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1.Allgemeines

1.1. Vorbemerkung

KFM-Web ist die Web-Auskunft fir das Kirchliche Finanz Management (KFM ©).

Damit Sie mit KFM-Web arbeiten kdnnen, bendtigen Sie einen Internetzugang sowie den
Internet Explorer von Microsoft.

KFM-Web wurde fiir eine Standard-Bildschirm-Auflosung von 1024 x 768 Bildpunkten
entwickelt.

Verwenden Sie ausschlieflich die Schaltelemente, die Ihnen in der Applikation KFM-Web zur
Verfligung gestellt werden. Verwenden Sie auf keinen Fall die Vor- und Zurlick- Buttons des
Internet Explorers. Benutzen Sie die Navigationspfeile und Buttons, die lhnen die Applikation
KFM-Web anbietet.

1.2. Links

Links sind Informationen, die durch Anklicken weitere Informationen anzeigen oder neue
Bildschirmseiten 6ffnen. In KFM-Web sind die Links in blauer Farbe dargestellt. Sobald Sie die
Maus Uber einen Link bewegen, dndert sich die Darstellung. Der Link wird mit einer Kurz-
Information beschrieben, in blauer Farbe dargestellt und unterstrichen.

Auswahl Haushaltsstellen (SB: 00}

¥ it Unterkonten

HHST V.4 Text ¥4 Ber. Ansatz ¥ Re-:‘:‘l':.lgrz:;l‘?\f_‘. IstS::E"-R"'?_‘. mehr -i%liﬂ& W L
o110.00.1100 MNEL 0,00 Foo,00 Foo,00 700,00
0110001700 Wermischie Einnahmen 9.400,00 0,00 0,00 -9.400,00
0110001997 Sonstige Ersatze fir pausch.Sachkosten 3.900,00 0,00 0,00 -3.900,00
0110003110 Entnahmen aus Ricklagen 0,00 111,11 111 11 111,11
0110.00.5300.000002 Kath. Kirchenpflege Muster] 2.100,00 0,00 0,00 0,00
0110.00.5300.000003 Kath. Kirchenpflege Muster2 1.800,00 0,00 0,00 0,00
OT10.00.5300 (gesanmty - Mieten und Pachten 3.900.00 0,00 0,00 -3.900,00
011 0.00.6600 Varbrauchsmittal 2.800,00 1.055,00 455,00 -1.745,00
0110006700 {ohne W) “ermischte sachliche Ausgaben 2.200,00 0,00 000 =2 200,00
mannneE0n nannnt Jdnnenrkassa J NN NN nnn nnn
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1.3. Navigationspfeile
Die Navigationspfeile geben Ihnen die Moglichkeit, zwischen mehreren Bildschirmseiten zu
blattern. Innerhalb der Pfeile wird lhnen angezeigt, wie viele Treffer eine Suchanfrage ergab, auf

wie vielen Seiten diese Informationen dargestellt werden und auf welcher Seite Sie sich
momentan befinden. Im unten dargestelltem Beispiel ergab Ihre Suchanfrage 39 Treffer, die auf

3 Seiten dargestellt werden und Sie befinden sich auf Seite 2.

il = 39 Datens&dtze gesamt, Seite (2 [ 3) -

Die Navigationspfeile besitzen folgende Funktionen:
e Sprung zur ersten Seite
e Eine Seite rlickwarts blattern
e Eine Seite vorwarts blattern
e Sprung zur letzten Seite

1.4. Buttons

Buttons sind Schaltflachen, die bestimmte Aktionen ausldsen. Beispiele:

Startet die Ausgabe einer Suchanfrage.

[@ Furiick,

Wechselt auf die vorherige Bildschirmseite zurtick.
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1.5. Erlauterungstexte

Erlauterungstexte sind Kurz-Informationen, die Sie angezeigt bekommen, wenn Sie die Maus
Uber ein Datenfeld bewegen. Beispiel: Bewegen Sie die Maus auf die blau dargestellt Zahl 030 in

der Spalte BS (Buchungsschliissel).

Buchungen der Haushaltsstelle (0110.00.6600)

Datum W.s ZB . Betrag V. BS 2.4 ZW V. Name .4 IBANKonto-Nr. ¥4 BICBLZ W.A Buchungstext W ..

27.06.2012 145 455,00 030 o1
Hankhays Kralle & Sihne 00071 Z2R5030 S5206x3  Blumenschmuck Gottesdienst

03.05.2012 124 600,00 o3 (101 L

In der Darstellung fiir Buchungen der Haushaltsstelle wird Ihnen der Text eines

Buchungsschliissels angezeigt.

1.6. Schnell-Information

Klicken Sie in einer Bildschirmseite auf das Symbol 1', erscheint ein Erlduterungstext und eine

weitere Bildschirmseite mit einer Schnell-Information wird eingeblendet.

Beispiel: Information zu dem Datenfeld Buchungsschllssel.

Buchungen der Haushaltsstelle (0110.00.6600)

IBANKonto-Nr. Wi BIC/BLZ V. Buchungstext V.

Datum Vi 7B V. Betrag Vii ps 2V . ZW VA Name V.4
27.06.2012 145 455,00 20 [
03.05.2012 124 600,00 nkhaus kralle & Sohne 00011 2500 S2068x Blumenschmuck Gottesdienst

Tipp: Fahren Sie mit der Maus auf den Buchiungsschllissel, um dessen Text zu sehen!

Beenden Sie diese Information mit der Option Schliefen.
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2.Anmeldung

2.1. Anmeldebildschirm

Starten Sie den Internet Explorer und geben Sie in der Adressleiste die Adresse von KFM-Web,
z. B. www.kfm-web.kigst.net ein.

Anmeldung

01 Benutzername: || |

02 Passwort: | |

Tragen Sie in der Startseite folgende Informationen ein:

Eingabefeld Eingabe
01 Benutzername lhr Anmeldename
02 Passwort Ilhr Passwort

Mit Anmelden erscheint zunachst das KFM-Hauptmend.

| Hauptmenii

Kassengemeinschatt |(KIGST411) Musterkasse 0002—S0LL |§ Listen

Rechtstrager: | Hauzhaltziibernwachungszliste

Sachbuch: [Sachbuchteil 0o

Haushaltsjahr [Haushaltsjahr 2012

Gliederung von/bis:

Chjekt vonibis:

Gruppierung von/bis:

) ) [ ]

Unterkanto vanfhis:

| Haushaltsplanung

Frojekte

Anmerkung: Die Button ,Haushaltsplanung”; , Belegerfassung”; ,Barkasse”; , Projekte” sehen
Sie nur, wenn Sie auch die Rechte besitzen.
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Ist der Eintrag des Benutzernamens oder des Kennwortes falsch, werden Sie aufgefordert, Ihre

Eingabe zu wiederholen.

Anmeldung

Der Anmeldeversuch ist fehlgeschlagen!

Bitte (berprifen Sie Benutzername und Kennwort,

Achten Sie hitte auf Grof- und Kleinschreibung!

Benutzername: | |

Passwort: | |

2.2. Pop-Up-Blocker

Pop-Up-Blocker sind Programme, die das ungewollte Einblenden weiterer Bildschirmseiten
unterdriicken. Sie dienen u.a. dazu, Werbe-Einblendungen zu verhindern. Die Anwendung KFM-
Web stellt bestimmte Seiten, z. B. die Detailansicht eines Zeitbucheintrages, in einer zweiten
Bildschirmseite dar. Deshalb miissen Sie wahrend der Arbeit mit KFM-Web die

Pop-Up-Blocker ausschalten.

Internet Explorer: Extras/Popupblocker/Popupblockereinstellungen

Popupblockereinstellungen i3

Ausnahmen
- Popups werden momentan blockiert. Sie kormen Popups von bestimmten
I !l Websites zudassen. indem Sie die Ste 211 der Liste urten hinzufiigen

Adresse der Website, die zugelassen werden soll:

Zugelassene Sttes:

152.168.217.22 Eliren
polariontest kigst.org

testintem kigst .ong I Alle entfemen. ..
testigst kigst org

test-mewis2 kigst .org

www arcor.de

Benachnchtigungen und Blockierungsstufe:
Audiosignal wiedengeben, wenn ein Popup blockiert wird

[¥] Barnachrichtigunigsleists anzsigen. wann sin Popup blockistt wird

Blockienungsstufe:
Mittel; Die meisten automatischen Popups blocken - |
Weitere Informationen zum Popupblocker Schlieken
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-
Einstellungen

===

s W G . —— <& @ T
= . = - rl, o BT,
d ™ E!ﬁ| ?Sﬁ == @ =
Allgernein Tabs Inhalt Anwendungen  Datenschutz  Sicherheit Sync Erweitert

Pop-up-Fenster blockieren

Bitte in beiden Fallen die KFM Seite als Ausnahme eintragen.

© KIGST GmbH 2014
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3.Hauptmenu

3.1. Auswahl

Nach erfolgreicher Anmeldung an KFM-Web wird die Bildschirmseite Hauptmenii geoffnet.

KG: (KIGST411) Musterkasse 00 (D002} Haushaltsjahr:
RT: Rechtstrager 0011-—SOLL (0011) KFM - Web Benutzer: USER1

Anwendung: | KFM-Wabauskunit j' (e Hauptmenii @ Systemdienste B Abmelden

o 2 '
K]GS'l:) Datum des letzten Tagesabschiusses: 04.07.2012
[

Hauptmeni

Kassengemeinschaft: (KIGET411) Mustarkasse 0002—S0LL i Listen
Rechistrager: Rechtstrager 0011—50LL IHaushaltsuberwac:hungsliste _:_I
Sachbuch: Sachbuchteil 00

Haushaltsjahr:

Hauzhaltzjahr 2012

Bewirtschafter: | Excel-Export

Gliederung vonibis:
Ohjekt vanihis:

Grupplerung vonibis:

weltere Filter

Unterkonto von/bis: Filter

S EEEEEEEE

Haushaltsplanung Belege arka Projekte

Im Hauptmenii tragen Sie das Haushaltsjahr und die Haushaltsstellen ein, Gber die Sie nahere
Informationen einsehen mdéchten. Diese Informationen werden lhnen wahlweise auf dem
Bildschirm angezeigt oder in Listen zum Herunterladen abgespeichert.

Die Moglichkeiten der Auswahl sind abhangig von den Rechten des Anwenders.
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Folgende Eingabefelder sind Pflichtfelder:
e Kassengemeinschaft
e Rechtstrager

Sachbuch

Haushaltsjahr

Handbuch
KFM Web-Auskunft

|{KIGST41 11 busterkasze Q002—S0LL

|Rechtstrager 0011—S0LL

[Sachbuchteil 00

[Haushaltsiahr 2012

|Keine Bewirtzchafterawahl

Gliederung wanfhis:
o7 Ohjekt vonibis:

08 Gruppierung vonfhis:

01 Kassenoemeinschatt: | DDEIEl E
02 Rechtstrager: | ooth| ||E
03 Sachbuch: | i l=
04 Haushaltsjahr. | 2oz [|E
05 Bewirtschatfter: | keinl =
06 =
=
=
=

09 Lnterkonto vonsbis:

| /]

/]

|
| /]
| /]

Bezeichnung

Beschreibung

01 Kassengemeinschaft

Auswahl Kassengemeinschaft:
- Werteeingabe im Eingabefeld
- Auswahl aus Liste der verfiigbaren
Kassengemeinschaft

02 Rechtstrager

Auswahl Rechtstrager:
- Werteeingabe im Eingabefeld
- Auswahl aus Liste der verfligbaren
Rechtstrager

03 Sachbuch

Auswahl Sachbuch:
- Werteeingabe im Eingabefeld

- Auswahl aus Liste der verfiigbaren
Sachblicher

04 Haushaltsjahr

Auswahl Haushaltsjahr:
- Werteeingabe im Eingabefeld

- Auswahl aus Liste der verfligbaren Jahre

© KIGST GmbH 2014
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Bezeichnung

Beschreibung

05

Bewirtschafter
(nur teilweise eingeblendet)

Wenn in Ihrem Bereich die Berechtigungen fir
Haushaltstellen Gber
Bewirtschafterzuordnungen definiert werden,
kann KFM-Web so konfiguriert werden, dass
eine Auswahl tGber Bewirtschafter getroffen
werden kann.

Auswahl Bewirtschafter:
- Werteeingabe im Eingabefeld
- Auswahl aus Liste der verfligbaren
Bewirtschafter

06

Gliederung

Die gewlinschte Auswahl der Informationen
kann durch die Eingabe eines
Gliederungsbereiches weiter eingeschrankt
werden. Werden in den Eingabefeldern
Gliederung von und Gliederung bis keine
Werte eingetragen, erfolgt die Auswahl auf
Sachbuchebene.

Auswahl Gliederungsbereiches:
- Werteeingabe in den Eingabefeldern
- Auswahl aus Liste der verfiigbaren
Gliederungen

07

Objekt

Die gewlinschte Auswahl der Informationen
kann durch die Eingabe eines Objektbereiches
weiter eingeschrankt werden. Werden in den
Eingabefeldern Objekt von und Objekt bis
keine Werte eingetragen, erfolgt die Auswahl
der Informationen fiir den Objektbereich 00 bis
99.

Auswahl Objektbereiches:
- Werteeingabe in den Eingabefeldern
- Auswahl aus Liste der verfligbaren
Objekte

© KIGST GmbH 2014
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Bezeichnung

Beschreibung

08

Gruppierung

Die gewlinschte Auswahl der Informationen
kann durch die Eingabe eines
Gruppierungsbereiches weiter eingeschrankt
werden. Werden in den Eingabefeldern
Gruppierung von und Gruppierung bis keine
Werte eingetragen, erfolgt die Auswahl der
Informationen fur den Gruppierungsbereich
0000 bis 9999.

Auswahl Gruppierungsbereiches:
- Werteeingabe in den Eingabefeldern
- Auswahl aus Liste der verfiigbaren
Gruppierungen

09

Unterkonto

Die gewlinschte Auswahl der Informationen
kann durch die Eingabe eines
Unterkontobereiches weiter eingeschrankt
werden. Werden in den Eingabefeldern
Unterkonto von und Unterkonto bis keine
Werte eingetragen, erfolgt die Auswahl der
Informationen fir den Unterkontobereich 0000
bis 9999.

Auswahl Unterkontobereiches:
- Werteeingabe in den Eingabefeldern
- Auswahl aus Liste der verfiigbaren
Unterkonten

Fiir die Auswahl aus einer Liste fiihren Sie folgende Schritte durch:

Klicken Sie auf den Button mit dem Symbol einer Liste. Es 6ffnet sich in einem weiteren Fenster
die Liste z. B. der verfligbaren Kassengemeinschaften.

TR AT N OO
D R bl R 1)

Aallmmzan

Klicken Sie auf die gewiinschte Kassengemeinschaft. Der Wert wird ibernommen und das

Auswahlfenster geschlossen.

© KIGST GmbH 2014
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Mit der Option Schliessen beenden Sie die Auswahl des Haushaltsjahres, ohne die aktuell
ausgewahlte Kassengemeinschaft zu andern.

3.2. Buttons

Auf der Bildschirmseite Hauptmenii von KFM-Web sind Buttons, die weiterfihrende
Funktionen ausldsen.

| Hauptmeni
Kassengemeinschaft: - (KIGST) Mustericasse 0002—SOLL IE Listen
Rechtstrager:  [[0ON| Rechtstrager 0011—S0LL [Haushattsiberwachungsise =
Sachbuch: - Sachbuchteil 00
Haushaltsjahr: -

Gliederung von/bis:

Objekt vondbis:

m weitere Filter m Sachbuch
m Filter ldschen m Belegsuche
Haushaltsplanung Belegerfassung 558

Gruppierung von/bis:

Unterkonto von/bis:

) e o

Folgende Buttons stehen lhnen zur Verfligung:

Button Funktion

01 Erstellen Erstellen von Haushaltsplan- und Sachbuch-
Listen

02 Export Daten-Export der Haushaltsstellen-Daten

03 Weitere Filter Verwalten von Filtern zur Steuerung der
Suchanfrage

04 Filter I16schen Deaktivieren des aktuellen Filters

05 Sachbuch Auswahl der Haushaltsstellen

06 Belegsuche Erweiterte Belegsuche
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3.3. Weitere Filter

Mit Hilfe des Buttons weitere Filter konnen Sie die Bereiche der Suchanfrage erweitern.

- E Listen
J Hauchalts iberwachungsliste

Kassengemeinschat:  [[NON0Z| || [t0GETAT1) Musterkasse 0002—50LL
Rechtstrager:  [INNO0H)| [Rechtstrager 0011—E0LL

sacrouch: 0N
Haushaltsjahr, _ [Haushaltsiahe2mz | =]
cliedervngvortis: @l C____ L NIE ] ExceExpor
Objek vordbis:
Gruppierung voribis:

Unferkonto vorvbis:

shaltzplanung

Im Menl weitere Filter, definieren Sie zusatzliche Filter, die bei der Auswahl der Informationen
bericksichtigt werden.

KG: (KIGST) Musterkasse 0002- (0002) Haushaltsjanr: [2072 =]
RT: Rechistrager 0011-—SOLL (0011) Benutzer: USER1
L i @ ienste B

Anwendung: [RFM-Webausiurt =]

Hauptmenu > weitere Filter > SB30 (Sachbuchteil 00)

weltere Filter:

g e ) — M -

! )
Gliederung

von: IE]

e IE1

Eine ausfiihrliche Beschreibung zu den weiteren Filtern finden Sie im Kapitel Filter.
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3.4. Erstellen

Informationen, die Sie sich mit KFM-Web am Bildschirm ansehen kénnen, kbnnen auch in Listen
ausgegeben werden, die Sie auf Ihren Rechner herunterladen kénnen.

Zum Erstellen einer Liste fuhren Sie folgende Schritte durch:
e Waihlen Sie die gewlinschte Liste
e Starten Sie die Liste mit der Funktion Erstellen.

Hauptmenii
(KIGET411) Musterkasse 0002—S0LL = Listen
HauzhaltzUberaachungsliste "I

Kassengemeinschaft

Rechistrager.

Sachbuch:

Wl
] ) ) )

Haushaltsjahr

Gliedenung vonibis:

Objekt von/bis

Gruppierung vonmbis

Sachbuch

Uriterkonto vonis: Filter laschen Belegsuche

Haushalisplanung

Projekts

Die erstellten Listen werden im PDF-Format generiert und kdnnen mit einem PDF-Leser, z. B.
Acrobat Reader, angesehen werden.

Hinweis: In den Listen (Ausnahme: Haushaltsliberwachungslisten) werden nur Buchungen und
Summen von Belegen angezeigt, die im Tagesabschluss verarbeitet wurden. Deshalb konnen die
Ergebnisse der Listen von den Ergebnissen der Anzeige am Bildschirm abweichen.
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Eine ausfiihrliche Beschreibung zum Erstellen der Listen finden Sie im Kapitel Listen.
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3.5. Sachbuch

In den einzelnen Menlpunkten der Gruppe Auswahl tragen Sie die Suchkriterien ein, die Ihnen
aus dem Datenbestand die gewiinschte Datenmenge ermittelt, die Sie naher ansehen mdéchten.
Starten Sie die Funktion Sachbuch und Ihnen wird auf der folgenden Bildschirmseite die
Auswahl der Haushaltsstellen angezeigt.

I _ Hauptmenii

Kassengemeinschaft - tKIGSTfﬂ 1) Musterkasse 0002—S0LL ﬂl Listen
Rechitsirager - IHaushaksﬂbewadﬂMte
Sachbuch: -
Hauzhalizjahr: -

Gliederung vonibis:

Cbjektvanials:

Gruppierung vonmhbis: B wailare Firter Sachbuch

Be

Unterkonto von/bis: Fil

Im Meni Auswahl Haushaltsstellen wird eine Ubersicht der aktuell getroffenen Auswahl
dargestellt.

MG: (KIGST) Musterkassa 0002- (D002) SB: Sachbuchleil 00 (D0) Haushaltsjahr: [7077 =]

RT: Rechtstrager 0011---30LL (0011} Benutzer: USER1
Anwendung: [KFM-Webausurtt =] % Hauptmenii T Systemdienste [ Abmelden
Heuptmend > Ausrahl Heushsltsstellen (S8: 00) ;

E: Ber_Ansatz]| 2000.00] | Soll 19.792.54 Differenc] 16.792,54)
davan davan| davon|
Zahlngsunwirksam| 0.00 |Zeﬂlungsunwln'sam 0.00 Zahlungsunwirksam; 0.00)
A Ber. Ansats 3.000.00) Soll | 782.777.04 Diffarenz| 770.777.04| B
davan; davon dawon|
Zahlungsunwirksam| S Zahlungsunwirksam 500.001 7 ahiungsunwirksam S iy
S Ber. msa:l 0.00] Soll -762.984.50 Differenc | -762.984.50]
davon = davaon| T davon| -
Z _ui! 2000,00 Zahlungsunwirksam S Zanlungsunwirksam| SO
Auswahl Haushaltsstellen (SB: 00)
Emimn!eﬂ’.nnben B
5 A Summe Summe Re.Sall
HHST V.4 Text ¥4 Ber. Ansatz V.4 bt ISLEAV & Tk A
0110.00.1430 Sonstige Benutungsgeb. 2.000,00 -1.725,00
0110.00.1700 ‘ermischie Einnahmen 1.000,00 -418.20
0110.00.1997 Sonstige Ersatze fur pausch.Sachkosten 0.00 50.57
0110.00.2100 Opfer 0.00 0. L0 2.400,00
0110.00.3110 Entnahmen aus Riicklagen 0,00 18,28 16,36 16,36
0110.00.5300 (ohne LK) Mieten und Pachten 1.000,00 0.00 0,00 -1.000,00

Eine ausfiihrliche Beschreibung hierzu finden Sie im Kapitel Haushaltsstellen.
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3.6. Export

Die von Ihnen getroffene Auswahl der Haushaltsstellen in Form einer Saldenliste wird Ihnen mit

der Funktion Export am Bildschirm angezeigt. Mochten Sie diese Daten auf Ihren Rechner
exportieren, starten Sie die Funktion Export.

| Hauptmenil

Kassengemeinschaft:

{KIGET411) Musterkasse 0002—S80LL I'_A‘ Listen
Rechtsirager: Rechtstrager 0011—S0LL | Haushalts Dberwachungsliste ;l

Sachbuch;

Sachbuchteil 00
Haushaltsjahr 2012 |x€]

| Excel-Export

JURH
(e [ E EE

Haushalisjahr: & inarte
Gliederung voris

Objektvonfois:

Export

Gruppierung vonis

Unterkonto von/is:

Haushaltzplanung

Erojekts

Es 6ffnet sich eine weitere Bildschirmseite, gestartet wird das Herunterladen der exportierten
Daten, indem Sie auf den Link Download der erzeugten XLS-Datei: klicken.

Dovwnload der erzeugten XTS-Datel:
EFM-Web Dovwnload 20120706140846.x1s

Wahlen Sie die Funktion Datei Speichern, damit die Daten auf lhrem Rechner abgelegt werden
kénnen.

Offnen von KFM-Web_Download_20120706140846.xl5" x|

Sie méchten Folgende Datei herunterladen:

KFM-Web_Download_20120706140846.xls

Yo Typ: Microsoft Office Excel 97-2003-Arbeitsblatt
Yon: http: /192, 168.217.22

Wie soll Firefox mit dieser Datei verfahren?

= Bffnen mit IMicrnsoFt Office Excel (Standard) j

¥ i Diatei speichern

[T Eiit Dateien dieses Typs immer diese akkon auskibren

oK I abbrechen
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Die Darstellung der Liste sieht wie folgt aus:

3 Sdtze

Saldenliste

Rechtstriger: Rechtstriger 0011----S0LL
Benutzer: USER1 1

Sachbuch [ Status ‘Gedemg‘%jekt‘&mpiemmlumm Bezeichnung iﬁaushalsansau mmm‘vm‘wm‘nmm{m‘
i o .]' iL;" .'v"' -l iv'J L-J ~} ['v'] v |'-J L1~ ]
080002001100 ohne UK 0110 00 6700 Vermischte sichliche Ausgaben 2.200,00 0,00 0,00 2.200,00 2.200,00 0,00
"as0002001100 ‘o110 0 o0 00001 Jugendkasse 3.900,00 0,00 0,00 3.900,00 3.900,00 0,00
'280002001100 Gesamt 7110 o 'sro0 Vermischte sichliche Ausgaben 6.100,00 0,00 0,00 6.100,00 6.100,00 0,00
Summen Einnahmen: 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
Summen Ausgaben: 6.100,00 0,00 0,00 6.100,00 6.100,00 0,00
Summen Gesamt: -6.100,00 0,00 0,00 -6.100,00 -6.100,00 0,00

3.7. Filter l6schen

In den einzelnen Menlipunkten der Gruppe Auswahl tragen Sie die Suchkriterien ein, die Ihnen
aus dem Datenbestand die gewiinschte Datenmenge ermittelt, die Sie naher ansehen mdéchten.

Hauptmeni
Kassengemeinscnatt [0 0008 (KIGET41 1) Musterkasse 0002—80LL 1 Listen
Rechtsirager: [0 001| [ Haushaltsiberwachungsliste -]
sachoucn: NG
Haushaltsjahr: _ - Lij Exporte
Gligderung vonibis: | Excel-Export
Objekt vonibis: | | Ewot |
Gruppierung vonibis: weitere Filler Sachbuch
Unterkonto vonibis: Fiiter ¢ Belegsuche
I splanung

Mit der Funktion Filter I6schen Sie die Eintrage in folgenden Eingabefeldern:
Gliederung von / bis

Objekt von / bis

Gruppierung von / bis

Unterkonto von / bis

Die Eintrage folgender Eingabefelder werden auf die Standardwerte der Anmeldung
zurlickgesetzt:

e Kassengemeinschaft
e Rechtstrager

e Sachbuch

e Haushaltsjahr

e Bewirtschafter
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Wird die Funktion weitere Filter gestartet, erweitern Sie die Bereiche der Suchanfrage. Ist ein
erweiterter Filter aktiv, wird dies durch den eigeblendeten Text erweiterter Filter gesetzt!
angezeigt. Mit der Funktion Filter [6schen entfernen Sie den aktiven erweiterten Filter. Die
Bereiche der Suchanfrage werden dann wieder durch die Eingaben in der Gruppe Auswahl im
Hauptmenu definiert. Gespeicherte, erweiterte Filter sind inaktiv.

Eine ausfiihrliche Beschreibung hierzu finden Sie im Kapitel Filter.

3.8. Belegsuche

Mit der Funktion Belegsuche kdnnen Sie Belege suchen.

Hauptmenii
Kassengemeinschatt: ﬁ Listen
Rechistrager: IHaushan;ubswaa.ungsum
Sachbuch: :
Haushalisjahr:
Gligderung vonmis: [ ":]l
Objektvonils:

Gruppierung vonfois:

Lintarkonto voniois:

| Haushaltsplanung

Im Meni erweiterte Auswahl fiir die Belegsuche, konnen Sie nach verschiedenen Auswahl-
Kriterien Belege suchen.

Hauptmenu > Belegsuche

Belegsuche: @ (% als Platzhalter)

iBeiegsucheludem 2 [z warten... <]tin : 201z =]
i 0

Mwl:l ™ in allen Feldern suchen

Eine ausfiihrliche Beschreibung hierzu finden Sie im Kapitel Belegsuche.
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3.9. Funktionen

Auf der Bildschirmseite Hauptmenii von KFM-Web sind Links, die weiterfiihrende Funktionen
auslosen. Diese Links sind tGbergeordnet und daher auch auf weiteren Bildschirmseiten
verfligbar.

KG: (KIGST411) Musterkasse 00 (0002) Haushaitsjahr:
RT: Rechtstrager 0011----50LL (0011} Benutzer: USER1
Anwendung: | KFM-Webauskunft ~ I o Hauptimenii @ Systemdienste & Apmelden
-
KIGST Daturn des letten Tagesabschlusses: 04.07.2012
[

Hauptmend

Kassengemeinschaft (KIGET411) Musterkasse 0002—S0LL IE] Listen
Rechtstréger: Fechtstrager 0011—50LL | Haushaltziberwachungsliste LI
Sachbuch: Sachbuchteil 00 Erstellen

Haushaltsjahr: Hauzhaltzjahr 2012 Exporte
Bewirtschatter: Keine Bewirtschatterwahl | Excel-Export ;I

Gliedarung vanshis: Export

Ohjektvonibis:

] E E ] E T E

Gruppierung vonibis:

Unterkonto vonibis:

Frojekte

| Al planung

Folgende Links stehen lhnen zur Verfligung:

Link Funktion

Abmelden Beenden der KFM-Web-Sitzung
Hauptmenu Zuriick zum Hauptmend
Belegsuche Suchen nach Buchungen
Systemdienste Allgemeine Einstellungen
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3.10. Abmelden

Wenn Sie die Arbeit mit KFM-Web beenden wollen, wahlen Sie die Funktion Abmelden.

Haushaltsjahr: [ 2012 |«

Bemnzer: LSER1

) Hauptmenii i) Systemdienste E abmelden

Sie gelangen in den Anmeldebildschirm und kénnen nun den Internet Explorer schliel3en.

Anmeldung

Benutzername: | |

Passwort: | |

War das Abmelden ungewollt, kbnnen Sie sich erneut an KFM-Web anmelden. Aktualisieren Sie
die Bildschirmseite der Anmeldung, indem Sie die Funktion Aktualisieren im Internet Explorer
ausfuhren oder die F5-Taste driicken.

SRBEXID o

]
Datei Bearbeiten Ansicht Favoriten Extras 7 < i iFs)

Erst nach einer Aktualisierung der Bildschirmseite ist eine erneute Anmeldung an KFM-Web
moglich.

Anmeldung

Benutzername: | |

Passwort: | |
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4. Hauptmenu

4.1. Hauptmeni

Mit der Funktion Hauptmenii kdnnen Sie aus einer anderen Bildschirmseite von KFM-Web
zurtick schalten.

Haushaltsjahr:

Bemnzer: LSER1
‘Cﬁ Hauptmenii Systemdienste Abmelden

Sie haben nun die Moglichkeit, eine neue Auswahl fiir eine Suchanfrage zusammen zu stellen
oder eine beliebige Funktion zu starten.

Haushaltsiahr: [2012 =]
Benutzer: USER1
& Hauptmenu [ systemaienste @ Abme

KG: (KIGST) Husterkasse 0002- (0002)
RT: Rechistrager 0011—S0LL (0011)

Anwendung: 1 KFI-ebauskurft = |

-
KIGST?: Datum des letzten Tagesabschlusses: 21.06.
(=
| Hauptmenu
Kassangemeinschatt: - UG5T) Musterkasse 0002-—50LL w . Listen
Rechtstrager.  [[Loon] Racrtsrager 0011—-S0LL [Fuestobemacrungaae -]
Erstellen
Haushaitsjahr: -

Gliederung von'bis

Objekt vanihis

Gruppierung vonis

1 )

Unterkonto vonis
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Im Hauptmeni tragen Sie das Haushaltsjahr und die Haushaltsstellen ein, Gber die Sie ndhere
Informationen einsehen mochten. Diese Informationen werden Ihnen auf dem Bildschirm

angezeigt.

Hauptmenu

Kassengemeinschaft:
Rechistrager:
Sachbuch:
Haushaltsjahr:

Bewirtschafter:

Gliederung vonibis:
QObjekt vonibis:
Gruppierung von/bis:

Unterkonto von/bis:

(KIGST411) Musterkasse 0002-—SOLL s Listen

Rechistrager 001 1—50LL [ Haushattsiberwachungsliste

Erstellen

weitere Filter Sachbuch

Filter ldschen Belegsuche

Haushaltsplanung

Projekie

Mit folgenden Eintragen grenzen Sie Ihre Suchanfrage ein:

e Kassengemeinschaft
e Rechtstrager

e Sachbuch

e Haushaltsjahr

e Bewirtschafter

e Gliederung von / bis
e Objekt von / bis

e Gruppierung von / bis
e Unterkonto von / bis

Starten Sie mit der Funktion Sachbuch die Anzeige der Haushaltsstellen.
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4.3. Auswahl fur SOLL-Buchfuhrer

Verwenden Sie in Ihrem Bereich die SOLL-Buchfiihrung, wird Ihnen folgende Bildschirmseite zur
Auswahl der Haushaltsstellen angezeigt.

KG: (KIGST411) Musterkasse 00 (0002) SB: Sachbuchteil 00 (00) Haushaltsjahr: [2012 =]
RT: Rechtstrager 0011—SOLL (0011 'KFM - Web Benutzer; USER1
Anwendung: | HF! = & Hauptmena T systemaienste @ apbmeiden
E.Elel.'—nsal;l 0.00 Sall:} 0.00| Differan| 0,00
A Ber. Ansatz 322.800.00 Saoll] 0,00 Differanz: 222 800,00/ B
S: Ber. '—nsar_] 322.800.00 Sall:} 0.00] Differans 322.800,00
Auswahl Haushaltsstellen (SB: 00)
En:nl_lmen'-:nren
HHST ¥ Text ¥4 BorAnsatr VA o NONYA  GtEAVA  mehrwemger VA
A erglmungen 313.500,0 -313.500,00
BeihilfenUnterstitzung 6.600,00 0,00 0,00 -5.500.00
FPersonalbezr Sachausgaben 2.700.,00 -2.700.00
3 Datensatze gesamt, Seite {1/1)
Im Einzelnen werden folgende Informationen angezeigt:
Anzeige Bedeutung Link fir
Texte oben links Anzeige von KG, RT und SB
Summen SOLL- und IST-Anzeige fiir Einnahmen, Umschalter SOLL / IST

Ausgaben und Saldo

Haushaltsjahr oben rechts | Auswahl und Wechsel des gewadhlten
Haushaltsjahres

HHST Schlissel der Haushaltsstelle Einzeldarstellung
Text Text der Haushaltsstelle
Ber. Ansatz Berichtigter Ansatz der Haushaltsstelle

(Haushaltsansatz + Nachtrage)

Summe Rech. Soll Summe der Betrage, die ins SOLL gestellt Buchungen
sind inkl. der dispositiven Buchungen

Summe Ist-E/A Bereits getatigte Einnahmen und Ausgaben |Buchungen
inkl. der dispositiven Buchungen

Re. Soll mehr/weniger Differenzbetrag zwischen Ansatz und SOLL

Eine ausfiihrliche Beschreibung hierzu finden Sie im Kapitel HHST fiir Sollbuchfiihrer.
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4.4. Auswahl fur IST-Buchfiuhrer

Verwenden Sie in lhrem Bereich die IST-Buchfiihrung, wird lhnen folgende Bildschirmseite zur
Auswahl der Haushaltsstellen angezeigt.

0 (0001) SB: (00)
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20,00
ind Waitarbildung 23.595.00 :

o001) KFM - Web L
3 Hauptmeni @ systemadienste B Abmelden
i = Auswahl Haushaltsstellen (SB: 00D
E: Ber. Ansat It -6:26.532.400.00)
4 Ber Ansats Ist B10,00]
S Ber Ansalz Ist: DifMgrenz -1.253.060.210,00
Auswahl Haushaltsstellen (SB: 00)
[F ] mit Unterkonten
HHST W4 Text ¥4 Ber. Ansatz V.4 summe Ist
Ist-ElA V.4 mehriweniger .
0,00 90.00 80,00
11.405,00 0.00
8.470.00

cht aufteilt; -uBetiebsausgaben ‘3;;;:09 19, 350.06
4 Ausgaben M Aus-, Fort- und Wedlerbildung 1452000 10.020,00
e N Tt e memaTa e e e
Weitu nicht aufteilbare Verw -u Betnebsausgaben 16.040,00 18.940,00
Ersatz v Kirchengemeinden u. Kinchengemeindeverband 10.285,00 -10.285,00
Reisakosten 18 L0 18.940.00
Waiterer Geschafisaufwand 10.285.00 10.285.00
Wil u_nicht aufleifbare Verw -u Baliebsausgaben 15.940,00 16.840.00
206 Datensatze gesamt, Saite (1 /15) -
Im Einzelnen werden folgende Informationen angezeigt:
Anzeige Bedeutung Link fir
Texte oben links Anzeige von KG, RT und SB
Summen Anzeige fur Einnahmen, Ausgaben und Saldo
Haushaltsjahr oben Auswahl und Wechsel des gewahlten
rechts Haushaltsjahres
HHST Schlissel der Haushaltsstelle Einzeldarstellung
Text Text der Haushaltsstelle
Ber. Ansatz Berichtigter Ansatz der Haushaltsstelle
(Haushaltsansatz + Nachtrage)
Summe Ist-E/A Bereits getatigte Einnahmen und Ausgaben Buchungen
inkl. der dispositiven Buchungen
Ist mehr/weniger Differenzbetrag zwischen Ansatz und Ist-E/A

Eine ausfiihrliche Beschreibung hierzu finden Sie im Kapitel HHST fiir Istbuchfiihrer.
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5. HHST fur SOLL-Buchfihrer

5.1. Anzeige Sachbuch

Im linken, oberen Bereich der Bildschirmseite wird das Sachbuch angezeigt.

KG: (KIGST411) Musterkasse 00 (0002)5B: Sachbuchteil 00 (00%
RT: Rechtstrager 0011—S50LL (0011}

Anwendung: | KFM-Webauskurft = |

Hauptmend > Auswahl Haushaltsstellen|(SE: 00)

5.2. Haushaltsjahr

Im rechten, oberen Bereich der Bildschirmseite wird das ausgewdhlte Haushaltsjahr angezeigt.

Haushaltsjahr: | 2012 =]
Benutzer: L'ZERA
& Hauptmenii m Systemdienste @& Abmelden

Zum Umschalten des gewédhlten Haushaltsjahres klicken Sie auf das Haushaltsjahr, es 6ffnet sich
ein weiterer Dialog fur die Auswahl der Haushaltsjahre.

Haushaltsjahr: | 2012 vI

Benutzer: |2014
1203

@ systemdiefgijEMEbmelc
201
2010
20035
2008
2007
2006
2005
2004
20032

LU

Klicken Sie auf das gewiinschte Haushaltsjahr. Der Dialog schlie8t sich und die Bildschirmseite
Auswahl der Haushaltsstellen wird neu aufgebaut.
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Im oberen Teil der Bildschirmseite werden die Summen der aktuell getroffenen Auswahl

dargestellt.
| E: Ber. Ansatz]| 440000000 | Soll| 20.22020) | Differenz|| -3.769.882,50
| & Ber. Ansatz|| 440000000, | soll| 1662000 | Differenz]| -3.612.128,00| @
| S Ber Ansatz]| 000 | Soll| 37567200 | Differenz|| 157 744 80

Die einzelnen Werte haben folgende Bedeutung:

Anzeigefeld

Bedeutung

E: Ber.Ansatz:

Berichtigter Ansatz der Einnahmen

A: Ber.Ansatz:

Berichtigter Ansatz der Ausgaben

S: Ber.Ansatz:

Differenzbetrag des Ansatzes zwischen Einnahmen und Ausgaben

Einnahmen Soll

Rechnungs-SOLL der Einnahmen

Ausgaben Soll

Rechnungs-SOLL der Ausgaben

Saldo Soll

Differenzbetrag des Rechnungs-SOLLs zwischen Einnahmen und
Ausgaben

Einnahmen Differenz

Differenzbetrag zwischen Einnahmen Rechnungs-SOLLs und
Einnahmen berichtigter Ansatz

Ausgaben Differenz

Differenzbetrag zwischen Ausgaben Rechnungs-SOLL und Ausgaben
berichtigter Ansatz

Saldo Differenz

Differenzbetrag zwischen Saldo Rechnungs-SOLL und Saldo
berichtigter Ansatz

Die Anzeige der Summen kann wahlweise flr das Rechnungs-SOLL oder die IST-Werte der
Einnahmen und Ausgaben dargestellt werden.

| E: Ber. Ansatz]| 440000000 | soll]| 2322020 [ Differenz]| -3.769.882,50]
| & Ber. Ansatz] 4.400.000,00] | soll| 1662000 |  Differenz] -3.612,128,00
| S: Ber. Ansatz]| oo | soll]| 37587200 | Differenz]| -157.744,60]

Zum Umschalten zu der Darstellung der IST-Werte klicken Sie auf das Symbol mit den beiden

Pfeilen.

Im oberen Bereich der Bildschirmseite werden nun die IST-Werte dargestellt.
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E: Ber. Ansatz 4.400.000,00 Ist: 111401230 Differenz: -3.285.987 70
A Ber. Ansatz 4.400.000,00 Ist: 21.857 40 Differenz: -4 378.142 60
5. Ber. Ansatz 0,00 Ist: 1.092154 90 Differenz: 1.092.154 90

®

Die einzelnen Werte haben folgende Bedeutung:

Anzeigefeld

Bedeutung

E: Ber.Ansatz:

Berichtigter Ansatz der Einnahmen

A: Ber.Ansatz:

Berichtigter Ansatz der Ausgaben

S: Ber.Ansatz:

Differenzbetrag des Ansatzes zwischen Einnahmen und Ausgaben

Einnahmen Ist

IST-Werte der Einnahmen

Ausgaben st

IST-Werte der Ausgaben

Saldo Ist

Differenzbetrag der IST-Werte zwischen Einnahmen und Ausgaben

Einnahmen Differenz

berichtigter Ansatz

Differenzbetrag zwischen Einnahmen IST-Werte und Einnahmen

Ausgaben Differenz

berichtigter Ansatz

Differenzbetrag zwischen Ausgaben IST-Werte und Ausgaben

Saldo Differenz

Ansatz

Differenzbetrag zwischen Saldo IST-Werte und Saldo berichtigter
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Fiir die einzelnen Haushaltsstellen konnen detaillierte Informationen angezeigt werden.

Hauptrmeni + Auswahl Haushaltsatallan (S8: 000

E. Ber Ansale 4.400.070,00) Sull 240,046,057 Dhiffereriz | -4 259.923,03

A Der Anzal 4.400.070,004 Soll. 217,00 Differenz| -4.397.063,00 ffi-,

S:Ber. ansaks 0,004 Sall 37.92987 Diiffarenz; 3702987
it Uniterkonten
O nan e MEL nnn monn TOC N0 ronnn
[FRTsRIED ozt B I G | |
0110730 1937 Sonshne ErsaRatur pausth Sarhiiostan 800,00 0,00 0o -3 900,00
[EiLanETT e I [ (| TRH] L]
0110305300 Migten ung Pachien 3 500,00 0,00 oo -3 900,00
T O P I I B |
01006700 YRmischte sachhibe Ausgatian 600,00 0,00 nog -B.110,00
[T [Eof e e | ] [ |
a110.71.1400 BenutunpsgetiEntg et 5300,00 0,00 noo -5.500,00
SRR TRET: r E [ TE| 1) 5] T B
0101 5100 Uriterhaliung v Gond$17 Gebaude und Anlanen 10.100,00 0,00 0.00 -10.100,00

i Gz | O] ] ]

0101 5220 Raniqurng 4.100,00 0,00 ooo -4.100,00
E | o) [ e

Zum Anzeigen der Einzeldarstellung klicken Sie auf den Schlissel der HHST,
z. B.0110.00.6600.

Auf der Bildschirmseite Details zum Konto werden alle Informationen beziglich Haushaltsstelle,
Planansatz und Summen angezeigt.

Haushaltsjahr

Rechistrager:

Objekt

Gruppierung:
Bewirtschafter:

Budget-Nr..

Budget-Bereichs-Hr.:

2012

0011
i)

0110
o0

000001

s zum Konto 0110.00

e

Details zum Konto 0110.00.6600

Rechtstriger 0011—S0LL
Sachbuchteil 00

Gottes dienst

Verbrauchsmittel

Test-Budget

HHPLANansatz

Ansatzanderung:

Ber. Ansatz
Verstar
HH-Mittat:

HHRest a. Vorjahr:

Kassenrest a. Vorjahr,

‘erdeckung:

2.800,00
0,00
2.800,00
0.00
2.800,00
0,00
0.00

Summe Rechn.soll
Summe Ist-Einnahme:
Re.Soll mehriweniger;
VerfugbariUberschreifung
Abgang Ka.Rest:

HHRest neu:

Kassenrest neu:

Beenden Sie diese Anzeige mit der Funktion Zuriick, um wieder in die Auswahl der
Haushaltsstellen zu gelangen.
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5.5. Buchungen HHST

In den Spalten Summe Rech. Soll und Summe Ist-E/A werden die Gesamtsummen aus den
Hauptkonten einschlielRlich der Unterkonten dargestellt. Fir die einzelnen Haushaltsstellen
kdnnen detaillierte Informationen angezeigt werden.

Auswahl Haushaltsstellen (SB: 00)

mit Unterkonten

HHST V.4 Text V4 Ber. Ansatz V.4 RecShL.lg:JrlT?f_a ists-gmmfe_'\ mehr'iz:ig(ler Va
‘Yermischte Einnahmen 9.400.00 0,00 0,00 -2.400,00

Sonstige Ersatze fur pausch.Sachkosten 3.900,00 0,00 0,00 -3.900,00

0 g 00.000002 Kath. Kirchenpflege Muster1 2.100,00 0,00 0,00 0,00
0110.00 5200000003  Kath. Kirchenpfiege Muster2 1.800,00 0,00 0,00 0,00
0110.00.5300 {gesamt) Mieten und Pachten 3.900.00 0,00 00 -3.900,00
0110.00.6800 Verbrauchsmittel 280000 [ TosE00 455,00 -1.745,00
0110.00.6700 {chne UK} Vermischte sachliche Ausgaben 2.200.00 0.00 0,00 -2.200,00
0110.00.6700.000001 Jugendkasse 3.900,00 0,00 0,00 0,00
0110.00.6700 {gesamt) Vermischte sdchliche Ausgaben 6.100,00 0,00 0,00 -6.100,00
0110.00.6956 Ersatz an Katholische Kirche 2.800,00 0,00 0,00 -2.800,00
011 00 Benutzungsgeb/Entgelte 5.500.00 0,00 0.00 -5.500,00
0110.01.1997 (ohne UK) Sonstige Ersatze fur pausch.Sachkosten 13.200,00 0,00 0,00 -13.200,00
0110.01.1997.000001 Ersatze Blumenschmuck 14.200.00 0,00 0,00 0,00
0110.01.1997 (gesamt} Sonstige Ersétze fur pausch. Sachkosten 27.500,00 0,00 0,00 -27.500,00

Zum Anzeigen der Buchungen klicken Sie wahlweise in der Spalte Summe Rech. Soll oder
Summe Ist-E/A auf den Betrag der Buchung.

Auf der Bildschirmseite Buchungen der Haushaltsstelle werden alle Informationen der
Buchungen angezeigt.

Buchungen der Haushaltsstelle (0110.00.6600)

Datum YA 7B VA Betrag VA Bs VA ZWVA Name V. IBAN/Konto-Nr. VA BIC/BLZ VA Buchungstext ¥ A
27.06.2012 0 45500 020 01
03.05.2012 124 G00,00 021 0o Bankhaus Kralle & Séhne 00011 23000K 2206X003  Blumenschmuck Gotesdienst

2 Datensitze gesamt, Seite (1/1)

rlE Zuriick
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Zum Anzeigen der Einzeldarstellung einer Zeitbuchnummer klicken Sie auf die Nummer des

Zeitbuches, z. B. 124.

Hinweis: Zeitbuchnummer 0 bedeutet, dass die Buchung noch dispositiv ist, da sie noch nicht im

Tagesabschluss endgliltig verarbeitet wurde.

In der Einzeldarstellung Details zur Buchung werden alle Informationen zu einer Buchung

angezeigt.
Haushaltsstallen » Buchungen der Haushaltsstsils (0110.00.8800 Diatails 2ur Buchum,
Details zur Buchung
Haushaltsjahi: 2mz2 Buchungsdatum:
Rechtstrager: Betrag:
Sachbuch: Zahiweqg:
Gliederumg: 11 HKontoinhaber:
Objekt 00 Konto-Hr.:
Gruppierung: 00 | Verbrauchsmitte Bankleitzahl:
Uniterkonto: IBAN:

Davervorgang Dv-Art: 000001 | 2

BIC:

Buchungsschidssel: AKlenzaichen

Verwendungsoweck 1: Verwendungsrweck 2:
Buchungstext 1: Blumenschmuck Gottesdienst Buchungstext 2:

Die Buchungsschliissel werden mit der Schliisselnummer angezeigt.

Bs % | 2w

030 U6 “ersorgungshetriebe AG

{7 JAusgabe 5ol und If.tLDrgungsbetriebe AG

flatd 02 wersorgungshetriehe AG

Zur Anzeige des Textes eines Buchungsschliissels fahren Sie mit der Maus auf die Nummer des

Buchungsschliissels.

© KIGST GmbH 2014 Seite 36 von 134



Handbuch
KFM Web-Auskunft

5.6. Unterkonten HHST

Besitzen Haushaltsstellen Unterkonten, konnen fiir diese Unterkonten die Einzeldarstellungen
der HHST und die dazugehoérigen Buchungen angezeigt werden.

Die Darstellung mit Unterkonten wird Gber die Markierung der Checkbox mit Unterkonto
ausgelost.

Auswahl Haushaltsstellen (SB: 00)

mit Unterkonten

HHST V& Text VA Ber. Ansatz Vi Recsrll.l;nowe\f.a Ims_:__r:mfi menr's;ee-:::lr VA
Vermischte Einnahmen 9.400.00 0,00 1.0 -9.400,00

Sonstige Ersatze fur pausch.Sachkosten 3.900,00 0,00 0,00 -3.900,00

Kath. Kirchenpfiege Mustert 2.100,00 0,00 0.00 0,00

Kath. Kirchenpfiege Muster2 1.800,00 0,00 0,00 0,00

0110.00,5300 {gesamt)  Mieten und Pachten 3.900,00 0,00 0,00 -3.900,00
0110.00.6600 Verbrauchsmittel 2.800.00 1.055,00 455.00 -1.745,00
0110.00.6700 {ohne UK} Yermischie sachliche Ausgaben 2.200,00 0,00 0,00 -2.200,00
0110.00.6700.000001 Jugendkasse 3.800,00 0,00 0,00 0,00
0110.00.6700 {gesamt] Vermischte sachliche Ausgaben 6.100,00 0,00 0,00 -6.100,00
0110.00.8 Ersatz an Katholische Kirche 2.800,00 0,00 0,00 -2.800,00
0110.01 Benutungsgeb/Entgalte 5.500,00 0,00 0,00 -5.500,00
0110.01.1997 {ohne UK} Sonstige Ersatze firr pausch.Sachkosten 13.200,00 0,00 0,00 -12.200,00
. Ersatze Blumenschmuck 14,200,00 0,00 0,00 0,00
0110.01.1997 [gesamt)  Sonstige Ersétze fur pausch.Sachkosten 27.500,00 0,00 0,00 -27.500,00

540 Datensitze gesamt, Seite (1/39) -

@

k

Markieren Sie die Checkbox V' mit Unterkanten , um die Details zum Unterkonto zu 6ffnen.

Hauptmand > > Auswahl Haushaltsstellan > Detalls zum Unterkonto
Details zum Unterkonto

Haushaltsjahr: 2012 HHPLANansats: 210000 Summe Rechn, soll: 0.00
Rechistréger: o011 Rechtstrager 0091-—-S0LL Ansatzdnderung: 0.00 Summe Ist-Einnahme: 0.00
Sachbuch: [il1] Sachbuchtell 00 Ber, Ansatz: 210000  Re Soll mehriweniger: -2100,00
Gliederung: o010 Gottesdianst Verstirk. Verdeckung: 0,00 Verfigbar/Uberschreitung: 2.100.00
Objekt: e} HH-Mittal: 2.100,00 Abgang Ka_Rest: 0,00
GIUDPISTUnG: 5300 Wigtan und Pachitan HHRest 4. Vorjahr: 0.00 HHR@51 i 0.00
Unterkonto: 000002 Kath. Kirchenpflege Muster1 Kassenrest a. Vorjahr: 0,00 Kassenrest neu: 0,00
Bawirschafien
Budget-Nr.: 000001 Test-Budgat

Budget-Bereschs-Nr.:
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Die Bildschirmseite Auswahl Haushaltstellen mit Unterkonto ist genauso gegliedert wie die
Bildschirmseite Auswahl der Haushaltsstellen:

e Anzeige der Gliederung

e Anzeige der Summen fur diese Haushaltsstelle

e Link fir Einzeldarstellung eines Unterkontos

e Link fur Darstellung der Buchungen der Unterkonten

Auf dieser Bildschirmseite beziehen sich die Summen nur auf die eine Haushaltsstelle
einschlieRlich der Unterkonten.

Die einzelnen Werte haben folgende Bedeutung:

Anzeigefeld Bedeutung

Summe Ansatz Berichtigter Ansatz der Einnahmen oder Ausgaben

Sum SOLL Rechnungs-SOLL der Einnahmen oder Ausgaben

Sum IST IST-Werte der Einnahmen oder Ausgaben

SOLLm /w Differenzbetrag zwischen Summe Rechnungs-SOLL und Summe
berichtigter Ansatz

Fir die einzelnen Unterkonten kdnnen detaillierte Informationen angezeigt werden.

lsupbmens 2 Suswasl Haurhslsstellen (525 007

E Ber &hza7) n.oc S0l a,00) Jirar e 0,00
A Ber Anzax) 200,00 Lol 0,00 D erenz 0,00
& A= Ansatw] -2 10n,nc Enl a,nn Jifferenz nnn

i

Fomseudd Mawsiriodsloe (TS O

& wnunzmonzn

WHeT Tk Tovd T, e Breea Tl | .

AN AR R3A0 AOCAns Wath Kichanpfeze Mustee Janenn

Zum Anzeigen der Einzeldarstellung klicken Sie auf den Schliissel des Unterkontos,
z. B. 000002.
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Auf der Bildschirmseite Details zum Unterkonto werden alle Informationen beziiglich
Haushaltsstelle, Planansatz und Summen angezeigt.

Haushalisjahr:

Rechistriger:
Sachbuch:
Gliederung:
Objekt:
Gruppiarnung:
Unterkonto:

Bawirtschafen

Budget-Nr.:

stallan > Datails zum Unterkonto
202
o011 Rechtsirager 0011-—S0LL
00 Sachbuchieil 00
o110 Gotesdienst
e}
5300 Migtan Und Pachitan
000002 Kath. Kirchenpflege Muster1
000001 Test-Budgat

Budget-Bereichs-Nr.:

HHPLANansatz:
AnsatzEndenang:

Ber, Ansatz:

Verstirk. Verdeckung:
HH-Mittet:

HHR@st &. Vorjah:

Hassenrest a. Vorjahr:

Details zum Unterkonto

210000
0,00
2100,00
0,00
2.100,00
0.00
0,00

Summe Rechn, soll;
Summe Ist-Einnahme:

Re, Soll mehrivweniger:

Verfiigbar/Uberschraitung:

Abgang Ka Rest
HHR:@s1 M

Kassenrest neu:

Fiir die einzelnen Unterkonten kdnnen die Buchungen angezeigt werden.

Haustens = swsvahl Hacshalessbel oo (SB: 00)

0.00
0.00
-2.100,00
2.100.00
0,00
0.00
0,00

F Rer fnsat Aannrn Al £, T iffe re | |
A Bler. fnsal [ Sl 0,00 Ciffurar iz, 0,00] g0
S Ber. Ansal 3400 C0 Sl a00,0c BIITQIQ']Zil 0,00
Sl Fhamefealizotzlle (52
[ 1 Lreskontan
[IESE ] st T | s fivasie ]
2310 01.1400.000023  Wusler O3 =.400,0C |f 0,00

Zum Anzeigen der Buchung klicken Sie wahlweise in der Spalte Rech. Soll oder Ist-E/A auf den
Betrag der Buchung.

Auf der Bildschirmseite Buchungen der Haushaltsstelle werden alle Informationen der
Buchungen angezeigt.

dauptmand = Auswahl Haushaltsstellen > Buchungen dar Haushaltsstalls (2210.01.1400)

E Ber. Ansatz -5,400,00] Soll -600,00]] Differenz 4.800,00]
& Ber Ansatz]| 0,00]] Soll 0,00] Differenz] 0,00 &
8 Ber Ansatz] -5.400,00]] Soll] -500,00]] Differenz] 4.800,00]

© KIGST GmbH 2014

Datum V.4 7B VA Betrag V.4 ps DVA 7W VA

19.04.2012
19.04.2012
19.04.2012
19.04.2012
19.04.2012
19.04.2012
21.06.2010
21.06.2010
21.06.2010
21.06.2010
21.06.2010
21.06.2010
12052010

Buchungen der Haushaltsstelle (2210.01.1400)

50,00 112 o7

203 50,00 12 o7
204 50,00 112 o7
205 50,00 112 o7
206 50,00 112 o7
07 50,00 112 o7
16 5000 112 o7
17 50,00 112 o7
18 50,00 112 o7
142 50,00 112 o7
143 50,00 112 07
144 50,00 112 o7
4 B00,00 011 oo

Name V.4
Kirchenkasse KG 0011
Kirchenkasse KG 0011
Klrchenkassa KG 0011
Kirchenkasse KG 0011
Kirchenkasse KG 0011
Kirchenkasse KG 0011
Kirchenkasse KG 0011
Kirchenkasse KG 0011
Kirchenkasse KG 0011
Kirchenkasse KG 0011
Kirchenkasse KG 0011
Klrehenkasse KG 0011
Kirchenkasse KG 0011
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IBANKonto-Nr. V.4 BICEBLZ V.4

00011 260K
00071 ZH00
00011 2600
00011 2HHK
00011 2300
00071 268K
00011 2000
00011 214K
00071 200
00011 2400
000711 2R
00011 2680
00011 2K

SO0BMAHN
SO0EH
SO06HH
SONEHNE
SO0ERG
SO0ERE
SODEON
S00EK
SO0B0N
SO0
SONERE
S00BM0H
SO0

Buchungstext V.4

KITA-Beitrag: Muster, Jens
KITA-Beitrag: Muster, Jens
KITA-Beirag: Muster, Jens
KITA-Beitrag: Muster, Jens
KITA-Beitrag: Muster, Jens
KITA-Beitrag: Muster, Jens
KITa-Beilrag: Muster, Jens
KITA-Beitrag: Muster, Jens
KITA-Beirag: Muster, Jens
KITA-Beitrag: Muster, Jens
KITA-Beitrag: Muster, Jens
KITA-Baltrag: Muster, Jans
KITA-Beitrag: Muster, Jens
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Zum Anzeigen der Einzeldarstellung einer Zeitbuchnummer klicken Sie auf die Nummer des

Zeitbuches, z. B. 202.

In den Details zur Buchung werden alle Informationen zu einer Buchung angezeigt.

Javplinz i # 2useahl Houshalsslellzn = Bochungee dor Houzlialsalellz 12212,01 14000 = Detai s 2o Budhiooy
Distaily zur Bughuryg
MR ANl
AR Tm- CL
CRTEREMER: CC
Flidz 2210 Kindertagesstiten
[ e 1
CiRaEREARR 1400 Eepukunnsnsh'Eninalls
Uibalads COCCZ7 | Musts: 3
[ pms bl L0 CC0ES | Eincu
EMFRYRRE IR il ) | = IzkErnglrsn
SRR R =itiag Muster, Jens

BRI R
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6. HHST fir IST-Buchfluhrer

6.1. Anzeige Sachbuch

Im linken, oberen Bereich der Bildschirmseite wird das Sachbuch angezeigt.

KG: (KIGST411) Musterkasse 00 (0001)4SB: (00} Haushaltsjahr; | 2012 'i
RT: Rechtstrager 0001—-IST (0001) Benutzer: USER1
Anwrendung; | KFM-Webauskunf: = ' % Hauptmenii @ Systemdienste & Abmelde

E: Ber. Ansatz] 626.532.400.00) | Ist 0.00)| Difteranc][ +526.532.400.00]
A Ber_ Ansat] 52653240000 | Ist 4.590,00 Diterenz]| 626.527.810.00]
S: Ber. Ansatz] 000 | Ist -4.530,00] Diferenz][  -1.253.060.210,00]

Auswahl Haushaltsstellen (SB: 00)

6.2. Haushaltsjahr

Im rechten, oberen Bereich der Bildschirmseite wird das ausgewahlte Haushaltsjahr angezeigt.

| Haushaltsjahr:|2:12 R |
Benutzer: USER1
¢ Hauptmenii @ Systemdienste E Abmelde

Zum Umschalten des gewdhlten Haushaltsjahres klicken Sie auf das Haushaltsjahr, es 6ffnet
sich eine weitere Seite fiir die Auswahl der Haushaltsjahre.

Haushaltsjahr: | 2012 -
Benutzer: [2013

i) Systemdie| 2011 ibmelden
N —
2005
2008
2006
2005
2004
2003

LUud

Klicken Sie auf das gewiinschte Haushaltsjahr. Der Dialog schlief3t sich und die Bildschirmseite
Auswahl der Haushaltsstellen wird neu aufgebaut.
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Im oberen Teil der Bildschirmseite werden die Summen der aktuell getroffenen Auswahl

dargestellt.

ger 0001-—IST (0001

1} Musterkassa 00 (0001} SB: (DO

Haushalisjahr: -
Benutzer: USER1
¥ Hauptmeni T systemdienste B Abmelden

Auswahl Haushaltsstellen (SB: 00)

Die einzelnen Werte haben folgende Bedeutung:

Anzeigefeld

Bedeutung

E: Ber.Ansatz:

Berichtigter Ansatz der Einnahmen

A: Ber.Ansatz:

Berichtigter Ansatz der Ausgaben

S: Ber.Ansatz:

Differenzbetrag des Ansatzes zwischen Einnahmen und Ausgaben

Einnahmen Ist

IST-Werte der Einnahmen

Ausgaben Ist

IST-Werte der Ausgaben

Saldo Ist

Differenzbetrag der IST-Werte zwischen Einnahmen und Ausgaben

Einnahmen Differenz

Differenzbetrag zwischen Einnahmen IST-Werte und Einnahmen
berichtigter Ansatz

Ausgaben Differenz

Differenzbetrag zwischen Ausgaben IST-Werte und Ausgaben
berichtigter Ansatz

Saldo Differenz

Differenzbetrag zwischen Saldo IST-Werte und Saldo berichtigter
Ansatz

© KIGST GmbH 2014
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6.4. Einzeldarstellung HHST

Fir die einzelnen Haushaltsstellen kénnen detaillierte Informationen angezeigt werden.

WG (KIGET211) Musterkasse 00 (0001) SB: (00} Haushaltsjahr: [ETH = |
RT: Rechistrager 000 1-—-IST (0001) Benutzer: USER1
| X i Syste 5t il

wnd > Busvahl Haushaltsatellen (SB: 09

E: Ber. Ansatz| | £.25.532.400.00) Ist 0.00 DllrerelF_l -526.532.400,00
A Ber. Ansatr| £.25.532.400.00) Ist 4.590,00| Dulreren:]

5: Ber. Ansatr l 0.00| Ist -4.590.00| Durreren:] -1.253.060.210,00)

Auswahl Haushaltsstellen (SB: 00)

E mit Unterkonten
Summe 151

HHST Vi Text V.4 Ber. Ansatz V.4 BLEAYA  metwiwaniger VA
0120.00.5100 fohne LUK} Rsisekosten 0.00 80,00 -00.00
0120.00.8100.0000¢ Test1 1145500 0.00 11.495,00
012 12 Test2 847000 0,00 £.470,00
06100 jgesamt) Reisekosten 19.965.00 90,00 19.875,00
D Ausgaben fur Aus- Fort- und Wedterbiloung 2350500 0,00 23.595,00
Weitu.nicht suftsilbare Verw.-u Betisbsausgaben 19.380.00 19.380,00
husgaben fir sus- For- und Wedlerbildung 14.520,00 £ 500,00 10.020,00
Reigekosten 2420000 0,00 24.200,00
Ausgaten 10r Aus-, Fo- und Wedlgrbildung 55.870,00 0,00 56.670,00
WeltLu.nicht auftallbare Verw.-u Beinebsausgaben 15.940.00 0.00 16.840,00
Ersatzv Kirchenpemeinden u Kinchangemaindeverband 10.2858.00 0,00 -10.285.00
Raisekosten 15.940.00 0.00 16.540,00
\Weiterer Geschansautwand 10.285.00 0,00 0.285,00
\Weit u.nicht suftelibare Verw.-u Betiebsaus gaben 16.940,00 0,00 16.840,00

206 Datensétze gesami Seite (1/15) -

€] Zunxck

Zum Anzeigen der Einzeldarstellung klicken Sie auf den Schliissel der HHST, z. B.

0150.00.6400.

Auf der Bildschirmseite Details zum Konto werden alle Informationen bezliglich Haushaltsstelle,
Planansatz und Summen angezeigt.

Hauptmand * huswahl Haushaltsstallen > Datails zum Konto 0190.00.6400
Details zum Konto 0150.00.6400
Haushallsplanansalz: 14.520.00
Ansatzanderung: i
Berichtigter Ansatz:
Haushaltslahr: 2012 Verstirkungen:
Rechistrager: 0001 | Rechtsirager 0001-—IST Haushaltamitte:
Sachbuch:
Gliederung: 0150 | Hilfadienste AD Einzel: 4500,00
Objekt: A0 aus DV: 0,00
Gruppierung: 6400 | Ausgaben fir Aus-, Fort- und Weiterbildung Varmerkungen: 0,00
Bewirtschaler: Summe Verbrauch; 4.500.00
Budget-Hr.:
Saldo: 10.020.00

Beenden Sie diese Anzeige mit der Funktion Zuriick, um wieder in die Auswahl der
Haushaltsstellen zu gelangen.
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6.5. Buchungen HHST

In den Spalten Summe Ist-E/A wird die Gesamtsumme aus den Hauptkonten einschlieRlich der
Unterkonten dargestellt. Flir die einzelnen Haushaltsstellen konnen detaillierte Informationen
angezeigt werden.

Auswahl Haushaltsstellen (SB: 00)

mit Unterkonten

HHST VA Text VA Ber.Ansau Va | SUmTe o T
0120.00.6100 (ohne UK} Reisekosten 0,00 90.00 -80,00
01 6100.000001 Test1 11.495.00 0.00 11.495,00
01 G100.000002 Test2 B.470,00 0.00 B.470,00
0120.00.6100 (gesamt) Reisekosten 18.965,00 90,00 19.875,00
0120.00.6400 &usgaben fir Aus-, Fort- und Weiterbildung 2359500 0,00 23598500

Weit.u.nicht aufteilbara Verw -u.Befriesbsausgaben 18.350,00 19.250,00
Ausgaben fir Aus-, Fort- und Weiterbildung 14.520,00 10.020,00
Reisekosten 24.200,00 24.200,00
Ausgaben fur Aus-, Fort- und Weiterbildung 56.870,00 0.00 56.870,00
Weitu nicht aufteiibare Verw -u Betriebsausgaben 16.940,00 0.00 16.940,00
Ersatzv.Kirchengemeinden u Kirchengemeindeverband 10.285,00 0.00 -10.285,00
Reisekosten 16.940,00 0.00 16.940,00
Weiterer Geschaftsaufwand 10.285,00 0.00 10.285,00
Weit.u.nicht aufteilbare Verw.-u.Betriebsausgaben 16.940,00 0.00 16.940,00
206 Datensdtze gesamt, Seite (1/15) >

Zum Anzeigen der Buchungen klicken Sie in der Spalte Summe Ist-E/A auf den Betrag der
Buchung.

Auf der Bildschirmseite Buchungen der Haushaltsstelle werden alle Informationen der
Buchungen angezeigt.

H ~an H an = Buchungan der Haushaltzstalla (0150.00.6400
E: Ber. Ansatz 0,00 Ist 0,00 Differenz 0,00
A Ber. Ansatz 14.520.00 Ist 4.500.00] Differenz -10.020,00
S: Ber. Ansatz -14,520,00| Ist -4.500,00 Differenz 10.020,00

Buchungen der Haushaltsstelle (0150.00.6400)

Datum ¥4 7B ¥4 Betrag V. BS @V IwWVa Hame V.4 Konto-hr. V.u BLZ ¥4 Buchungstext .
17.04 2012 17 4.500,00 035 02  Angesfellte, Adelheid 000000000 5000000 Bilanzhuchhalier EKD

1 Datensalz gesamt, Seite (1/1)

Im oberen Teil der Bildschirmanzeige werden die Summen dargestellt.
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Fiir die einzelnen Haushaltsstellen konnen die Buchungen angezeigt werden.

tzstellen > Buchungen der Haushaltsstelle (0120.00.6100)

E B 1st]| 0,00]| Differenz][ 0,00]
[ & Ber. dnsat]| 0,00] 1t][ 20,00 Differenz]| 90,00]
| S: Ber. Ansatz]| 0,00] Ist]| -90.00] Difteranz]| -90,00]

Buchungen der Haushaltsstelle (0120.00.6100)

3 Datensdtze gesamt, Seite (1/1)

Datum V.4 78 VA Betrag V.4 BS @VA IW VA Name Vi Konto-Nr. V.4 BLZ V.4 Buchungstext V.4
17042012 18]), 9000 035 02 Meier, Hans 00000000 SOXO000. Reisekosten Meier

‘ 0 120.00 3 Becker. Hilde DO00KGO00  50M000KK Reisekosten Becker
75.00 035 Angesteliter, Hans 000100000 55X000XX ReisekostenHans

Zum Anzeigen der Einzeldarstellung einer Zeitbuchnummer klicken Sie auf die Nummer des

Zeitbuches, z. B. 16.

Hinweis: Zeitbuchnummer 0 bedeutet, dass die Buchung noch dispositiv ist, da sie noch nicht im
Tagesabschluss endgliltig verarbeitet wurde.
In der Anzeige Details zur Buchung werden alle Informationen zu einer Buchung angezeigt.

Haushaltsjahr:
Rechistrager:
Sachbuch:
Gliederung:
Olyekt:
Gruppierung:
Unterkonto:
Dauerdorgang Dv-Art:
Buchungsschitssal:

Verwendungsrweck 1
Buchungstext 1:

© KIGST GmbH 2014

0001 = Rechistrager 000 1-—

120 | Kindergotiesdienst

Raisekoslen

> Datails 2ur Buchung

Details zur Buchung

Buchungsdatum:

5T Betrag:
Fahlweq:
Kontoinhaber:
Konto-Nr.:
Bankleitzahl;
IBAN:
BIC:
Aktenzeichen

Verwendungsweck 2:
Buchungstext 2:
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6.6. Unterkonten HHST

Besitzen Haushaltsstellen Unterkonten, konnen fiir diese Unterkonten die Einzeldarstellungen
der HHST und die dazugehérigen Buchungen angezeigt werden.

.. . v i 1
Unterkonten kdnnen angezeigt werden durch Auswahl der Checkbox mit Unterkanten

» Ausvahl Haushaltsstellen (SB: DO

E: Bar. Ansatr -Z.-ZDl Sel 0,00 Differanz 0,00]
& Ber. Ansatz 3.900,00] Soll] 0.00) Differanz 0.00]
S: Ber, Ansatz -3.900,00 Sel 0,00 Differenz 0.,00]

Auswahl Haushaltsstellen (SB: 00)

mit Unterkontan
HHST , 7 Ber. Ansatz V' Summe Summe Re.Soll
sl i it Rech.Soll V.4 IELEA V.4 mehriweniger W .4
Kath. Kirchenpflega Mustar! 2.100.00 0,00 0,00 0,00
Kath, Kirchenpflege Muster2 1,800,00 0,00 0,00 o.00

Bildschirmseite Auswahl Haushaltsstellen mit Checkbox mit Unterkonto ist genauso gegliedert
wie die Bildschirmseite Auswahl der Haushaltsstellen:

e Anzeige der Gliederung

e Anzeige der Summen fir diese Haushaltsstelle

e Link fir Einzeldarstellung eines Unterkontos

e Link fir Darstellung der Buchungen der Unterkonten

Auf dieser Bildschirmseite beziehen sich die Summen nur auf die eine Haushaltsstelle
einschlieRlich der Unterkonten.
Die einzelnen Werte haben folgende Bedeutung:

Anzeigefeld Bedeutung
Ber. Ansatz Berichtigter Ansatz der Einnahmen oder Ausgaben
Summe IST-E/A IST-Werte der Einnahmen oder Ausgaben
Re. Soll mehr/ weniger Differenzbetrag zwischen Summe Rechnungs-SOLL und
Summe berichtigter Ansatz
:151:3hr/weniger W L

Fir die einzelnen Unterkonten kdnnen detaillierte Informationen angezeigt werden.
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http://192.168.217.22/KFM_WEB/Sachbuch.asp?orderBy=MehrWeniger desc
http://192.168.217.22/KFM_WEB/Sachbuch.asp?orderBy=MehrWeniger asc

¥ mit Unterkanten
HHST VA

0120.00.6100.000001  Test1
[ oi20006700.000002  [fest 2
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Auswahl Haushaltsstellen (SB: 00)

Text V.4

; Summe Ist
Ber. Ansatz VA Ist-Eif . mehriweniger .
11.495,00 66,20 11.428,20
8.470,00 53,20 8.406,80

Zum Anzeigen der Details zum Unterkonto klicken Sie auf den Schllssel des Unterkontos,

z. B. 000002.

Auf der Bildschirmseite Details zum Unterkonto werden alle Informationen beziiglich
Haushaltsstelle, Planansatz und Summen angezeigt.

HMauptrend = » Ausvabl Hagshaltsstellen > Details zum Unterkonte

HERATFR AT
oo

(= e
[SFUEEREIY:
Anfisrtorka:
isrilse e
Budad-Hr:

2011

Cigtails zumi Vitsrkents

JCoi

Rerhlstregar0001--—I5T

0120

¥y oite2 (et

B100
J000az

Roleoknser

Test 2

u

Preafamu:
RS
MR [BEEDT

ol| = o=

T Eirei gl
58 T 2
S —

ey [l (Pl i)

emae: 347620

Fiir die einzelnen Unterkonten kdnnen die Buchungen angezeigt werden.

' mit Unterkonten
HHST V.4

0120.00.6700.000001 Test1
0120.00.6100.000002  Test2

Auswahl Haushaltsstellen (SB: 00)

Text V.4

Summe Ist
Ist-E/A W mehriweniger V.

11.495,00 G680 11.428,20

2.470,00 63,20 2.406,20

Ber. Ansatz V.

Zum Anzeigen der Buchung klicken Sie in der Spalte Summe Ist-E/A auf den Betrag der

Buchung.

Auf der Bildschirmseite Buchungen der Haushaltsstelle werden alle Informationen der

Buchungen angezeigt.
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__E:Ber Ansalz ~0.00) Ist; 0,00 Differenz: 0,00
A Ber Ansalz -B8.470,00| 151 -F3,20 Diffe rerz: B5.406,80
5. Ber. Ansalz| B.470,00 151 63,20 Diffaranz -2.406,80

Datum V. 78 VA Betrag V.4 ps @V A 2wV

12.08.2011 63,20

MName V.4

Buchungen der Haushaltsstelle {0120.00.6100)

Konto-Nr. V.4 BLZ V.4

Buchungstest .4

02 Reisebiro Miewie-raus KG 00010000 SO0 Z6 0001 000012000 6100UKDZ

1 Datensatz gesamt, Seite (1/1)

| 2u den Buchungen i

Zum Anzeigen der Details zur Buchung klicken Sie auf die Nummer des Zeitbuches, z. B. 359.
In der Einzeldarstellung Details zur Buchung werden alle Informationen zu einer Buchung

angezeigt.

Hasptrneni = @ mwanl Sansk altaarellan = Bochongen den Haoshaltzotal @ 001 70000020000 = Barails s Bocheong
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/. Summen

7.1. Vorbemerkung
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Im Hauptmeni tragen Sie das Haushaltsjahr und die Haushaltsstellen ein, Gber die Sie nahere
Informationen einsehen moéchten. Diese Informationen werden Ihnen auf dem Bildschirm

angezeigt.

|<|°Gs1'/77
[

Daturmn des letrten Tagesabschlusses: 2007.2012

Hauptmenii |

Kassengemeinschaft:
Rechistrager:
Sachbuch:
Haushaltsjahr

Bewitschatter:

Gliederung vonshis:
Objekt vonfbis;

Gruppierung vonibis:

Unterkonto vanfbis:

(KIGET) MMusterkasse 0002—S0LL
Rechtstrdger 0011—30LL

Sachbuchteil 00

Haushaltzsjahr 2012
Bewirtzchatter KiTa 0011

Frojekte

Mit folgenden Eintragen grenzen Sie Ihre Suchanfrage ein:

e Kassengemeinschaft
e Rechtstrager

e Sachbuch

e Haushaltsjahr

e Bewirtschafter

e Gliederung von / bis
e Objekt von / bis

e Gruppierung von / bis
e Unterkonto von / bis

Die im Startmeni und die durch Filter getroffene Auswahl wird bei der Ermittlung der

Sachbuchsummen berticksichtigt.
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Starten Sie Listen Auswahl Sachbuch-Summenblatt.

In dieser Liste werden alle Sachbiicher gedruckt und das ausgewahlte Jahr +1 wird angezeigt.

Seite 1
RT 280002.0011 Rechistrdger 0011--—30LL Musterkasse 0002--—30LL
310812 SACHBUCH-SUMMEMNBLATT 20122013 mit Uk mach ZB-Abschlull 0012 vom 30.08.12 13:21
HJ =B HHST CB RECH-SOLL-EINN. RECH-SOLL-AUSG. RECH-SOLL-SALDO Ist-Einnahmen Ist-Ausgaben Ist-Saldo
oo OHME SAS 4004897 4.617.00 3542097 1.114.831,18 24.812.40 1.020.018,78
oo SB-SUMME 40.048,97 4.617.00 35.420,97 1.114.831,18 24.812.40 1.020.018,78
12 02 0300.01 27.850.00 0,00 27.850,00 §5.720,00 27.860.00 27.8680,00
BUCHUMGEM 2012 : 3
12 02 0300.04 6.108,00 0.00 6.108,00 12.212,00 6.108.00 8.106,00
BUCHUMGEM 2012 : 3
12 02 SB-SUMME 33.856.00 0.00 33.858,00 67.932,00 33.866.00 32.966,00
VORSCHUSS 0.00 0.0o 0,00
VERWAHR 0.00 243.00 243,00 -
SB-ZUMME 0.00 243.00 243,00 -
12 81 ARTIVA 0.00 1.00 1,00 -
12 o1 PASSIVA 1.00 0.00 1,00
a1 58-5UMME 1,00 1.00 0,00
13 00 OHME SAS 17.371.80 57.217.00 30.84520 - 0.00 55 555,00 55.555,00 -
13 00 SB-SUMME 17.371.50 57.217.00 30.84520 - 0.00 55.555.00 55.555,00 -
VORSCHUSS 0.00 0.00 0,00
VERWAHR 0.00 0.00 0,00
SB-SUMME 0.00 0.0o 0,00
21 Buch. 2012 T4.012,87 4.617.00 50.305.97 1.182.784,18 50.022.40 1.123.741,78
15 Buch. 2013 17.371.80 §7.217.00 30.84520 - 0.00 55.555.00 55.555,00 -
STAMMS. 0138477 61.834,00 20.850,77 1.182.784,18 114.577.40 1.068.186,78
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7.2. Summen fir SOLL-Buchfihrer

Verwenden Sie in Ihrem Bereich die SOLL-Buchfiihrung, wird Ihnen folgende Bildschirmseite mit
den Summen der Sachbiicher angezeigt.

RT 880002.0011 Rechtstrager 0011-—-50LL

11.07.12 SACHBUCH-SUMMENBLATT 2012/2013 mit UK
HJ 5B HHST OB RECH-SOLL-EINN.
12 00 CHME SAZ 40.045.87
12 00 SB-SUMME 40.048.87
12 02 0300.01 27.860.00

BUCHUMGEMN 2012 : 3
12 02 0300.04 6.106.00
BUCHUMGEM 2012 - 3
12 02 SB-ZUMME 33.068,00
12 51 VORSECHUSS
12 51 WERWAHR

2 51 SB-EUMME
12 81 AKTIVA
12 91 PASSIVA
12 81 SB-SUMME
13 00 OHME SAS 17.371.80
13 00 SB-EUMME 17.371.80
13 & VORSECHUSS
13 & VERWAHR
13 5 SB-SUMME
20 Buch. 2012 T4.012.87
15 Buch. 2013 17.371.80
STAMMS. 8138477

Musterkasse 0002-—--S0LL

RECH-S0LL-AUSG. RECH-SOLL-SALDO Ist-Einnahmen Ist-Ausgaben
2.117,00 792097 1.114.831,18 22.31240
2.117.00 782897 1.114.831,18 2231240

0,00 27 860,00 §5.720,00 27.860.00

0,00 6.106.00 12.212,00 3.108.00

0,00 23.968,00 67.832,00 33.086,00

0,00 0.00

0,00 242,00

0,00 243,00

0,00 1,00

1,00 0,00

1.00 1.00

38.845,20 0,00 55.555,00

20.845,20 0,00 55 555,00

0,00 0.00

0.00 0,00

0,00 0.00

2.117.00 7188597 1.182.764,18 58.522.40
57.217.00 38.845,20 0,00 55.555,00
58.334,00 2205077 1.182.764.18 112.077 .40

Fiir die Sachbiicher werden folgende Informationen angezeigt:

Seite 1

nach ZB-Abschlul 0008 vom 02.07.12 08:12

Ist-Saldo

6.108.00

33.088,00

0.00

243.00 -
243.00 -

1.00 -

1,00
0.00

55.555.00 -
55.555.00 -

0.00
0,00
0.00

-126.241.78

55.555.00 -

1.070.886.78

Anzeige

Bedeutung

HJ

Anzeige des gewdhlten Haushaltsjahres

SB

Nummer des Sachbuches

HHST

Darstellung der Haushaltsstelle

OB

Objekt

RECH-SOLL-EINN.

Einnahmen aus Rechnungs-SOLL

RECH-SOLL-AUSG.

Ausgaben aus Rechnungs-SOLL

RECH-SOLL-Saldo

Differenzbetrag zwischen Rech-Soll-Ein und Rech-Soll-Ausg

Ist -Einnahmen

Summe getatigter Einnahmen

Ist -Ausgaben

Summe getatigter Ausgaben

Ist -Saldo

Differenzbetrag zwischen Ist-Einnahmen und Ist-Ausgaben
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Verwenden Sie in Ihrem Bereich die IST-Buchfiihrung, wird Ihnen folgende Bildschirmseite mit

den Summen der Sachbiicher angezeigt.

RT 280001.0001 Rechtstrager 0001——-IST
10.08.12 SACHBUCH-SUMMEMNBLATT 2011/2012 mit UK

Musterkasse 0001-—-—-1ST

Seita 1

nach ZB-Abschiuf 0005 vom 09.08.12 11:10

HJ =B HHST OB Ist-Einnahmen Ist-Ausgaben Ist-Salda
11 0D OHNE SAS 4.214.482,30 4.455.025.20 241.803,560 -
11 0D SB-SUMME 4.214.402,30 4.455.005.00 241.803,60 -
1 N 2310.00 712.400,50 F13.750.50 350,00 -
BUCHUMNZEM
mon OHMNE SAS 0.00 0.0co 0.00
1 N SB-SUMME 712.400,50 F13.750.50 350,00 -
L 2310.00 735.636,40 73583840 0.00
BUCHUNGEN

1 12 OHME SAS D.00 o.co 0.00
L SB-SUMME 735.636,40 73583840 0.00
11 &2 VORSCHUSS D.00 o.co 0.00
1M 52 WVERWAHR 0.00 0.0co 0.00
11 52 SB-SUMME 0.00 0.0c0 0.00
1 82 ARTIVA 0.00 2.000.00 2.000,00 -
11 82 PASSIVA 2.000,00 0.0c0 2.000,00
11 &2 S5B-SUMME 2.000.00 2.000.00 0.00
12 00 OHNE SAS 0.00 4.520.00 4.500.00 -
12 00 SB-SUMME 0.00 4.520.00 4.580,00 -
12 &2 ARTIVA 0.00 2.500.00 2.500.00 -
12 &2 FASSIVA 2.500,00 0.00 2.500,00
12 @2 SB-SUMME 2.500,00 2.500.00 0.00
248 Buch. 2011 5.855.520,20 5.007.422.20 241.953,60 -
B8 Buch. 2012 2.500,00 7.020.00 4.580,00 -
STAMMS. 5.858.022,20 5.914.572.80 245.543,60 -

Fir die Sachbiicher werden folgende Informationen angezeigt:

Anzeige

Bedeutung

HJ

Anzeige des gewadhlten Haushaltsjahres

SB

Nummer des Sachbuches

HHST

Darstellung der Haushaltsstelle

OB

Darstellung Objekt

Ist Elnnahmen

Summe getatigter Einnahmen

Ist Ausgaben

Summe getatigter Ausgaben

Ist Saldo

Differenzbetrag zwischen Ist-Einnahmen und Ist-Ausgaben
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8. Filter

8.1. Filter im Hauptmenu

Angegeben ist der Filter:

Haushaltsiahr: [2012 =]

KG: (KIGST411) Musterkasse 00 (0002)

RT: Rechtstragar 0011--~S0LL (0011} Benutzer; USER1
Anwendung: [FEN Wizaiert =1 o i D Systemdienste @ Abmelde

desi?
[

Datum des letzten Tagesabschiusses: 02,07.201

Kassengemeinschatt

Rechtstrager:
Bachbuch:

Haushaltsjahr.

Gliederung von'bis:

Objekt vonbis:

Gruppierung von/bis:

Unterkants vonibis:

Dieser Filter fuhrt nach Klicken auf die Schaltflache Sachbuch zur Treffermenge, die auf der
nadchsten Seite abgebildet ist.

KG: (KIGET411) Muslerkasse 00 (aC Haushansjaa:
RE: Rechistrager 0011-——GOLL (0011 KFM - Web | Betmitzer: USER1
Amwendimng: 2 Haugtmenti s (B atnetier

4
P o > Auswahl i (z8: 00)
E- Ber Ansa] 0,00] Sall] 0.00] Difterenz] 0,00
A Ber ANzl 36.700,00 Sall] 0,100) Difarenz -36.700,00|
SEL A i
S Det Ansalr] -26.700,00] Sall] 0,00) Differenz 36.700,00)
Auswahl Haush (SB: 00)
¥ rnat Untarkontan
. 5 Suan Samme Fa.Soll
HHST VA Ted ¥ Bednsatz WA o con WA BUER VA melweniger V.

050001 6100 Retsekusten 3.300,00 0,00 0,00 -3.300,00
0500026100 Retsekostan 1.300,00 0,00 000 -1.300,00
0500036100 Reisaknstan 2.800,00 0,00 000 -2.800,00
OEO0.00.6100 Ruiseknshen 2800,00 000 00 =1.900,00
070001 6100 Rerseknaten 1.800,00 0,00 0,00 -1.400,00
1200006100 Reisekostan 2900,00 0,00 0,00 -2.800,00
1100 6100 Retsekosten 1.300,00 0,00 0,00 -1.300,00
220026100 FRetsakostan 1.400,00 0,00 0,00 -1.400,00
1210036100 Reisekostan 1.300,00 0,00 0,00 +1.300,00
210046100 Reisekosten 1.400,00 0,00 0,00 1.400,00
7600 006100 Resekosten £600,00 0,00 0,00 5.600,00
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Die Treffermenge resultiert aus der Anweisung:

Nehme alle Haushaltsstellen zur Kassengemeinschaft Musterkasse 0002 --- Soll (0002) und
Rechtstrager 0011 --- Soll (0011) aus dem Sachbuch 00 fur das Haushaltsjahr 2008,

mit den Objektziffern 00 bis 04
UND
den Gruppierungsziffern 6100 bis 6199.

Es werden nur die Satze angezeigt, die beiden Kriterien entsprechen (logische ,Und“-
Verknilipfung), d. h. sowohl Bedingung 1 als auch Bedingung 2 missen erfllt sein.

Wird auf der Startmaske eine Angabe um die Gliederungsziffer erweitert,

K6z (KIGST411) Musterkasse 00 (0002) Haushaltsjalu:
RT: Rechtstrager 0011-—SOLL (0011) KFM - Web l Bemnzer: USER1
Atiwendung: 5 Haup @ systomdienste B

KIGST‘); Diaturn des letzten Tagesabschlusses: 08.07.2012
[

Hauptmenii
Kassengemeinschatt  [OR0E] KIGSTA11) Musterkasse D002—SOLL & Listen
Rechtstrager - H:mir&uﬂﬂ‘llu. Hauzhalts uberwachungsliste ;l
sacnbucr: [NGE  [[&]

Haushalisjahr: _

Glioderung vormis:

=]
Excal-Euport

e

Objekt vonbis:

@

Grupplemng vorbis:

Unterkonio voriis:

Haushaftsplanung

ergibt sich die Treffermenge, wie auf der nachsten Seite dargestellt.
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K (KIGST411) Musterkasse 00 (0002)S8: Sachbuchtell B0 Ene
RT: Rechtstedger 0011----S0LL (0011}

Haushaltsjatr:

o Hauptmenii O Systemdlienste & Abmeld

Bamitzei: LISERT

{suptrman = Ausuahl Haushaltestellan (SB: 00)

E Ber Ansat] Sall][ 0,00 Difierenz ][ 0,00
A Ber Ansat] Soll][ 0,00 Diffarenz]| -11.800,00] ©
5. Ber. Ansalz] ol 0,00 Diererz]| 11.800,00
Auswahl Haushaltsstellen (SB: 00}
M it Unterkoriten
= g Stumine Samim Re.Soll
ol Text VA Ber.Ansatz VA pocyson VA IBLEA YA mehiweniger ¥4
500.0% 610 Relsaknsten 3.300,00 0,00 0.00 3.300,00
0500025 Reisakosien 1.300,00 0,00 0,00 -1.300,00
500 Reizskosten 2.900,00 0,00 0,00 -2.900,00
B00.006100 Reizeknsten 2900,00 0,00 (1] -2,900,00
00.04 610 Relsakosien 1.400,00 0 i} -1.40000

5 Datensatze gesamt, Seite (1/1)

Die Treffermenge resultiert aus der Anweisung:

Handbuch

KFM Web-Auskunft

Nehme alle Haushaltsstellen zur Kassengemeinschaft Musterkasse 0002 --- Soll (0002) und

Rechtstréiger 0011 --- Soll (0011) aus Sachbuch 00 fur das Haushaltsjahr 2008,

mit den Gliederungsziffer 0300 bis 0700
UND

den Objektziffern 00 bis 04

UND

den Gruppierungsziffern 6100 bis 6199.

Es werden nur diejenigen Satze angezeigt, die den drei genannten Kriterien entsprechen. Diese

Kriterien sind mit einer logische ,Und“-Verknipfung verkettet,

Bedingung 2 als auch Bedingung 3 missen erfillt sein.

d. h. sowohl Bedingung 1,

Das bedeutet, dass ein Filter nicht dazu verwendet werden kann, um alle Konten anzuzeigen,

die zwischen ,von“ und ,bis*” vorhanden sind, wenn im Falle von Haushaltsstellen Gliederung,

Objekt und Gruppierung ausgefiillt wurden, bzw. im Falle von Buchungsstellen Gliederung und

Objekt angegeben wurden.
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8.2. Weitere Filter setzen

Im Hauptmeni tragen Sie das Haushaltsjahr und die Haushaltsstellen ein, Gber die Sie nahere
Informationen einsehen mdéchten. Diese Informationen werden lhnen auf dem Bildschirm
angezeigt.

[ Hauptmen |

Kassengemelinschaft: (KIGST411) Musterkasse 0002—50LL I': Listen
Rechtstrager: Rechtstrager 0011—S0LL [ Haushatslbernachungsliste
-
Sachbuch:

Haushaltsjahr:

Excel-Expon

Bewintschafter:

Gligderung von/bis:
Objekt von/bis:

Gruppierung von/bis:

DEREDEE0E

Unterkonto von/bis:

Haushaltsplanung 0 larkass

Mit folgenden Eintragen grenzen Sie Ihre Suchanfrage ein:
e Kassengemeinschaft
e Rechtstrager
e Sachbuch
e Haushaltsjahr
e Bewirtschafter
e Gliederung
e Objekt
e Gruppierung
e Unterkonto

Mit der Funktion weitere Filter, konnen Sie zusatzliche Filter setzen, die Sie speichern und
bearbeiten kénnen.
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8.3. Weitere Filter

Der Filter des Hauptmenis wird beim Klicken auf die Schaltflache weitere Filter als erster Filter
in den weiteren Filter lbernommen.

WG: (KIGET411) Musterkasse 00 (0002) Haushaltsjahr:

RT: Rechistréger 0011---80LL {0011) Bemtzer: USERT
Anwending: _ UHauptmenii  T0 syst
KIGST7: Diaturm des letten Tagesabschlusses: 09.07.2012

[

Hauptmeni

Kassengemeinschat [ 0008 (KIGST411) Musterkssse 0002—SOLL [ Listen
Rechistrager: _ Rechtstrager 0011—S0LL [Haushaltsuberwachungsliste -1
sachbuch:  [IaH| Sachbuchteil 00 '
Haushatsiahr. - [INNNNG0TE] (=] Exporte.

Gliederung vonibis: | Excel-Export

Objekt vorhis:

Gruppierung vondbis:

EEEEE R

Unterkonto vordbis:

Die Filterangaben des Hauptmeniis werden nach dem Klick auf weitere Filter zu dem auf
der nachsten Bildschirmseite gezeigten Filter.
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KG: (KIGET411) Musterkasse 00 (0 Haushalisjahr:
RT: Rechistréger 0011-—S0LL (00 KFM - Web Benutzer: USER1
o D systonaionste @b

Hauptrmend = weitere Filter > SBO0 [Sachbuchteil 00)

weitere Filter:

iAbfrageladen: @ [ 7] iNeueAbfrae: — -
; ik i L2 8 Bildschirm-Anzeige ™

Blart

Gliederung

=
bis: 709

g

=

Alle weiteren Filter-Doppelzeilen, bestehend aus Start-Kriterium (von) und Ende-
Kriterium (bis), werden mit ODER-verkniipft.

KG: (KIGST411) Musterkassa 00 (0 Haushatisjahr: [z12_+]
RT: Rechisréger 0011--—G0LL {00 KFM - Web Benutzer: USER1
Anwendundg: | KFM-Webauashunft -! 2l ﬁSystelmienmo @ abmeld

Hauptrnend > weitere Filter > SBOO (Sachbuchteil 00}

weitere Filter:

O : 2012 -

28 Eildschirm-Anzeige =

Start

Gliederung
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Die auf Fehler! Verweisquelle konnte nicht gefunden werden. gezeigte zuséatzliche Zeile
verandert die urspriingliche Abfrage zu:

Fall 1:

Nehme alle Haushaltsstellen zur Kassengemeinschaft Musterkasse 0002 --- Soll (0002) und
Rechtstridger 0011 --- Soll (0011) aus Sachbuch 00 fur das Haushaltsjahr 2008,

mit den Gliederungsziffer 0300 bis 0700
UND den Objektziffern 00 bis 04
UND den Gruppierungsziffern 6100 bis 6199.

ODER

Fall 2:

Nehme alle Haushaltsstellen zur Kassengemeinschaft Musterkasse 0002 --- Soll (0002) und
Rechtstriger 0011 --- Soll (0011) aus Sachbuch 00 fur das Haushaltsjahr 2008,

mit den 1700 bis 2210 UND den Gruppierungsziffer 6100 bis 6199.

Das bedeutet, dass die vormalige Treffermenge um folgende Haushaltstellen erweitert wird:

Alle Haushaltsstellen, die in der Kassengemeinschaft Musterkasse 0002 --- Soll (0002) und
Rechtstrédger 0011 --- Soll (0011) aus Sachbuch 00 fur das Haushaltsjahr 2008 stammen, in der
Gliederung eine Ziffer von 1700 bis 2210 (jeweils einschlieflich) und zudem eine
Gruppierungsangabe von 6100 bis 6199 (jeweils einschlieBlich) besitzen, werden angezeigt.
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8.4. Begriffserklarung

Filter-Doppelzeile:

L28 Bildschimm-Anzeige

Start

Gliederung
o & [ m E
bis: = ] =
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8.5. Der ,ohne" - Filter

Ist unter weitere Filter bei einer Filter-Doppelzeile die ,,0hne“-Checkbox aktiv, so bezieht sich
dieses verneinte Kriterium immer auf die davor stehende Filter-Doppelzeile.

KG: (KIGET411) Musterkasse 00 (0002) Haushattsjal: [z012 =]
RT: Rechtstrager 0011---S0OLL (001 11‘_‘ Bemrzer: USER1
g [KFWMesausorit =] A H @ syst @ avmetde

Hauptrnand > waitars Filtar > SB0D (Sachbuchtail 00)

weitere Filter:
ibtageladen: @ [ =] iNeus Abfrage: == S| 2012 -
: : 28 Eildschirm-Anzeige =

Start

________________________________________________________

Gliederung Objekt
Vo
s E] £l
- — |
i E ]
vou: l:l |{::]I
O — El

In diesem Beispiel bedeutet dies, dass nur die Treffermenge der zweiten Filter-Doppelzeile um
die Angaben der dritten Zeile reduziert wird, die ,,ohne” (also mit NICHT) benannt sind.

Die Folge ist, dass aus der Treffermenge der zweiten Zeile die Selektion (benannt ab
Rechtstrdager) 0001.00.2110.00.6100 (brig bleibt. Die Haushaltsstellen zu den Funktionen
0001.00.2210.01, 0001.00.2210.02, 0001.00.2210.03 und 0001.00.2210.04 werden durch die
,ohne“- Auswahl ausgeblendet.
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K6z (KIGET411) Musterkasse 00 (0002) S8 ¢
R Rechistriger 0011---SOLL (001
singe [T Tameaieed

Hauptrand > vaitars Filtar > Auswahl Haushaltsrtallen (SB: 00)

Handbuch
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Haushaltsjaln:
Batntzer: USERT
i Hauptmenii @ Systemdienste [C e

E: Ber. Ansatz]| 0,00 Solt} 0,00 Diffarerg; 0,00
A Ber Ansaty) 11.800,00 Sl 0,00 Differerz| -11.800,00| §
5. Ber. Ansatz| -11.200,00 Sl 0,00 DiMMarenz| 11.200,00]

W mit Unterkontan

HHST V.4

0500.01.6100
0500028100
0500.02.6100
0600006100
0700.01.6100

Relsakosien
Reaizakosten
Reizakosten
Reiseknsten
Relgakosten

Auswahl Haushaltsstellen (SB: 00)

T V.4

Ber Ansatz ¥ 4

S S Re.Soll

Rech.Soll V. ISLER Wi mehiweniger V.4
3.300,00 0,00 0.00 -3.300,00
1.300,00 0,00 0,00 -1.300,00
2.900,00 0,00 0,00 -2.900,00
2.4900,00 0,00 0,00 -2,900,00
1.400,00 0,00 0,00 -1.400,00

5 Diatensite gesamt, Saite (171}

—>Aufgrund dieser Umsetzung habe Sie die Moglichkeit differenziertere Auswertung zu

erzeugen.

Beispiel: Vier Filter Doppelzeilen, davon zwei ,, Ohne”

Filter Doppelzeilen Gliederung 4000 — 4999

aber ohne Gruppierung 5500 — 5599 Gliederung 7000 — 7999
aber ohne Gruppierung 9420 — 9429
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8.6. Alle Konten ,ohne" - Filter auswerten

Soll eine dem Nutzer insgesamt zur Verfligung stehende Kontenbasis ohne eine bestimmte
Gruppierung angezeigt werden, so ist die Filterauswahl wie nachstehend anzugeben.

Soll aus allen dem Nutzer zur Verfligung stehenden Konten eine bestimmte Gruppe (z. B.
Gruppe 61) ausgeschlossen werden, ist der Filter, wie in folgendem Bildschirmausdruck
dargestellt, einzugeben.

KG: (KIGST411) Musterkasse 00 (0002) Haushaltsjahr:
RT: Rechistrager uDi1——~80|_L(DEl1‘I_§i§ Bemnzer: USER1
Anwendung: o flenst

Hauptmend = weitere Filter > SB0O ($achbuchteil 00)

weitere Filter:

{Abfrage laden: %) H J
: et L2 Bildschirm-Anzeige |7

Spelchem Start

Gliederung
= (Ell
bis [E]
LU
bis:

Da ein Ohne - Filter stets einen Bezugsfilter benétigt, wird in der ersten Filter-Doppelzeile die
gesamte Kontenbasis angegeben, um darauf den ohne -Filter (das ist dann die NICHT-
Bedingung) anwenden zu kénnen.
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8.7. Filter fur Suche

In der Bildschirmseite erweiterte Auswahl tragen Sie fiir Gliederung, Objekt, Gruppierung und
Unterkonto Bereiche (von Wert bis Wert) ein, auf die Sie Ihre Suchanfrage beschranken
mochten. Es werden nur die Werte angezeigt, die innerhalb dieser Bereiche liegen.

KG: (KIGST411) Musterkasse 00 (IJEIIJZL'
RT: Rechtstrdger 0011 —-50LL (0011)

Anwendung: | KFM-Webauskurit =

Hauptrneni = weitars Filkar = SBO0 {Sachbuchtail 00)

Haushaltsjatu: [z2012_-]
Benutzer: USER1
i Hauptmenii [ Systemdienste @ Abmel

weitere Filter:

‘abtageladen: 2 [ <] NeueAbiage: 2012 =
i ’ (28 Gildschirm-Anzeige ¥

Gliederung

" =] ]| JIE [E]

Im obigem Beispiel erhalten Sie nur Informationen tber:
e Gliederung 0110
e Objekt 00
e Gruppierung 2100
e Unterkonto 000001

Sie haben auch die Méglichkeit, Ihre Suchanfrage tGiber mehrere Teilbereiche einzuschranken.
Um weitere Bereiche hinzuzufiigen, klicken Sie auf das PLUS-Zeichen Im rechten Bereich der
Bildschirmseite. M&chten Sie hinzugefligte Bereiche wieder entfernen klicken Sie auf das
MINUS-Zeichen. Bereiche, in denen keine Werte eingetragen sind, werden mit den Werten
0000 bis 9999 vorbesetzt.
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Hauptrmani > weiters Filtar = SBO0 (Sachbuchteil 00)
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weitere Filter:

2012 -
2 glopal © 7 £ L2

Speichermn Start

Starten Sie mit der Funktion Start lhre Suchanfrage.

KG: (KIGST411) Musterkasse 00 (0002
RT: Rechstrager 0011-—-SOLL (0011}

Anwendung: I EFM-febaushuni vl

Hauptrmani > waitara Filkar > Auswahl Haushaltsstallan (SB: 00)

Haushaltsjahr: [2012 -]
KFM - Web Bemrtzer: USER
3 Hauptmenii G systemdienste & Abmelde

| E Ber Ansatz]| 000 | Soll][ 000 Differenz]| 0,00]
A Ber. Ansaiz; 3142.740,00] Soll; 0,00 Differanz] -3.142.740,00| %
S: Ber, Ansatz; -3142.740,00 Soll 0,00} Diffaranz | 2.142.740,00
Auswahl Haushaltsstellen (SB: 00)

™ mit Unterkanten

HHST VA Text ¥4 Borhnsatz VA UYL EAVA "m"m's*:; Va
0200004230 Yergltungen 627.000,00 0,00 0,00 -627.000,00
0200.00.4252 Honorare 6E.000,00 0,00 0,00 -66.000,00
0200.00.4600 BeihifenUnterstizung 13.200,00 0,00 0,00 -13.200,00
0300.01.4230 Wergltungen 209.600,00 0,00 0,00 -209.600,00
0300.01.4500 verltretun gskosten 7.200,00 0,00 0,00 -7.200,00
0300.02.4230 Vergitungen 132.000,00 0,00 0,00 -132.000,00
0300.02.4500 Vertretun gekosten £.200,00 0,00 0,00 -6.200,00
0300.03.4230 Vergitungen 104.500,00 0,00 0,00 -104.500,00
0300.03.4500 viertretun gskosten 16.500,00 0,00 0,00 -16.500,00
0300.04.4230 Vergiungen 132.000,00 0,00 0,00 -132.000,00
0500.00.4230 ‘ergitungen 313.500,00 0,00 0,00 -313.500,00
0500004600 BeihilfenUnterstizung 6.600,00 0,00 0,00 -6.600,00
0500.00.4500 Personalbez. Sachausgaben 2700,00 0,00 0,00 -2700,00
0500.01.6100 Relsekosten 3.300,00 0,00 0,00 -3.300,00

64 Datensitze gesamt, Seite (1/5) >

Im obigen Beispiel erhalten Sie nur Informationen Uber:
e Personalkosten und
e Reisekosten

liber alle Haushaltsstellen.
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Sie haben die Moglichkeit, Teilbereiche aus lhrer Suchanfrage auszuschlieBen. Tragen Sie in den
Wertebereichen von / bis, die Bereiche ein, die Ihnen nicht angezeigt werden sollen und
aktivieren Sie die Option ohne, in dem Sie in das Eingabefeld ein Hakchen setzen.

Hauptrmend = waitere Filber = S800 (Sachbuchtell 00)

weitere Filter:

Gliederung

von: =]
bis: (=]

oo I
aoo LS|

-~ COE
oE

F

=]
isss YIS

— =
o [E

H

H

Hsuptmand = wsitars Sllzar s suswah b aushalsrzzallas (2R 00)

=
IE1

2012 i
@

E: 3=zr 2nzaz 4'}4.20:,00. ’ Sol.| FRETIAT Diiffzreng| -290 024 B

A3 i 494.702,00 Sul | 105,07 Dillerune, -104.4415,00] %}

81321 ANGaT 72.807,00 . Sol} S 620,17 Lol eha 185 B20,17]

Ex A Haushe e lea #5322 0

LE] s Lnte <nncen
| o El T File I fhee. Bimtals T I w:‘;ﬂr’?’& uf:azl,:;q'\)éé [:ﬁa"‘h-.‘;‘:%-].’?ﬂ
010020 Mz.J 0,00 70,00 00,00 700,00
|t famii T TSt Sivnstvices | M.‘-lh.iﬂ | gl ma
o0 zo9:7 Sonsticpe Ersame fir causch 3=chwosen 3900 00 ooon a.o0 -3900,00
R [Ertisri i ek o | | ) T |
0° 1002532002000z Falh FIrchen e ;e s e 2100,00 0,00 0,00 0,00
B e e e M N e e L) | i | LG | e |
SRS e Bk o el e bt i S
[ s i | PR | 1,055, 10] e | EE|
O 10026720007 Ne J) e ~ischibe SAchli he AuS ok~ 2.200,00 0,00 0,00 2.200,00
[ A D A e | | O | LE] @)
RSB mmf L Mgt B bt T b
[FRinmansz |Erasian e | 2R s | 5] <A
o200 zT QT U pEUSCNEDh <0gehd Jheand | 300,00 0,00 0,00 1.300,00
R e | e | Q| FE | | B

Im obigen Beispiel werden alle Daten bis auf

e Personalkosten und
e Reisekosten

Uber alle Haushaltsstellen angezeigt.
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8.9. Filter Funktionen

Die Bildschirmseite erweiterte Auswahl bietet Ihnen Funktionen zum Bearbeiten von Filtern.

Hauptmeni = weitere Filker > 3200 (Sachbuchbeil 007

weeitere Filter:

0
Gliederung

S — IE]

we ] &

we [ [H ]
e w—] - | oz [

Im Einzelnen stehen lhnen folgende Funktionen zur Verfliigung:

Funktion Bedeutung
01 E Hinzufligen eines weiteren Suchbereiches
02 . Entfernen eines vorhandenen Suchbereiches
03 Abfrage Laden Laden eines gespeicherten Filters
04 Loschen Loschen eines gespeicherten Filters
05 Leeren Leeren der Eingabefelder dieser Bildschirmseite
06 Speichern Speichern eines neu definierten Filters
07 Start Starten der Suchanfrage mit Auswertung eines Filters
08 Ausgabe Ausgabe der Filterergebnisse als Bildschirmanzeige, Excel-
Export, CSV-Export
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8.10. Filter speichern

Mit der Funktion Speichern, speichern Sie die neu definierten Filter.

Hauptriend > weitere Filter > SB00 (Sachbuchteil 00)

weitere Filter:

ibfragetaden: 2 [ i 2 2012 -
H i : ' 2| Bildschirm-Anzeige e

Start

Gliederung Objekt
von: 1E
w: )
Vo |:|

Flihren Sie dazu folgende Schritte durch:
¢ Definieren Sie die Filter (iber alle gewlinschten Bereiche
e Tragen Sie im Eingabefeld den Namen des Filters ein
e Klicken Sie auf den Button Speichern

Beim Speichern der Abfrage die Einstellung privat wahlen. D. h. nur Sie sehen die Abfrage.
Sollten alle Mitarbeiter die gleiche Abfrage bendtigen, kann sie einmalig durch einen Nutzer als
global gespeichert werden.
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8.11. Filter laden

Mit der Funktion Abfrage Laden, aktivieren Sie einen bereits definierten Filter.

Hauptmeni = waitere Filter > SBOO0 (Sachbuchteil 00)

weitere Filter:

amag:al:men---.- . ) — .

— sigene Filter — \ 128 Bildschirm-Anzeige ot

Muszter (privat) 2
Perzonal+Beizekasten (privat BErEn Start

Gliederung

v [ ||IE &l N =
s [ ] I—-_ 1= . T [[:II

Flhren Sie dazu folgende Schritte durch:
o Offnen Sie die Liste mit den definierten Filtern
e Wihlen Sie den Namen eines Filters aus
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9. Belegsuche

9.1. Vorbemerkung

Im Hauptmeni tragen Sie das Haushaltsjahr und die Haushaltsstellen ein, Gber die Sie nahere
Informationen einsehen méchten. Mit der Funktion Belegsuche konnen Sie gezielt nach
einzelnen Buchungen suchen.

| Hauptmenii

=

KIGST411) Musterkasse 0002—S0LL A Listen

Fechtstrager 0011—50LL

Sachbuchteil 00

Kassengemeinschaft

Rechtstriger: IHaushaltsﬁberwachungsliste

Sachhuch:

Haushaltsiahr 2012

| Excel-Export :l

Haushaltsjahr

Keine Bewirtschafterwahl

Bewirtschafter

Gliederung vonshis:

Objekt vonrhis:

Gruppierung vonsbis:

Unterkonto vanshis:

naanEnEHH

1

Frojekte

Starten Sie die Suche nach Buchungen mit der Funktion Belegsuche im Hauptmend.

9.2. Belegsuche nach Name

Sie haben die Moglichkeit, Buchungen durch Eingabe des Namens eines Empfangers oder
Einzahlers zu suchen. Tragen Sie den genauen Namen unter Bericksichtigung der Grof3- und
Kleinschreibung ein oder nutzen Sie als Platzhalter das %-Zeichen.

Hauptmeni > Balagsuche

Belegsuche: ‘2 (%o als Platzhalter)

- in allen Feldern
MName: [%Mdller®% F Shichen Buchungstext: _
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Tragen Sie im Eingabefeld Name den Suchbegriff ein und starten Sie die Suche mit der Funktion
Start.

Es 6ffnet sich eine neue Bildschirmseite mit den Ergebnissen der Buchungssuche

Hauptrnenid > Belegsuche > Buchungen

Ergebnis der Belegsuche

Datum V.4 ZB VA Betrag V. BS @W.A4 ZWWY.A  Name VA IBANKonto-Ni. V. BICBLZ V. Buchungstext W .4
19.04.2012 11 360,00 011 oo Miller, Lieschen Q0034BCK 500108 HIK -- -
19.04.2012 8 4 560,00 011 oo Miller, Lieschen 0003425344 50013 Miete —--
19.04.2012 12 240,00 011 L] Miller, Lieschen 000342533 500108 NBK -~

3 Datensatze gesamt, Seite (1. 1)

Klicken Sie auf die Zeitbuchnummer, um sich alle Informationen der gewtiinschten Buchung
anzusehen.

Hauptrmeni = Belegsuche = Buchungen = Details zur Buchung

Details zur Buchung

Haushaltsjahr: 2012 Buchungsdatum: 19.04.2012

Rechtstrager: 0011 | Rechtstrager 0011--—--50LL Betrag: 360,00

Sachbuch: 00 | Sachbuchteil 00 Zahlweg: oo

Gliederung: 8100 | Wohn- U, Geschaftsarund- sticke Kontoinhaber: Maller, Lieschen

Objekt: 01 Komto-Nr.: 00034 23330

Gruppierung: 1992 || Heizkostenersatze Bankleitzahl: 5001353

Unterkonto: IBAN: DEO45001 006000034 2530
Dauervorgang/Dwv-Art: 000002 | Uberwachung BIC:

Buchungsschliissel: 011 | AQS Einnahmen Aktenzeichen

Verwendungszweck 1:

Buchungstext 1:
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9.3. Belegsuche nach Buchungstext

Sie haben die Moglichkeit, Buchungen durch Eingabe eines Buchungstextes zu suchen. Tragen
Sie den genauen Namen unter Berlicksichtigung der Grol3- und Kleinschreibung ein oder nutzen
Sie als Platzhalter das %-Zeichen.

Hauptrmenl = Belegsuche

Belegsuche: ‘2 { % als Platzhalter)

‘Belegsuche laden: @ Eineue i ¢ 2012 -
iiBmegsucm: I 2 [ Bildschirm =
o

Start

in allen Feldern rr—
Name: I:l (| SR Buchungstext: Mlete%|

Tragen Sie im Eingabefeld Buchungstext den Suchbegriff ein und starten Sie die Suche mit der
Funktion Start.

Es 6ffnet sich eine neue Bildschirmseite mit den Ergebnissen der Buchungssuche

Hauptrnenu = Balegsuche > Buchungen

Ergebnis der Belegsuche

Datum ¥4 7B ¥4 Betrag ¥ Bs 2VW.a 7w ¥ MName V.4 IBANKonto-Nr. 'V 4 BICBLZ V. Buchungstext .
19.04.2012 10 5.790,00 011 oo Kirchenkasse KG 0011 00011 230004 S006X3004 Miete * NK: Luther, Uwe
19.04. 2012 g 4509 60 011 i1} Kirchenkasse KG 0011 00011 X33 00633 Miete ohne MK Hanselmann,
19.04.2012 8 4.560,00 011 oo Miller, Lieschen 00034 223004 S001X00{ Miete -- -

3 Datensatze gesamt, Seite (1. 1)
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9.4. Belegsuche nach Verwendungszweck

Sie haben die Moglichkeit, Buchungen durch Eingabe eines Verwendungszweckes zu suchen.
Tragen Sie den genauen Namen unter Bericksichtigung der GroRR- und Kleinschreibung ein oder
nutzen Sie als Platzhalter das %-Zeichen.

Hauptmeni > Belegsuche

Belegsuche: @ (%o als Platzhalter)

2 [ Bildschim_~

Buchungsdatum =

Start

__________________________________________________ .

: pliorpalia  E—
Name:[ SO0 Buchungstext:

Tragen Sie im Eingabefeld Verwendungszweck den Suchbegriff ein und starten Sie die Suche
mit der Funktion Start.

Es 6ffnet sich eine neue Bildschirmseite mit den Ergebnissen der Buchungssuche

9.5. Belegsuche nach Betrag

Sie haben die Moglichkeit, Buchungen durch Eingabe eines Betrages zu suchen. Sie kdnnen
wahlweise einen exakten oder einen relativen Betrag eintragen.

Haushaltsjahr:

Bemnzer: USER1
,.::f Hauptmenii Systemddienste Abmeld

KG: (KIGST411) Musterkasse 00 (tll:ll]if ]
RT: Rechtstrager 0011----SOLL (0011)

Anwiendundg: | KFMWebauskunit = I

Hauptmenl > pelegsuche

Belegsuche: 2 { % als Platzhalter)

e e e mememmeeemooasaooaoo oo e--eooeoooooCCSODEEEES
iBelegsuche laden: 2 [Bite wahlen.. 7]} ineue 2 2012 =}

I.Belegsuche: L2 Eildsohirm =]
¥ e

Buchungsdatum =

Start

Lischen

[rom. I:I r inallen Feldern Buc e m £30,00) | ‘

suchen

Im obigen Beispiel suchen Sie alle Buchungen mit dem Buchungsbetrag von € 630,00.
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Hauptmeni = eelegsuche

Belegsuche: ‘7' (% als Platzhalter)

‘Belegsuche laden: @ . :
:

Speichemn

~ inallen Feldern
Name:[ | en PO puchmgste [ ——

Im obigen Beispiel suchen Sie alle Buchungen mit dem Buchungsbetrag kleiner
als € 150,00.

Hauptmenld > pelegsuche

Belegsuche: ‘2 { %o als Platzhalter)

.................................................. e

{Belegsuche laden: @ i

in allen Feldern
Name:[ | n e e popgete: [

Im obigen Beispiel suchen Sie alle Buchungen mit dem Buchungsbetrag groRer
als € 750,00.

Sie haben die Moglichkeit, Buchungen zu suchen, die betragsmaRig in einem bestimmten
Bereich liegen.

Hauptmeni > eBelegsuche

Belegsuche: ‘2 (%% als Platzhalter)

iBelegsuche laden: @ iimue ) ' 2012 =
: it | e

2 [und -]
Buchungsdatum =

Start

s [ —lroooo f
i — [ -Js0000 [l 5

Mame:[ | AT puchungstext: [ e
Name:| | isnuill.z:l:emem Buchungstext:| |

© KIGST GmbH 2014 Seite 74 von 134



Handbuch
KFM Web-Auskunft

Flhren Sie dazu folgende Schritte durch:

e Klicken Sie auf das PLUS-Zeichen im rechten Teil der Bildschirmseite. Es 6ffnet sich
eine weitere Zeile flr die Definition der Belegsuche

e Waihlen Sie in der oberen Zeile die Option < und tragen Sie die Obergrenze des
Buchungsbetrages ein

e Wahlen Sie in der unteren Zeile die Option > und tragen Sie die Untergrenze des
Buchungsbetrages ein

e Starten Sie die Belegsuche mit der Funktion Start

Hauptmend > Belegsuche > Buchungen

Ergebnis der Belegsuche

Datum V. 7B V. Betrag V. BS WA ZW W Name V. IBANHKonto-Nr. Wi BICBLZ W Buchungstext V.
19.04.2012 5 630,00 31 an “ersorgungshetriebe AG Q00008RMH A506:3 Ahschlag Verbrauchst 4712
18.04.2012 2 432,00 031 ao ‘ersorgungshetriebe AG 0000055 5506 Ahschlag Verbrauchst. 4711
19.04.2012 B 330,00 o011 oo Kirchenkasse KG 0011 00011 2650 50065 Hor-Beitrag: Muster, Jenny
19.04.2012 4 EOO0,00 o011 oo Kirchenkasse KG 0011 000711 23384 50063334 KITA-Beitrag: Muster, Jens
19.04.2012 11 360,00 o011 aa mMiller, Lieschen 0003420500 S001 M HIK - -

19.04.2012 16 690,00 0zo an KEREST 2011

19.04.2012 17 460,00 oz0 uli] KEREST 2011

03.05.2012 124 600,00 a37 an Bankhaus Kralle & Sdhne 00011 2300 S206x+x Blumenschmuck Gottesdienst
27.06.2012 u] 455,00 030 a1

Im obigem Beispiel werden Ihnen alle Buchungen angezeigt, die
zwischen € 300,-- und € 700,-- liegen.

9.6. Belegsuche Ausschluss

Sie haben die Moglichkeit, Buchungen aus lhrer Suchanfrage auszuschlieBen. Tragen Sie ein
Kriterium (z. B. Name mit Platzhalter %) ein, das Ihnen nicht angezeigt werden soll und
aktivieren Sie die Option ohne, in dem Sie in das Eingabefeld ein Hakchen setzen.

Haupimenil > pelegsuche

Belegsuche: '#' (% als Platzhalter)

-----------------------------------------------------------------------------

‘Belegsuche laden: @ ! 'neue

1 :Belegsuche:

Start

== In allen Feldern _
Name: [Kirchenkasse% | ey Buc

Im obigen Beispiel werden lhnen alle Buchungen gesucht, die im Empfangername oder
Einzahler nicht den Begriff Kirchenkasse enthalten.
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9.7. Belegsuche Checkbox ,in allen Feldern suchen®

Die Checkbox "in allen Feldern" kann jederzeit aktiviert werden.

Im Feld Name wird z. B. Kirchenkasse % eingegeben. Das Programm sucht dann in den Feldern
Verwendungszweck 1 und Buchungstext 1

Es genligt dann, wenn im Feld "Name" Text hinterlegt wurde. Es wird dann in den drei Felder
"Name", "Verwendungszweck 1" und "Buchungstext 1" gesucht. Das sind die drei Felder, die
auch zur Suche genutzt werden kénnen. Man erspart sich dadurch eine 3-zeilge "Oder-Abfrage"
in der dann die drei Felder einzeln gefiillt werden.

Sie bendotigen fir die Darstellung des Ergebnisses maximal drei Buchungen, in denen jeweils in
den Feldern der "Name" angezeigt wird.

Hauplmeni > Belegsuche

Belegsuche: ‘¥ (% als Platzhalter)

| Belegsuche laden: ]

Hame: |Kirchenkasse % W inallen Feldem suchen
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9.8. Belegsuche Sortierung

Sie haben die Moglichkeit, die Liste der Buchungen nach folgenden Kriterien sowohl auf- als
auch absteigend zu sortieren:
e Buchungsdatum
e Buchungsbetrag
e Zeitbuchnummer
e IBAN/Kontonummer
BIC/Bankleitzahl
Kontoinhaber
e Buchungstext
e Rechtstrager
e Sachbuch

Hauptimend > Belegsuche

Belegsuche: & (% als Platzhalter)

Mame: [Krichenkasse I in allen Feldem suchen

Flhren Sie dazu folgende Schritte durch:
o Offnen Sie die Liste der Sortiermdglichkeiten
e Klicken Sie auf die gewiinschte Sortier-Reihenfolge
e Waihlen Sie wahlweise die Option absteigend oder aufsteigend
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9.9. Belegsuche Funktionen

Die Bildschirmseite Belegsuche bietet lhnen Funktionen fiir die Belegsuche.

Hauptmenl = palagsuche

Belegsuche: ‘2 (%0 als Platzhalter)

Naane: ™ inallen Feldem suchen
Naune: [T inallen Feldern suchen

Im Einzelnen stehen lhnen folgende Funktionen zur Verfligung:

Funktion Bedeutung

E Hinzufligen eines weiteren Suchbereiches

- Entfernen eines vorhandenen Suchbereiches

Start Starten der Suchanfrage mit Auswertung eines Filters

Leeren Leeren der Eingabefelder dieser Bildschirmseite

Abbrechen Diesen Dialog beenden, ohne Belegsuche zu starten

Loschen Loscht die eingegebene Suche

Speichern Speichert eine eingegebene Suche

Ausgabe Ausgabe der Filterergebnisse als Bildschirmanzeige, Excel-Export,
CSV-Export
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10. Listen

10.1. Haushaltsplan-Listen

Die derzeit in KFM-Web eingebundenen Haushaltsplan-Listen sind fiir Soll- und Ist-Buchfiihrung
identisch. Daher entféllt die bei Sachbuch-Listen notwendige Differenzierung, obwohl die
nachstehend abgebildeten Bildschirmabzlige stets in einer Musterkasse der Sollbuchfiihrung
erstellt wurden.

Die Haushaltsplan-Liste wird oft auch vereinfacht als Haushaltsplan bezeichnet. Sie wird wie
nachstehend gezeigt generiert.

Hauptmenii |

Kassengemeinschatt: - Austerkasse 0002—SOLL e Listen
Recntstrager: [ 00TI] Haushaltziberwschungsliste
sachbuch: [N | Sachbuch-Buchungen
Haushaltsjahr: - g::hh ::z:gﬁz:: :: f;:n'!eilel:ignadm Buchungsd atum
o T

Gliedensng von/bis: Sachbuch-Saldenlizte
= . Sachbuch-Ubersicht

Oblektvonibis: Sachbuch-nvestiionskonten
SB-UberschiFehlbetr (Bestande
Grupplensng vonibis: i Statistik Uber Rechnungssoll
= SE-Ubersicht mit kumulieren Surmmen
Unterkonto von/bis. Kapitalverwaltung Stammblatt mit Kontolbersicht

Darehensverwaltung Stammblat mit Kontoabe reicht
T e P Irventarliste
Haushaltsplanung
e il sl auzhaltsplan-Lizte
Hauzhaltzplan-Statiztik
Zahlweghestinde der Rechtstrager
\Dauervorgange

Nach Angabe der Merkmale Haushaltsjahr, Kassengemeinschaft, Rechtstrager und Sachbuch
kann die Haushaltsplan-Liste durch Anklicken ausgewahlt werden. Zur Erstellung der Liste als
PDF-Datei ist die Betatigung des Buttons Erstellen zu betatigen.

Hauptmenii

kassengemainschat. [T 0008] |I:—| [(KIGETA11) Musterkasse 0002—S50LL 1l Listen

Rechtstager.  [INNBOTH| |[E|| [Rechtsirager 0011—S0LL Haushaltsplan-Liste =]

sacnouen (NG | =

wavenanyane [N ([SH]

Bewirtschafier: - “ZII i | Excel-Export :l
Gliedenung vonfhis:

Objekt vonibis: El

Gruppierung vonmbis:

Unterkonto von/bis:
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Auswahl fur Haushaltsplan

¥ Liste Planansatze  Liste Mittelanmeldung

" Unterkonten austlenden

[T spalte "Lfd Ist Vorjahr anzeigen

M Summe dber alle HHST

Haushaltsplan-Liste Abbrechen

Mit Hilfe des Dialogs Auswahl fiir Haushaltsplan kann das Drucklayout und das Druckvolumen
angepasst werden Uber die Optionen:

e Liste Planansatze

o Liste Mittelanmeldung

e Unterkonten ausblenden
Option aktiviert:

Bei Haushaltsstellen mit Unterkonten wird nur der Gesamtbetrag auf der
Haushaltsstelle als Summierung der Unterkontenbetrdge dargestellt.

Option inaktiv:

Bei Haushaltsstellen mit Unterkonten werden die einzelnen Unterkonten mit
ihren Betrdagen ausgegeben. Zusatzlich werden die Zeilen ,, ohne Unterkonto”
und ,, Gesamt” ausgegeben.

e Spalte , Lfd Ist Vorjahr” anzeigen
Spalten Plan werden mit dem IST Vorjahr verglichen.

e Summe Uber alle HHST
Option aktiv:
Bei dieser Auswahl werden alle lesend und schreibend zugeordneten Konten in
der Liste ausgegeben.

Option inaktiv:

Bei dieser Auswahl werden alle schreibend zugeordneten Konten in der Liste
ausgegeben.
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Tabellenspalte

Bedeutung

Sachbuch Enthélt die Informationen der jeweiligen Sachbuchhierarchie
Einzelplan Enthalt die Informationen des jeweiligen Einzelplans
Bew Enthalt die Informationen Gber den Bewirtschafter

Ansatz 2012

Enthélt die Ansatze des ausgewahlten Haushaltsjahres

Ansatz 2011

Enthélt die Ansatze des Vorjahres zum Auswahljahr

Ergebnis 2010

Enthalt das Ergebnis zum Vorvorjahr des Auswahljahres

Vermerke

Enthalt Vermerketexte zum jeweiligen Konto

Hierbei werden die Summen auf die Ebenen Haushaltsstelle, Funktion und Einzelplan verdichtet
und ausgewiesen. Zudem findet eine getrennte Summierung auf Sachbuchebene nach
SelbstabschlieBern und ohne SelbstabschlieRer statt.

Wurde eine Bewirtschafterauswahl angegeben so findet die entsprechende Summierung nur
uber die Treffermenge des Bewirtschafters fir das Auswahljahr und den daraus abgeleiteten

Darstellungszeitraum statt.

Die Haushaltsplanliste kann je nach Einstellung eine einjahrige oder zweijahrige Planperiode

vorsehen.
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10.2. Haushaltsplan-Statistik

Die Haushaltsplan-Statistik ist die graphische Auswertung der Verteilung des Planansatzes
getrennt nach Einnahmen und Ausgaben. Diese Auswertung wird im Hauptmeni aufgerufen
durch Anklicken der Liste Haushaltsplan-Statistik.

| Hauptment

=

| Haushak=uberwachungsiste
Haushaksuberwachungsliste
Sachbuch-Buchungen
Sachbuch-Buchungen 2-zeilig .
Sachbuch-Buchungen sordiert nach Buchungsdatum
Sachbuch-Buchungen 2-zeilig sortiert nach Buchungsdaium

(KIG5T411) Mustercasse 0002—S0LL

Kassengemeinschaft:

Rechtstrager:

Sachbuch:

Haushaltsjahr:
Sachbuch-Summenblait

Sachbuch-Salderliste

Sachbuch-Ubersicht

Sachbuch-Investtionskonten

5B-Ubersch /Fehlbetr /Bestande

Statistikc uber Rechnungssall

SB-Ubersicht mit kumuleten Summen
Kapitalvarwaltung Stammblatt mit Kortoubarsicht
Danehensverwaltung Stammblatt mit Kontoubersicht

Bewirtschafter:

Gliederung ven/bis:

Objekt vonibis:

Gruppierung vonibis:

Unterkonto vonibis:

Haushaltsplanung

Die Erstellung flhrt tiber den zusatzlichen, der Prazisierung dienenden Dialog:

Statistikparameter festlegen

[Crarstellung nach: ]Einzelplan vI
|anzahl Layouts: |5 - I

[Diagrammityp: Fsaule

umme Ober: ¥ Planansatz  Nittelanmeldung

ortierung Ober:

' Betrag C Schlussel

¥ summe (ber alle HHET

Abbrechen

Haushaltsplan-Statistik
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Hierbei sind folgende Einstellungen mafigeblich:

Stellparameter Wirkung

Darstellung nach Auswahl der darzustellenden Ebene als Bezugspunkt aus einer Liste
z. B. Einzelplan, Sachbuchteil usw.

Anzahl Layouts Auswahl der Unterteilung der Darstellung

Diagrammtyp Angabe der Darstellungsform der statistischen Auswertung (Saule
oder Kreis)

Summe Uber Angabe der zu betrachtenden Werte (Planansatz oder

Mittelanmeldung)

Sortierung liber Sortierung liber (Betrag oder Schliissel)

Der resultierende Ausdruck mit den vorstehend abgebildeten Einstellungen, nach Einnahmen
und Ausgaben getrennt, sieht wie folgt aus:

et s by s i O e Baiten 1 ey
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Femsvelnng sk Snzipkn
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REE
e
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T O Fessie %
g O Eseie ¥
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I—] pEEE - -
i
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10.3. Sachbuchlisten Soll-Buchfiihrung

Nachstehend werden alle Sachbuchlisten dokumentiert, die durch einen, die Sollbuchfiihrung
anwendenden Benutzer, erzeugt werden kdnnen.

10.4. Sachbuch-Summenblatt SOLL

Das Sachbuch-Summenblatt stellt eine Summierung auf Sachbuch-Ebene dar. Daher ist eine
Differenzierung auf Ausschnitte der Sachbuch-Hierarchie wenig sinnvoll, obwohl weiter
eingrenzende Filter unterhalb der Sachbuch-Ebene bei der Erstellung der Summen ausgewertet,
aber nicht ausgewiesen werden. Die Mindestangabe die zur Erstellung des Sachbuch-
Summenblattes benotigt wird, sind die Angaben Kassengemeinschaft und Haushaltsjahr. Nur fir
den Fall, dass in der Startauswahl Kassengemeinschaft und maximal Rechtstrager spezifiziert
sind, wird als letztes Blatt des Sachbuch-Summenblattes die Sachbuch-Summenblatt-Kurzliste
als Summierung der Ist-Ergebnisse fiir das gewahlte Haushaltsjahr erstellt. Die Erstellung des
Sachbuch-Summenblattes ist skizziert.

| Hauptmenii
Kassengemeinschatt [0 0002 [KIGET411) Musterkasse D002—SOLL & Listen
Rechtstrager: [ 0011] E [Rechtstrager 0011—s0OLL | 5achbuch-urmmenblat
Sachbuch: [0 00| [sachbuchteil 00
Haushaltsiahr, [0 2012] [Haushaltsiahr 2012 1] Exporte
Bewirtschatter: [ Kein] Keine Bewirtschafterwahl [Excel Expont =]

El

Gliederung vonibis:

[
Objekt vonis: .

weitera Filter Sachbuch

Gruppierung vonibis:

Unterkonto vonmis: ter 1d en Belegsuche

Haushaltsplanung Be 3 Projekte

Nach Angabe mindestens der Merkmale Haushaltsjahr und Kassengemeinschaft kann das
Sachbuch-Summenblatt durch Anklicken ausgewahlt werden. Zur Erstellung der Liste als PDF-
Datei ist die Betatigung des Buttons Erstellen zu betatigen.
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Die Druckausgabe sieht wie nachstehend abgebildet aus:

RT 280002.0011 Rechistrdger 0011-—S0LL
200812 SACHBUCH-SUMMENBLATT 20122013 mit UK

HJ SB HHST OB

12 00 COHME SAS

12 00 SB-SUMME

12 02 0300.01
BUCHUMGEN 2012 -

12 0z 0300.04
BUCHUNGEN 2012 :

12 02 SB-SUMME

12 51 WORECHUSE

12 51 VERWAHR

12 51 SE-SUMME

12 a1 AKTIVA

2 91 PASSINA

12 o1 SBE-SUMME

13 00 OHME SAZ

13 00 SE-SUMME

13 51 WVORSCHUSE

13 51 WERWAHR

13 51 SB-SUMME

70 Buch. 2012

14 Buch. 2013

STAMMSE.

3

3

RECH-SOLL-EIMMN.

27.860.00

©.105.00

33 866.00

17.371.80
17.371.80

00 86700

RECH-SOLL-AUSG.

1.882,00
1.682.00

1.682,00
1.662,00

1.682,00

1.582,00

232400

Musterkasse 0002——S0OLL

RECH-SOLL-SALDC

27.587.20
37 587.20

27.880,00

8.108,00

33 986,00

71.522,20

15.708.50

87 243,00

Ist-Einnahmen

12.212.00
67.632.00
o0.00
o.o00
0.00
0.00

0.00
0.00

0.00

o0.o00

0.00

o0.o00

0.00

1.1281.044,30

0.00

1.1281 044 30
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Ist-Ausgaben

21.557.40
21.857.40

27.880,00
£.108,00
33.986.00
0.00
243,00
242,00
0.00

0.00
0,00

0,00
0.00

0,00
0.00
0.00

Das Sachbuch — Summenblatt fir die Soll-Buchfiihrung beinhaltet folgende Spalten:

Seite 1

nach ZB-Abschlullk 0007 vom 03.05.12 12:33

Ist-Saldo

1.082.154.20
1.082 154 60

27.2680.00
8.106.00
33 066.00
0.00
243.00 -
243,00 -
0.00

0.00
0.00

0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
1.125.877.60
0.00

1.125 877.80

Tabellenspalte

Bedeutung

HJ

Enthalt zweistellig das Haushaltsjahr

SB

Enthalt die zweistellige Sachbuch-Nummer

HHST

Haushaltsstelle

OB

Objekt

Ohne SAS

Gibt die Summe des Sachbuchs ohne die Summen der
SelbstabschlieRer aus

SB-Summe

Es werden die Summen” Rechnungssol

IH

Gibt die Gesamtsumme des Sachbuchs pro Haushaltsjahr aus
und ,Ist“ ausgegeben

RECH-SOLL-EINN.

Sind die auf Sachbuch-Ebene verdichteten
Rechnungssoll-Ausgaben

RECH-SOLL-AUSG.

Ausgaben aus Rechnungs-SOLL

RECH-SOLL-SALDO

Differenzbetrag zwischen Rech-Soll-Ein und Rech-Soll-Ausg

Ist- Elnnahmen

Sind die auf Sachbuch-Ebene verdichteten Ist-Einnahmen

Ist- Ausgaben

Sind die auf Sachbuch-Ebene verdichteten Ist-Ausgaben

Ist-Saldo

Ist —Ausgaben

Enthélt den Ist-Saldo als Differenz von Ist- Einnahmen und
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Zudem werden zeilenweise die Anzahl der Datensatze dargestellt, die zu den dargestellten
Summen beigetragen haben; jeweils gemal der Wertedefinition der jeweiligen Wertspalte. Das
Sachbuch-Summenblatt beinhaltet eine zweijdhrige Darstellung der entsprechenden Summen
auf Sachbuch-Ebene, wobei Haushaltsjahr 1 (das altere) dem der Haushaltsjahr-Auswahl
entspricht und Haushaltsjahr 2 (das neuere) das dem Auswahljahr folgende Kalenderjahr ist.

Wird das Sachbuch-Summenblatt auf Rechtstrager- oder Kassengemeinschafts-Ebene erstellt,
so werden in einem Schluss-Blatt nur die Ist-Ergebnisse gedruckt.

Die 2. Seite des Sachbuch-Summenblatt sieht wie nachstehend abgebildet aus:

Rechtstrager 930002 0011 Rechistréger 0011-—S0LL

Seite 2
Musterkasse D002--—20LL

07.0e.1z SACHBUCH-SUMMEMNBLATT 20122013 mit Uk nach ZB-Abschiulk 0002 vom 21.08.12 11:12
Ist-Einnahmen Ist-Ausgaben Ist-Saldo
Abschlul-Seite: Summe Rechistrdger 28800020011 Rechtstrdger 001 1-—30LL
HJ. 2012 806.125.84 1.150.227.77 353.000.93 -
HJ. 2013 0.00 0,00 0,00
ZUSAMMEM 208.125.84 1.150.227.77 353.000.83 - =

Die Spaltenbelegung ist wie folgt:

Tabellenspalte

Bedeutung

Ist-Einnahmen

Sind die auf Sachbuch-Ebene verdichteten Ist-Einnahmen

Ist-Ausgaben

Sind die auf Sachbuch-Ebene verdichteten Ist-Ausgaben

Ist-Saldo

Enthalt den Ist-Saldo als Differenz von Ist-Einnahmen und Ist-
Ausgaben
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Die Sachbuch-Saldenliste fiir Soll-Buchfiihrer stellt eine Summendarstellung auf
Haushaltsstellen- oder Buchungsstellen-Ebene mit Verdichtung auf hohere Sachbuch-

Hierarchien dar.

Hauptmenii

Kassengemeinschaf (KIGST411) Musterkasse D002—S50LL
Sachbuch: Sachbuchteil 00

Haushaltsjahr:

Haushaltzjahr 2012
Keine Bewirtschafterwa hI

11
BeEEE e

Bewirts chafter:
Gliederung vonibis:
Ohjekt vonihis:

Gruppierung vonibis:

Unterkonto vonfbis:

E
Sachbuch-Saldenliste

= ||
1

Exporte
| Excel-Export :_I

Filter laschen

Nach Angabe mindestens der Merkmale Haushaltsjahr und Kassengemeinschaft kann das
Sachbuch-Summenblatt durch Anklicken ausgewahlt werden. Zur Erstellung der Liste als PDF-
Datei ist die Betatigung des Buttons Erstellen zu betatigen.

Die Sachbuchsaldenliste gibt keine Unterkonten aus.

Die Druckausgabe sieht wie nachstehend abgebildet aus:
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Die Sachbuch-Saldenliste ist fiur ordentliche Sachbuchteile eine Liste mit den Spalten:

Tabellenspalte

Bedeutung

Unterkonto, wenn die Daten gefiillt sind

HSST Enthalt die Haushaltsstellenangabe bzw. im Verdichtungsfall den
Wertetyp (Einnahme/Ausgabe/Saldo)
Textspalte Enthalt die Bezeichnungen der Gliederung, Objekt, Gruppierung,

bericht. Ansatz

Enthalt den berichtigten Ansatz (Haushaltsmittel) Ansatz + Nachtrag

Rechnungssoll

Enthalt das Rechnungssoll

ReSoll mehr/wenig

Enthalt das Rechnungssoll (mehr / weniger), das ist das

Rechnungssoll minus berichtigter Ansatz

Erlduterung

Enthalt den Bemerkungstext zur Haushaltsstelle

Fir die Bestandssachbuchteile "Vorschuss und Verwahrungen" bzw. "Vermoégen und Schulden"

wird die Sachbuch-Saldenliste mit anderen Spalteninhalten ausgegeben.

Die Spaltenbelegung ist wie folgt:

Tabellenspalte

Bedeutung

den Anfangsbestand

Anfangsbestand Enthalt den Anfangsbestand

Abgang Enthalt den Abgang

Zugang Enthalt den Zugang

Endbestand Enthalt den Endbestand als Saldierung tGber Zugang und Abgang auf
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Verdichtet wird zudem im Vorschuss- und Verwahrbuch auf Vorschiisse und Verwahrungen
und im Vermogensbuch nach Aktiva und Passiva. Die Skizze der Sachbuch-Saldenliste fir
Bestandssachbuchteile ist nachstehend abgebildet:
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10.6. Sachbuch mit Buchungen SOLL

Die Liste Sachbuch mit Buchungen fiir Soll-Buchfiihrer ist eine Darstellung aller relevanten
Sachbuch-bezogenen Werte auf Kontenebene (Haushaltsstellen-, Buchungsstellen- oder
Unterkonten-Ebene) mit Verdichtung auf Objekt- bzw. Sachbuch-Ebene Die Erstellung wird, wie
nachstehend beschrieben, durchgefiihrt.

| Hauptmenii I
Kassengemeinschatt [ 0003 [1G5T411) Musterkasse D002—s0LL = Listen
Rechtstrager [0 0BI] [Rechistrager 0011—SOLL Ls2chbuch-Buchungen v!]
sachbuch: [0 00| [5achbuchteil 00 . stellen
Haushaltsiahr.  [02019] [Haushaltsjahr 2012 2]  Exporte
Bewirtschafter: _ |Keine Bewiﬂschaftarwahl\ _ IExcal-ExDar‘t Ll
Gliederung vonibis: :l!l:l |
Obijekt vonibis: .
Gruppierung vanibis:
Unterkonto vonibis:

Belegerfassuny E Projekte

| Haushaltsplanung

Nach Angabe mindestens der Merkmale Haushaltsjahr und Kassengemeinschaft kann das
Sachbuch mit Buchungen durch Anklicken ausgewahlt werden. Weitere Einschrankungen der
auszuwertenden Sachbuchhierarchie sind optional. Zur Erstellung der Liste als PDF-Datei ist die
Betatigung des Buttons Erstellen zu betatigen.

Die Druckausgabe sieht wie nachstehend abgebildet aus:
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Die Liste Sachbuch mit Buchungen stellt genau genommen zwei Listen in einer Liste dar. Zum
einen wird die Listung der Buchungssatze fir die betreffende Auswahl angezeigt. Diese Liste ist
pro Buchungszeile in zehn Informationseinheiten eingeteilt.

Die Spaltenbelegung ist wie folgt: Sollbuchfiihrer

Tabellenspalte

Bedeutung

ZB-Nr.

Zeitbuch-Nummer

Datum

Buchungsdatum

DV

Dauervorgangsnummer

BS

Buchungsschlissel

AW

Zahlweg-Nummer

K

Buchungskennzeichen
1. Stelle: Fiir Verfahrensteil
A= autom. erstellte AOS-Ratensoll-Buchung
D= autom. Erstellte Buchung a. Dauervorgang

U= autom. Erstellte Ubertragsbuchungen a.
Jahresabschluss

V= autom. Erstellte Vortragsbuchung a. Jahresabschluss
M= manuell erfasste Buchung
P= Buchung aus Uberleitung Personalwesen

2. Stelle: fur Zahlung u. Empf.-Konto
Z= Zahlungsvorgang mit Empfanger
K= Buchungsvorgang mit Empfanger

3. Stelle: Fur Buchungsverdichtung/Sammelzahlung
S= Buchungsverdichtung beim Buchungsvorgang
S= Sammelzahlung beim Zahlungsvorgang

B= Buchungsverdichtung beim Zahlungsvorgang
Buchungsverdichtung u. Sammelzahlung beim
Zahlungsvorgang

Rechnungssoll

Enthalt das Rechnungssoll

Ist-Einnahmen

Summe Ist (je nach Gruppierung Einnahme oder Ausgabe)

Buchungstext/Vermerke

Buchungstext und Name. Fir die Ist-Buchfiihrung wird jedoch
nie das Rechnungssoll fir einen Ist-Buchungsschlissel
ausgewiesen

Name/Nachrichtl. Betrag

Gibt den Namen des Einzahlers/Empfanger aus

Gibt den Buchungs-Betrag aus, die nicht Kassenwirksam sind, z.
B. Sollstellungen aus Dauervorgangen oder Ansatzanderungen

Die beschriebene Darstellung der Buchungszeilen ist unabhangig von der Art des Sachbuchs.
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Abhéngig von der Art des Sachbuchs ist die Darstellung der fortgeschriebenen Summenfelder
auf der jeweiligen Kontenebene. Diese wird in ordentlichen Haushaltssachbuchteilen fiir
Anwender der Sollbuchfiihrung als siebenspaltige Ausfiihrung in zwei Zeilen ausgegeben.

Erste Zeile:

Tabellenspalte

Bedeutung

Kassenrest a. V

Kassenrest aus Vorjahr

Haushaltsr. a. Vorj

Haushaltsrest aus Vorjahr

Sum. Rechnungssoll

Summe Rechnungssoll

Sum. Ist.-Ausgabe

Summe Ist (je nach Gruppierung Einnahme oder Ausgabe)

Kassenrest - neu

Kassenrest neu

Haushaltsrest - neu

Haushaltsrest neu

Kassenanordnung

Kassenanordnung auf Kontenebene

Zweite Zeile:

Tabellenspalte Bedeutung
Haush. Planansatz Planansatz
Ansatzanderung Ansatzanderung

Berichtigt. Ansatz

Berichtigter Ansatz

R. soll mehr/weniger

Rechnungssoll mehr/weniger

Abgang Ka. Rest aV.

Abgang Kassenrest aus Vorjahr

Verstark./Deckung

Verstarkungs-/Deckungsmittel und

Noch verfiig.o. Vorm

noch verfligbar ohne Vormerkung auf Kontenebene

Die Kumulierung auf Objektebene wird sechsspaltig ausgewiesen, als Summierung liber
Rechnungssoll Einnahmen, Rechnungssoll Ausgaben, Rechnungssoll Saldo, Ist- Einnahmen, Ist-

Ausgaben und Ist-Saldo.
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Fiir Bestandssachblicher ist die Summendarstellung finfspaltig und umfasst die Werte:

Tabellenspalte

Bedeutung

ZB-Nr. Zeitbuch-Nummer
Datum Buchungsdatum

DV Dauervorgangshnummer
BS Buchungsschlissel

YA Zahlweg-Nummer

K Buchungskennzeichen
Abgang Enthalt den Abgang
Zugang Enthélt den Zugang

Buchungstext /Vermerke

Buchungstext 1 und 2 der Ist-Buchungen

Name / Nachrichtl. Betrag

Gibt den Namen des Einzahlers/Empfanger aus

Gibt den Betrag Buchungen aus, die nicht Kassenwirksam sind, z.
B. Sollstellungen aus Dauervorgangen oder Ansatzanderungen

BW Bewirtschafter
Anfangsbestand Enthalt den Anfangsbestand
Summe Abgang Summe der Abgange

Summe Zugang

Summe der Zugange

Saldo

Differenz von Einnahmen und Ausgaben

Endbestand

Enthalt den Endbestand als Saldierung Gber Zugang und Abgang
auf den Anfangsbestand

Kum.Endbestand

Summiert Endbestand aus Haushaltsjahr-1 und 2 pro
Funktion/Unterkonto

(Wert wird nur ausgegeben, wenn die Liste fir Haushaltsjahr-1
oder 2 gedruckt wird)
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10.7. Sachbuch-Ubersicht SOLL

Die Liste Sachbuch-Ubersicht fiir Soll-Buchfiihrer ist eine Darstellung von ausgewahlten
Sachbuch-bezogenen Indikatorwerten auf Kontenebene (Haushaltsstellen-, Buchungsstellen-
oder Unterkonten-Ebene) mit Verdichtung auf Ubergeordnete Sachbuchhierarchie-Ebenen bis
zur Sachbuch-Ebene. Die Erstellung wird, wie nachstehend beschrieben, durchgefiihrt.

| Hauptmen
(KIGST411) hdusterkasse 0002—SOLL @

Rechtstrager 001 'I—L Be chbuch-Ubersicht

Kassengemeinschaft

Rechtstrager.

Sachhuch: Sachbuchteil 00

Haushaltsiahr 2012 ] Exporte

I Excel-Export

Haushaltsjahr:

Bewirtschafter:

111
BEEEwEoEm

Gliederung vonfhis:
Cbjekt vonibis:
Gruppierung vonfhis:

Unterkonto vonfbis:

| Haushaltsplanung Belegerfassung Barkasse

Nach Angabe mindestens der Merkmale Haushaltsjahr, Kassengemeinschaft, Rechtstrager und
Sachbuch kann die Sachbuch-Ubersicht durch Anklicken ausgewihlt werden. Weitere
Einschrankungen der auszuwertenden Sachbuchhierarchie sind optional. Zur Erstellung der Liste
als PDF-Datei ist die Betatigung des Buttons Erstellen zu betatigen. Hierdurch wird der folgende
Dialog zur Prazisierung der Auswahl aufgerufen:

Bumpyshl FUF Saehbush-Ubgraisht

HEEARIRIEECE 7 LH 00 S

'Iﬂ Unteranten ausblencen

i )

[El summe iker slle HHST

JRENECHER

Mit Hilfe des Dialogs kann (iber die Option Unterkonten ausblenden das Druckvolumen durch
Wegfall von angezeigten Zeilen reduziert werden.
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Nach Betitigen der Schaltfliche Sachbuch-Ubersicht wird die Liste zur Sachbuch-Ubersicht

erstellt.
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Die Liste Sachbuchubersicht liegt als neunspaltige Liste mit zwei Textvorspalten, fiinft
Wertspalten und zwei nachgestellten Textspalten vor. Die Spalten sind im Einzelnen (jeweils fiir
das ausgewdhlte Haushaltsjahr):

Haush.rest-neu

Tabellenspalte Bedeutung

Rechnungssoll Enthalt das Rechnungssoll zur Sachbuchhierarchie bzw. falls
Kass. Hhrest a.V vorhanden, in der zweiten Zeile den Rest aus Vorjahr,

IST Enthalt das Ist zur Sachbuchhierarchie

Kassenrest-neu Enthalt den Kassenrest neu zur Sachbuchhierarchie,

bericht Ansatz Enthélt den berichtigten Ansatz (Haushaltsmittel) zur

Sachbuchhierarche bzw. falls vorhanden, in der zweiten Zeile den
Haushaltsrest neu

RSoll mehr/wenig

Enthalt das Rechnungssoll mehr / weiniger zur

Sachbuchhierarchie
HV Enthalt Haushaltsvermerke zum jeweiligen Konto
BEW Enthalt Bewirtschafternummer zum jeweiligen Konto

Die Darstellung der verdichteten Summen wird als dreizeilige Tabelle tber die finf Wertspalten

gedruckt mit den Zeilen Einnahme, Ausgabe und Saldo; letztere als Differenz von Einnahme und

Ausgabe (s. nachstehend).
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0120.00 Kindergottesdienst
Einnahmen
2017 Opfer fir pausch Sach-

kastenaufwand
Ausgaben

B400 Aue- und Fortbildung
BT00 Vermischte sachliche
Ausgaben

Summe Funktion
Einnahmen
Ausgaben
Saldo

Summe Gliederung
Einnahmen
Ausgaben

Saldo

* Summe Unterabschnin
Einnahmen
Ausgaben
Saldo

= Suimime Abschnitt
Einnahmen
Ausgaben
Saldo

© KIGST GmbH 2014

0,00

0,00
0,00

0120.00
0,00
0,00
0120
0,00
0,00
0,00

012
0,00
0,00
0,00

"
0,00

-600,00

0,00 0,00
0,00 0,00
0,00 0,00
0,00 0,00
0.00 0,00
0,00 0,00
0,00 0,00
0,00 0,00
0,00 0,00
0,00 0,00
0,00 0,00
0.00 0,00
0,00 0,00
0,00 600,00
0,00 600,00
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1.300,00

13.200,00
£.600,00

1.300,00
19.600,00
-18.500,00

1.300,00
19.600,00
-18.500,00

1.300,00
19.600,00
-18.500,00

51.700,00
118.600,00
-67.100,00

-1.300,00

-13.200,00
-6.600,00

-1.300,00
-19.800,00
18.500,00

-1.300,00
-19.800,00
18.500,00

-1.300,00
-19,600,00
18.500,00

-51.700,00

-116.200,00

66.500,00
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10.8. Sachbuch-Investitionskonten SOLL

Die Liste Sachbuch-Investitionskonten orientiert sich an der Liste Sachbuch-Buchungen. Sie ist
eine Darstellung aller relevanten Sachbuch-bezogenen Werte auf Kontenebene
(Haushaltsstellen- oder Unterkonten-Ebene) mit Verdichtung auf MaBnahme-Ebene. Im
Gegensatz zum Sachbuch mit Buchungen wird in der Investitionskontendarstellung die
Gesamtlaufzeit der Investitionen vom Beginn bis zum gewahlten Haushaltsjahr angezeigt. Die
Erstellung wird, wie nachstehend beschrieben, durchgefiihrt.

KG: (IGET411) Musterkasse 00 ©002) | ‘ Haushattsjahr: [2012 <]
RT: Rechtstriger 0011---50LL (00113 Bemnzer: USER1
Anwendung: | KFM-ebaushanit 'I - ¥ St I ii 33‘,.,. li Ba

KIGST/?? Diatum des letzien Tagesabschlusses: 03.05.2012
%
Hauptmeni
Kassengemeinschatt: [0 00| (KIGETA11) Musterkazse 0002—GOLL 1 Listen
Rechtetrager.  [N00R] Riochistriger 0011—S0LL Sachbuch-lnvestitionskanten -
sachbuch:  [NN0E| S achbuchteil 02
Haushatsjahr  [IINNNE0TE| Haushaltsjahr 2012 =] Exporte
Bewirschafier:  [[NEH| [eine Bewirtschafte wahl [Excel-Expart -]
Gliedarung vonihis; l:ll =]
Obiektvonbis: i
Gruppierung vontbis: T
Unterkonto vondbis: I:!.i )
Haushaltsplanung Belegerfassung

Nach Angabe mindestens der Merkmale Haushaltsjahr, Kassengemeinschaft, Rechtstrager und
Sachbuch 02 kann das Sachbuch-Investitionskonto durch Anklicken ausgewahlt werden.
Weitere Einschrankungen der auszuwertenden Sachbuchhierarchie sind optional. Zur Erstellung
der Liste als PDF-Datei ist die Betadtigung des Buttons Erstellen zu betatigen.
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Die Liste Sachbuch-Investitionskonten stellt genau genommen zwei Listen in einer Liste dar.
Zum einen wird die Listung der Buchungssatze fir die betreffende Auswahl angezeigt. Diese
Liste ist pro Buchungszeile in zehn Informationseinheiten eingeteilt als das sind:

Tabellenspalte Bedeutung

ZB-Nr. Zeitbuch-Nummer

Datum Buchungsdatum

DV Dauervorgangsnummer

BS Buchungsschlissel

A Zahlweg Nummer

K Buchungskennzeichen
Rechnungssoll Anordnungssoll
Einnahmen/Ausgaben Ist-Einnahme oder Ist-Ausgabe
Vermerke Buchungstext 1 oder 2
Verfligungen

Name Name des Einzahlers/Empfangers
Nachrichtl.Betrag Nachrichtlicher Betrag z. B. aus Ansatzanderungen
SB-Nr. Sachbuch-Nummer

Name Name und Verfligungen

Es folgt die Sachbuch-Darstellung der fortgeschriebenen Summenfelder auf der jeweiligen
Kontenebene. Diese wird fiir Anwender der Sollbuchfiihrung als siebenspaltige Ausfihrung in

zwei Zeilen ausgegeben.
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Tabellenspalte

Bedeutung

Kass-/Hhrest a.V.

Rest aus Vorjahr (egal ob Kassenrest oder Haushaltsrest)

Abgang Rest a.V

Abgang Rest aus Vorjahr

Rechnungssoll

Rechnungssoll auf Kontenebene

Summe Ist-Einnahmen
Summe Ist -Ausgaben

Summe Ist-Buchungen Einnahme-Haushaltsstellen
Summe Ist-Buchungen Ausgabe-Haushaltsstellen

Kassenrest - neu

Kassenrest neu

Summe Anordnsoll

Summe Anordnungssoll

Zweite Zeile:

Tabellenspalte

Bedeutung

Finanz. planansatz

Finanzierungsplanansatz

Ansatzanderung

Ansatzanderung

Berichtigt. Ansatz

berichtigter Ansatz

Anordnung mehr/weniger

Anordnung mehr/weniger Verfliigungen

Verfligungen

immer 0,00

VerStark.Deckg.

Verstarkungs- / Deckungsmittel

noch verfuegbar

verfligbar auf Kontenebene.
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Die Kumulierung auf MaBnahme-Ebene wird siebenspaltig ausgewiesen.

Die Spaltenbelegung ist wie folgt:
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Tabellenspalte Bedeutung
Rechnungssoll Rechnungssoll
Ist Ist

Abg. Kassenrest

Abgang Kassenrest aus Vorjahren

Kassenrest-neu

Kassenrest neu

Finanz-Plan Finanzierungsplan

Mehr/weniger Mehr/weniger

Einnahmen Einnahmen

Ausgaben Ausgaben

Saldo Differenz von Einnahmen und Ausgaben

Als Besonderheit werden Investitionsmalinahmen auf Mallnahme-Ebene als Kreuztabelle mit
drei Spalten und funf Zeilen ausgewertet. Die Zeilen geben die Werte in der jeweiligen
Spaltenkategorie, von oben nach unten, fiir Rechnungssoll, Ist, Kassenrest neu,

Finanzierungsplan und mehr/weniger an.

Die Druckausgabe sieht wie nachstehend abgebildet aus:
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10.9. Statistik Rechnungssoll

Die Statistik Rechnungssoll ist die graphische Auswertung der Verteilung des Rechnungssoll der
Auswahl, getrennt nach Einnahmen und Ausgaben. Diese Auswertung wird im Hauptmenu
aufgerufen durch Anklicken der Liste Statistik Rechnungssoll.

Hauptmenii
[(KIGETA11) Musterkazse 0002—S0LL

Kassengemeinschar

Rechistrager. | Statistik dber Rechnungssoll

Sachbuch:

Haushaltsjahr.

Bewirtschafler.

Gliederung vonibis:
Ohjekt vonibis:
Gruppierung vonibis:

Unterkonto vonibis:

Haushaltsplanung

Die Erstellung fiihrt tiber den zusatzlichen, der Prazisierung dienenden Dialog

Statistikparameter festlegen

Darstellung nach: |Enzelnlan vf
Anzahl Layouts: I 5 - [

Dlagrammiyp: ©saule  Kreis D
[Summe uber: *Planansat f‘fdlﬂelanmeld@ung
jgorerung Ober. & Betrag  Schlissel

¥ sSumme Gber alle HHST

Abbrechen

Statistik (ber Rechnungssoll
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Hierbei sind folgende Einstellungen mafigeblich:

Stellparameter

Wirkung

Darstellung nach

Auswahl der darzustellenden Ebene als Bezugspunkt aus einer
Liste

Anzahl Layouts

Auswahl der Unterteilung der Darstellung

Diagrammtyp

Angabe der Darstellungsform der statistischen Auswertung

Summe Uber

Angabe der zu betrachtenden Werte (wird jedoch bei der
Ausflihrung ignoriert)

Sortierung liber

Sortierung liber

Betrag = Betrag

oder

Schlissel = gewahlter Schliissel unter ,Darstellung nach”

Der resultierende Ausdruck mit den vorstehend abgebildeten Einstellungen, nach Einnahmen
und Ausgaben getrennt, sieht wie folgt aus:

Elartirden

T et 2k i s

SR S REG SRR ST e il
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10.10. Inventarliste
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Die Inventarliste ist die Aufstellung der Inventarglter die in der Inventarbuchhaltung erfasst
wurden. Diese Auswertung wird im Hauptmeni aufgerufen durch Anklicken der Inventarliste.

Kassenpemeinschaft _
Rechtstrager. [0 BTN
sachbuch:  [IRNNNN]
Haushaltsjahr: _
Gliederung vordbis;
Objekt vontbis:
Gruppizrung vanbis:

Unterkonld vonbis:

Hauptmenii
(KIGET411) Musterkasse D002—S0OLL & Listen
Red‘nlgu&garllnﬂ—SOLL Irve rdarliste i
Sachbuchteil 00
Haushaltsjahr 2012 = Exporte
| I E‘:t_tel-ixgul‘ j
[ Poiske |

Inventarliste

Inventarliste

Abbrechen

Die Druckausgabe sieht wie nachstehend abgebildet aus:
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Inventar-Liste 2012
KiG: D002 - (KIGST411) Musterkasse DI02-—S0LL
L el e
Benutzer: USERT
Filber: lging e Zeitraum keine el T leine B
keinz Enschrankung: Standen: kene Einschrankung:
Anl -Nr. Inwentarnummer Bezeichnung HHST Standort Zugangsdatum Anschaffungskosten
0aonz2 2 Tisch 0011140 - Kirche 1002012 200,00
000003 ] Tisch . 001110 - Kirche 10.10.2012 200,00
000005 0 Figur Madonna & . 001110 - Kirche 30032012
000006 1 Figur Madonna 5 . 001110 - Kirche 2
W7 12 Figur Magonna & . 0011180 - Kirche
000008 13 Figur Madonna 7 . 001110 - Kirche
Gesamtsumme HHET ...
000002 5 Stuhk2 001110 - Kirche 02.11.2013
000002 1) Stuhk2 001110 - Kirche 08.11.2013
Gesamisumme HHET 00.0110,00.6800.
0000089 1 PC 001120 - Verwaltumigsamt:
003010 1§ 001129 - Verwaltungsamt.
000011 [] 0011290 - Verwaltungsamt.
000012 7 001120 - Verwaltungsamt.
003013 i8 001120 - Verwaltungsamt.
000014 i 001120 - Vierwaltumgaamt.
00015 20 001129 - Verwaltungsamt.
000016 21 0011290 - Verwaltungsamt.
000017 2 PC 001120 - Verwaltungsamt.
Gesamtsumme HHST 00.0300.00.5500.
000001 3 001120 - Verwaltumgeamt.
000001 4 -1 0011290 - Verwaltungsamt. 08 012
000001 -] Stuh-1 0011290 - Verwaltungsamt. 08.11.2012 3 0
Gesamtsumme HHST 00.0300.02.5500. 300,00 500,00
000018 23 Musteraniage mi Altheerung 15.00.12 00.7800.00.8420. 001123 - Verwaltungsamt 1E06.2010 1.500.00 1.500.00
0 25 :nﬁnﬂsge 00 TH00.00.9420 001120 - Verwaltungsam? 2B.068.2012 2.500,00 0,00
Gesamtsumme HHST 00.7600.00 9420 4.000,00 1.300,00
Gesamtsumme 10.638.10 10,639,100
Die Spaltenbelegung ist wie folgt:
Tabellenspalte Bedeutung
Anlagen-Nr.: Anlagennummer des Anlagegutes
Inventarnummer Inventarnummer
Bezeichnung Bezeichnung des Inventargutes
HHST Haushaltstelle
Standort Standort des Inventargutes
Zugangsdatum Zugang des Inventargutes (Rechnungsdatum)
Anschaffungskosten Anschaffungskosten des Inventargutes
RBW Restbuchwert
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10.11. Sachbuchlisten Ist-Buchfiihrung

Nachstehend werden alle Sachbuchlisten dokumentiert, die durch einen, die Istbuchfiihrung
anwendenden Benutzer, erzeugt werden kdnnen.

10.12. Sachbuch-Summenblatt IST

Das Sachbuch-Summenblatt stellt eine Summierung auf Sachbuch-Ebene dar. Daher ist eine
Differenzierung auf Ausschnitte der Sachbuch-Hierarchie wenig sinnvoll, obwohl weiter
eingrenzende Filter unterhalb der Sachbuch-Ebene bei der Erstellung der Summen ausgewertet,
aber nicht ausgewiesen werden. Die Mindestangabe die zur Erstellung des Sachbuch-
Summenblattes benotigt wird, sind die Angaben Kassengemeinschaft und Haushaltsjahr. Fir
den Fall, dass in der Startauswahl nur Kassengemeinschaft und maximal Rechtstrager
spezifiziert sind, wird als letztes Blatt des Sachbuch-Summenblattes die Sachbuch-Summenblatt-
Kurzliste als Summierung der Ist-Ergebnisse fiir das gewahlte Haushaltsjahr erstellt.

Hauptmenii

Kassengemeinschaft:
Rechistrager:
Sachbuch:

Haus haltsjahr: 5] Exporte
I Excel-Export LI

Bewirtschafter:

Gliederung vonibis:
Objekt vonibis:

Gruppiemung von/bis:

Unterkonto von/his:

Haushaltsplanung Jaleq i arl Projekte

Nach Angabe mindestens der Merkmale Haushaltsjahr und Kassengemeinschaft kann das
Sachbuch-Summenblatt durch Anklicken ausgewahlt werden. Zur Erstellung der Liste als PDF-
Datei ist die Betatigung des Buttons Erstellen zu betatigen.
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Die Druckausgabe sieht wie nachstehend abgebildet aus:

RT £80001.0020 Rechtstréger 0020——IST Musterkasse 0001——-IST
08.07.12 SACHBUCH-SUMMENEBLATT 2012/2013 mit UK nach ZB-Abschlulk 0005 vom 17.04.12
HJ 5B HHST OB Ist-Einnahmen Ist-Ausgaben
12 00 2210001 0.00 0,00
BUCHUMNGEN 2012 : 5
12 00 221002 0.00 0,00
BUCHUMGEN 2012 : 5§
12 00 CHME SAS 0.00 0,00
12 00 SB-EUMME 0.00 0,00
11 Buch. 2012 0.00 0,00
0 Buch. 2013 0.00 0,00
STAMME. 0.00 .00

Seite 1

11:57

Ist-Saldo

0.00

Das Sachbuch — Summenblatt fir die Ist-Buchflihrung ist als sechsspaltige Liste aufgebaut, mit

Tabellenspalte Bedeutung

HJ Enthalt zweistellig das Haushaltsjahr

SB Enthalt die zweistellige Sachbuch-Nummer
HHST Haushaltsstelle

OB Objekt

Ist-Einnahmen

Sind die auf Sachbuch-Ebene verdichteten Ist-Einnahmen

Ist-Ausgaben

Sind die auf Sachbuch-Ebene verdichteten Ist-Ausgaben

Ist-Saldo Enthalt den Ist-Saldo als Differenz von Ist-Einnahmen und Ist-
Ausgaben
SB-Summe Gibt die Gesamtsumme des Sachbuchs pro Haushaltsjahr aus

Es werden die Summen ,Ist“ ausgegeben

Zudem werden noch zeilenweise die Anzahl der Datensatze dargestellt, die zu den
dargestellten Summen beigetragen haben; jeweils gemall der Wertedefinition der jeweiligen
Wertspalte. Das Sachbuch-Summenblatt beinhaltet eine zweijahrige Darstellung der
entsprechenden Summen auf Sachbuch-Ebene, wobei Haushaltsjahr 1 (das altere) dem der
Haushaltsjahr-Auswahl entspricht und Haushaltsjahr 2 (das neuere) das dem Auswahljahr

folgende Kalenderjahr ist.
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Wird das Sachbuch-Summenblatt auf Rechtstrager- oder Kassengemeinschafts-Ebene erstellt,
so werden in einem Schluss-Blatt die Ist-Ergebnisse in einer vierspaltigen Darstellung gedruckt
mit

Tabellenspalte Bedeutung

Ist-Einnahmen Sind die auf Sachbuch-Ebene verdichteten Ist-Einnahmen

Ist-Ausgaben Sind die auf Sachbuch-Ebene verdichteten Ist-Ausgaben

Ist-Saldo Enthalt den Ist-Saldo als Differenz von Ist-Einnahme und Ist-
Ausgabe

Die Wertspalten werden auf den Druckpositionen der Ist-Wertspalten gedruckt und
ermoglichen einen Abgleich mit dem Zeitbuch bei Auswertung auf Kassengemeinschafts-Ebene.

Die Druckausgabe sieht wie nachstehend abgebildet aus:

Seite 2
Rechtstréger 820001.0020 Rechtstriger 0020-—-I5T Musterkasse 0001——IST
06.07.12 SACHBUCH-SUMMENBLATT Z012/2013 mit UK nach ZB-Abschlull 0005 vom 17.04 12 11:567
Ist-Einnahmen Ist-Ausgaben Ist-Saldo

Abschlul-Seite: Summe Rechistrager 2800010020 Rechtstréger D020——IST

HJ. 2012 0,00 0,00 0.00
HJ. 2013 0.00 0.00 0.00
ZUSAMMERN 0,00 0,00 0.00
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10.13. Sachbuch-Saldenliste IST

Die Sachbuch-Saldenliste fiir Soll-Buchfiihrer stellt eine Summendarstellung auf
Haushaltsstellen- oder Buchungsstellen-Ebene mit Verdichtung auf hohere Sachbuch-
Hierarchien dar.

Nachstehend ist der Aufruf dieser Liste abgebildet.

| Hauptmenil
(KIGST411) Musterkasse 0001—IST 1= Listen

Kassengemeinschaft:

Rechistrager: Sachbuch-Saldenlizte

Sachbuch:

Haushaltsjahr:

|5%] Exporte
] ExcelExport ;I

Bewitschafter:

Gliederung vonibis:

Objekt voniis:

Gruppierung vonmis:

Unterkanta vonfbis:

Haushaltsplanung

Nach Angabe mindestens der Merkmale Haushaltsjahr und Kassengemeinschaft kann das
Sachbuch-Summenblatt durch Anklicken ausgewahlt werden. Zur Erstellung der Liste als PDF-
Datei ist die Betatigung des Buttons Erstellen zu betatigen.
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Die Sachbuch-Saldenliste ist fiir ordentliche Sachbuchteile eine sechsspaltige Liste mit den

Spalten:
Tabellenspalte Bedeutung
HHST Enthalt die Haushaltsstellenangabe bzw. im Verdichtungsfall den
Werttyp (Einnahme/Ausgabe/Saldo)
Textspalte Enthalt die Bezeichnungen der Gliederung, Objekt, Gruppierung,

Unterkonto, wenn die Daten gefiillt sind

bericht. Ansatz

Enthalt den berichtigten Ansatz (Haushaltsmittel)

Ist Enthalt das Ist-Ergebnis

mehr/weniger

Enthalt das mehr / weniger, das ist das Ist-Ergebnis minus
berichtigter Ansatz

Erlduterung

Enthalt den Erlduterungstext zur Haushaltsstelle

Fir die Bestandssachbuchteile "Vorschuss und Verwahrungen" bzw. "Vermoégen und Schulden"
wird die Sachbuch-Saldenliste zwar ebenfalls als sechsspaltige Liste ausgegeben, jedoch mit

anderen Spalteninhalten.
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Die Spaltenbelegung ist wie folgt:

Tabellenspalte

Bedeutung

HHST Enthélt die Haushaltsstellenangabe bzw. im Verdichtungsfall
den Werttyp (Einnahme/Ausgabe/Saldo)

Textspalte Enthalt die Bezeichnungen der Gliederung, Objekt und
Unterkonto, wenn die Daten gefiillt sind

Anfangsbestand Enthalt den Anfangsbestand

Zugang Enthalt den Zugang

Abgang Enthélt den Abgang

Endbestand Enthélt den Endbestand als Saldierung Gber Zugang und Abgang

auf den Anfangsbestand

Verdichtet wird zudem im Vorschuss- und Verwahrbuch auf Vorschiisse und Verwahrungen
und im Vermogensbuch nach Aktiva und Passiva. Die Skizze der Sachbuch-Saldenliste fir
Bestandssachbuchteile ist nachstehend abgebildet:
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10.14.Sachbuch mit Buchungen IST

Die Liste Sachbuch mit Buchungen fiir Ist-Buchflihrer ist eine Darstellung aller relevanten
Sachbuch-bezogenen Werte auf Kontenebene (Haushaltsstellen-, Buchungsstellen- oder
Unterkonten-Ebene) mit Verdichtung auf Sachbuch-Ebene Die Erstellung wird, wie
nachstehend beschrieben, durchgefiihrt.

Hauptmenti

(KIGET411) Musterkasse 0001—IST

Kassengemeinschaf:

i Listen
Sachbuch-Buchunagen

Rechistrager.

[ ool
[ oo
Sachbuch: -
[IETE
[T

Haushaltsjahr: E Exporte

I Excel-Expart ;I

Bewirtschaftar:

Gliederung vonbis:

Obijekt vonibls:

Grupplerung vonsbis:

Unterkonto vonsbis:

Projekte

Nach Angabe mindestens der Merkmale Haushaltsjahr und Kassengemeinschaft kann das
Sachbuch mit Buchungen durch Anklicken ausgewahlt werden. Weitere Einschrankungen der
auszuwertenden Sachbuchhierarchie sind optional. Zur Erstellung der Liste als PDF-Datei ist die
Betatigung des Buttons Erstellen zu betatigen.

Die Druckausgabe sieht wie nachstehend abgebildet aus:
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Die Beschreibung der Druckausgabe ist nachstehend aufgefiihrt und stellt genau genommen
zwei Listen in einer Liste dar.

© KIGST GmbH 2014 Seite 113 von 134



Handbuch
KFM Web-Auskunft

Zum einen wird die Listung der Buchungssatze fiir die betreffende Auswahl angezeigt. Diese
Liste ist pro Buchungszeile in zehn Informationseinheiten eingeteilt als das sind:
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Tabellenspalte Bedeutung
ZB-NR. Zeitbuch - Nummer
Datum Buchungsdatum
DV Dauervorgangshnummer
BS Buchungsschlissel
AW Zahlweg- Nummer
K Buchungskennzeichen

Nachrichtl. Betrag

Gibt den Betrag Buchungen aus, die nicht Kassenwirksam sind, z.
B. Ansatzanderungen

IST-Einnahmen

Gibt die Ist-Einnahme-Buchungen aus

Ist-Ausgaben

Gibt die Ist-Ausgabe-Buchungen aus

Buchungstext/Vermerke

Buchungstext und Name. Fiir die Ist-Buchfiihrung wird jedoch nie
das Rechnungssoll flir einen Ist-Buchungsschlissel ausgewiesen.

Name / Nachrichtl. Betrag

Gibt den Namen des Einzahlers/Empfangers aus

Gibt den Betrag Buchungen aus, die nicht Kassenwirksam sind, z.
B. Sollstellungen aus Dauervorgangen

Die beschriebene Darstellung der Buchungszeilen ist unabhangig von der Art des Sachbuchs.
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Abhéngig von der Art des Sachbuchs ist die Darstellung der fortgeschriebenen Summenfelder
auf der jeweiligen Kontenebene. Diese wird in ordentlichen Haushaltssachbuchteilen fiir
Anwender der Istbuchfiihrung als siebenspaltige Ausfiihrung in einer Zeile ausgegeben. Der

Zeilenaufbau ist wie folgt:

Tabellenspalte

Bedeutung

Haush. Planansatz

Planansatz

Anderung/Reste

Gibt die Summe der Ansatzanderungen aus

Berichtigt. Ansatz

berichtigter Ansatz

Summe Einnahmen

Gibt die Summe der Ist-Einnahmen aus

Summe Ausgaben

Gibt die Summe der Ist-Ausgaben aus

mehr/weniger

mehr / weniger,

Verstark. Deckg

Verstarkungs- / Deckungsmittel

Noch verfligbar

noch verfligbar auf Kontenebene

Ansatzidnderung Anderung/Reste

Ist-Ergebnis (differenziert nach | Summe Einnahmen und Summe Ausgaben
Einnahme und Ausgabe)

Eine Kumulierung findet nur auf der Sachbuchebene statt und wird dreispaltig ausgewiesen, als
Summierung Uber Ist- Einnahmen, Ist-Ausgaben und Ist-Saldo.

Die Druckausgabe sieht wie nachstehend abgebildet aus:
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Fiir Bestandssachblicher ist die Summendarstellung flinfspaltig und umfasst die Werte
Anfangsbestand, Zugang, Abgang, Saldierung (iber Zugang und Abgang, und Endbestand. Die
Stellung von Zugang und Abgang ist so gewdhlt, dass die zweite Spalte die Einnahme und die
dritte Spalte die Ausgabe darstellt.

Tabellenspalte Bedeutung

Anfangsbestand Anfangsbestand

Zugang Zugang

Abgang Abgang

Saldo Saldierung liber Zugang und Abgang
Endbestand Endbestand

Kum.Endbestand

Nur bei Bestandssachbiichern (Sachbiicher 5x und 9x)
vorhanden

Saldierung der beiden offenen Haushaltsjahre, wenn die Liste
fiir eines der beiden offenen Haushaltsjahre gedruckt wird

Der Wert setzt sich aus den Endbestanden der beiden offenen
Jahre zusammen

Die Druckausgabe sieht wie nachstehend abgebildet aus:

AT HRNA T TR N

5l = 1Y
IR isRebd LA 00 00T TRt DR A Rl

W Tl L=
H

&W“"?ﬁ
Fo N e
#

&.:t‘m'e@“q;
B g
il
me Beodil e
=]

e ekt

© KIGST GmbH 2014

S

BTGB
el
AR

LTI
]

ettt
L]

EM\.M%@

B
IR i ki)

il oy Pl S e SHR MM
R I 2w penabind Moo, Tt s e e vry

[} ==

NIRRT fudte Exliesdard b, Tefuelimd
B ] 2] SRR

1=

] firline Eseilnedl [ ]
[ =4 BER L] WL

| 5

Az e Bl Eurn, SR PRSuE
354 BEE [5ix] AL

L8

Et il Hife Eafialad Exra. Sy dund
[ ki) L] TR

[} S

e i B TR

Seite 116 von 134




10.15.Sachbuch-Ubersicht IST

Handbuch
KFM Web-Auskunft

Die Liste Sachbuch-Ubersicht fiir Ist-Buchfiihrer ist eine Darstellung von ausgewahlten

Sachbuch-bezogenen Indikatorwerten auf Kontenebene (Haushaltsstellen-, Buchungsstellen-
oder Unterkonten-Ebene) mit Verdichtung auf Ubergeordnete Sachbuchhierarchie-Ebenen bis

zur Sachbuch-Ebene. Die Erstellung wird, wie nachstehend beschrieben, durchgefiihrt.

| Hauptmeni

Unterkonto vanfbis:

(KIGETA11) Musterkasse 0001—IST &

Kassengameinschaft _

Recttstager.  [NGORD

Sachhuch: _ -

Haushaltsjahr _

Bewitschater. [T ieein|
Gliederung vonibis: 1

Ohjekt von/bis:
Gruppierung vonsthis:

Haushaltsplanung

Nach Angabe mindestens der Merkmale Haushaltsjahr, Kassengemeinschaft, Rechtstrager und

Listen

Sachbuch-Ubersicht

Haushaltsjahr 2012 ]

I Excel-Export

Export

Projekte

Sachbuch kann die Sachbuch-Ubersicht durch Anklicken ausgewahlt werden.
Weitere Einschrankungen der auszuwertenden Sachbuchhierarchie sind optional.
Zur Erstellung der Liste als PDF-Datei ist die Betatigung des Buttons Erstellen zu betatigen.

Hierdurch wird der folgende Dialog zur Prazisierung der Auswahl aufgerufen:

Auswahl fiir Sachbuch-Ubersicht

[T Unterkonten aushblenden

¥ summe iber alle HHST

kassengeme
Rechtstrager:
Sachhuch: 00
Gliederung:
Ohbjekt:
Gruppierung:

Unterkonto:

Abbrechen

Sachbuch-Ubersicht

Mit Hilfe des Dialogs kann (iber die Option Unterkonten ausblenden das Druckvolumen durch

Wegfall von angezeigten Zeilen reduziert werden.
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Nach Betitigen der Schaltfliche Sachbuch-Ubersicht wird die Liste zur Sachbuch-Ubersicht

erstellt.

Die Druckausgabe sieht wie nachstehend abgebildet aus:
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Die Liste Sachbuchubersicht liegt als neunspaltige Liste mit zwei Textvorspalten, flinft
Wertspalten und zwei nachgestellten Textspalten vor. Die Spalten sind im Einzelnen
(jeweils flr das ausgewahlte Haushaltsjahr):

Tabellenspalte

Bedeutung

HausH./Planansatz
Anderungen

Enthalt den Planansatz zur Sachbuchhierarchie bzw. falls
vorhanden, in der zweiten Zeile die Ansatzanderung

bericht. Ansatz

Enthalt den berichtigten Ansatz (Haushaltsmittel) zur
Sachbuchhierarchie

Ist

Enthalt das Ist zur Sachbuchhierarchie

mehr/weniger

Enthalt das mehr / weniger zur Sachbuchhierarche bzw. falls
vorhanden, in der zweiten Zeile die Verstarkung / Deckung

Noch verfligbar

Enthalt das noch verfligbar zur Sachbuchhierarchie

HV

Enthalt Haushaltsvermerke zum jeweiligen Konto

BEW

Enthalt Bewirtschafternummer zum jeweiligen Konto

Die Darstellung der verdichteten Summen wird als dreizeilige Tabelle tber die finf Wertspalten
gedruckt mit den Zeilen Einnahme, Ausgabe und Saldo; letztere als Differenz von Einnahme und

Ausgabe.
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10.16. Sachbuch-Investitionskonten IST

Die Liste Sachbuch-Investitionskonten orientiert sich an der Liste Sachbuch-Buchungen. Sie ist
eine Darstellung aller relevanten Sachbuch-bezogenen Werte auf Kontenebene
(Haushaltsstellen- oder Unterkonten-Ebene) mit Verdichtung auf MaBnahme-Ebene. Im
Gegensatz zum Sachbuch mit Buchungen wird in der Investitionskontendarstellung die
Gesamtlaufzeit der Investitionen vom Beginn bis zum gewahlten Haushaltsjahr angezeigt. Die
Erstellung wird, wie nachstehend beschrieben, durchgefiihrt.

| Hauptmenii

Kassengemeinschaft: (KIGST411) hMusterkasse 0001 —IST
Rechtstrager: -
Sachbuch:

Haushaltsjahr:
Bewirtschafter:
Gliederung vonibis:
Ohjekt vonihis:
Gruppiarung vonibis:
Unterkonto vonfbis:

Frojekie

| Haushaltsplanung Belegerassung

Nach Angabe mindestens der Merkmale Haushaltsjahr, Kassengemeinschaft, Rechtstrager und
Sachbuch 02 kann das Sachbuch - Investitionskonten durch Anklicken ausgewahlt werden.
Weitere Einschrankungen der auszuwertenden Sachbuchhierarchie sind optional. Zur Erstellung
der Liste als PDF-Datei ist die Betatigung des Buttons Erstellen zu betatigen.
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Die Liste Sachbuch-Investitionskonten stellt genau genommen zwei Listen in einer Liste dar.
Zum einen wird die Listung der Buchungssatze fiir die betreffende Auswahl angezeigt. Diese
Liste ist pro Buchungszeile in neun Informationseinheiten eingeteilt als das sind:

Tabellenspalte Bedeutung

ZB-NR. Zeitbuch-Nummer
Datum Buchungsdatum

DV Dauervorgangsnummer
BS Buchungsschlissel
ZWK Zahlweg Nummer

IST-Einnahmen

Gibt die Ist-Einnahme-Buchungen aus

Ist-Ausgaben Gibt die Ist-Ausgabe-Buchungen aus
Vermerke Buchungstext 1 und Buchungstext 2
Name Name und des Einzahlers/Empfangers
SB-Nr. Sachbuchnummer

Die Druckausgabe sieht wie nachstehend abgebildet aus:
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Es folgt die Sachbuch-Darstellung der fortgeschriebenen Summenfelder auf der jeweiligen
Kontenebene. Diese wird fiir Anwender der Istbuchfiihrung als siebenspaltige Ausfiihrung in
einer Zeile ausgegeben wie nachstehend beschrieben:

Tabellenspalte Bedeutung

GRP Gruppierung

Text Text der Gruppierung

IST Ist (differenziert nach Einnahme und Ausgabe)
Finanz-Plan Gesamtfinanzierungsplan oder

Jahresverteilung der Haushaltsplanung

mehr/weniger mehr / weniger, Verstarkungs- / Deckungsmittel und noch
verfugbar auf Kontenebene.

Ansatzanderungen/Reste Ansatzanderung

Berichtigt.Ansatz berichtigter Ansatz incl. Ansatzanderungen

Die Kumulierung auf MaRnahme-Ebene wird flinfspaltig ausgewiesen mit zwei Textvorspalten
und den Wertspalten Ist, Finanzierungsplan und mehr/weniger.

Als Besonderheit werden Investitionsmallnahmen auf MaBnahme-Ebene als Kreuztabelle mit
drei Spalten und drei Zeilen ausgewertet. Die Spalten stellen die Einnahmen, Ausgaben und den
Saldo, als Differenz von Einnahmen und Ausgaben, dar. Die Zeilen geben die Werte in der
jeweiligen Spaltenkategorie, von oben nach unten, fir Ist, Finanzierungsplan und mehr/weniger
an (siehe nachstehende Abbildung).

RT 8200010020 Rechtsirdger 0020-—-IST Musterkasse 0001——IST
058.07.12 Zusammenstellung der Investiionskonten Sachbuchtsil 02 Investitonshaushalt Malknahme 0300.01 nach Z8-Abschiu 0005 wom 17.04.12 11:57

MaRnahme
= Text 1ST Finarz.-Plan mehriweniger

03200.01 Allgemeine Gemeindearbeit

2840 Sehuldenaufn.b.kirchlich. Kreditinst.u \ersorg Kas 102.870.00 ©8.000.00 10.870,00
3860 Innera Schuldenaufnahman 7.600.00 12.000.00 4. 500.00-

Summe Einnahmen 118.370.00 110.000.00 8.270,00
2517 Michtsffentl Erschiiefung DIN 275 2.2 58.625.00 12.000.00 37.585.00-
9521 Erd-, Bohr-, Rammarbeiten ATV OIM 18200-18308 4. 700.00 6.000.00 1.200.00
29523 Beton- Stahlbeton- u.Einp ressarb ATV DIN 18308+33 24.137.00 45.000.00 20.862,00
2520 Baukonstruktionen DIN 275 3.1 22.115.00 15.000.00 7.115.00-

Summe Ausgaben 107.840,00 25.000.00 22.640.00-

Gesamtsummen der Maknahme 0300.01 :

Einnahmen Ausgaben Saldo

IET 116.270,00 107.840.00 B.¥20.00
Einanz.-Plan 110.000,00 85.000.00 25.000.00
mehriweniger 8.270,00 22.840,00- 18.270.00
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11. Systemdienste

11.1. Funktionen

Die Systemdienste sind nur fiir alle Benutzer von KFM-Web verfligbar. Sie dienen dazu, das
Erscheinungsbild und den Leistungsumfang von KFM-Web den unterschiedlichen
Anforderungen des jeweiligen Einsatzortes anzupassen.

KG: (KIGST) Musterkasse 0002- (0002) Haushaltsjahr: [2072 =]
RT: Rechtstrager 0011---S0LL (0011) Benutzer: USER1
Anwendung: |K‘M-Weba-;sku-ﬂ -i G Hauptmenu |m Systemdienste h Abmelder

I(iGST? Datum das letzten Tagesabschiusses: 21.06.201:
(%
[ Hauptmeni
Kassengemeinschaft - [Em—éﬁ Mustercasss ﬂz ----- SOLL B E UM
Rechistrager. - Fﬂd‘hﬂmu 0011—S50LL Haushaksubsrwachun, '
Sachbuch: - |Swm;dﬁei )
Haushaltsjahr: -

Gliederung von'bis:

Objekt vonsbis:
Gruppierung vonbis:

Unterkonto vonbis:

=l =l | ]

© KIGST GmbH 2014 Seite 122 von 134



11.2. Eigener -Ordner

Handbuch
KFM Web-Auskunft

Mit der Funktion Eigener Ordner 6ffnen Sie eine Bildschirmseite, die Ihnen alle Dokumente
anzeigt, die in Ihrem personlichen Ordner auf dem Web-Server abgelegt wurden.

&

o

Eiisstie B

[ Pt I

“ Eisgstn Imnart SR

[ EriEa

[ Hikvi

[ ol

Eigener Ordner

Dateiname Dt Zeit Grofe Aktion | =
[T Sachbuch-Summenhblatt_201 206291 42225 pdf 20062012 142226 20KB L >
[T Haushaltsplan-Statistik_201206291419232 pdf 29.06.2012 14:19:23 45KB L x
[T Haushaltsplan-Liste_20120629141349 pdf 29062012 141400 15KB Lf x
I™ Haushallsplan-Liste_20120629102323 pdf 29.06.2012 10:23:24 19KB L >
I" Sachbuch-Summenblat_201206271 43834, pdf 27.06.2012 14:38:35 26KB E_ b
I KFM-¥eb_Download_20120627094025 x5 27.06.2012 09:40:27 394 KB L x
[T Haushaltsplan-Statistik_20120627093418 pdf 27.06.2012 09:34:113 S0KB B X
[T Haushaltsplan-Liste_20120627093342 pdf 27062012 093344 19KB L >
I” Haushaltsplan-Statistik_20120627093248 pdf 27.06.2012 09:32:50 45KB E‘-‘ >
I™ Haushaltsplan-Statistik_20120626142346 pdf 26062012 14:2349 S0KB L X
[ Sachhich-lneectiti L 201 2070R1 20736 ndf NAN7 2012 4120736 AR KA 4

[“alle markieren | | Markierung auteben |

Ir..u-.;---n Il \derta | .J:nnl

In diesem Ordner werden alle personlich erzeugten Listen und Exporte gespeichert, so dass ein

Nachdruck bis zum Léschen moglich ist.

Mit den Aktionen Download und Léschen kénnen Sie den Datenbestand des personlichen

Ordners verwalten.
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Wahlen Sie Systemdienste und klicken Sie auf Personliche Einstellungen.

| Eigsan shidigs

| DAEIREER

| Hizdearion

Pergsanlizie Eins

Bitle wihlen Sia die Anzahl der Datensatee pro Seite {5 - 50

luvigen

[t st st ik i el 1t Gabardan
Zippen exporherter Daten: lein f Zip-Archoawl Selbstertrahierandas Archiv®

|F,Oﬂjzzﬂﬁr‘m IS e e T

Zusatlich Sachbuch-Konten mit Leserecht adswerten?

et

KFM-YWekagskanftversion 4 11 3m 3
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Mit der Funktion Anzahl der Datenséatze steuern Sie die maximale Anzahl der Zeilen, die auf
einer Bildschirmseite angezeigt werden. Je nach Wahl des Layouts fiir KFM-Web muss hier ein

sinnvoller Wert eingetragen werden.

Praresii

# Eingtallnngsn

Ditte wahlen Siz diz Anzahl der Datensitze pra Seite iS5 - 30

@t s Heamialiniiion ) AT I |
Zippein axporiartar Daten: Mein f Zip-Lechiv ! Selbstedrahierendes fichiv? ) PR AL} @
55l 503 10 70§ e i o A 7R B 6 | ] |
ZLsdtzlich Sachbuch-Konten mt Leseracht auswertan®? ]E|

KFHM-webauzkunt Version: 4 11 801 2

Im folgenden Beispiel werden 14 Zeilen dargestellt.

Haupkrmend = Auswahl Haushaltsstellan (58 0u)

£:Det Ansatz] dao0o00,00 Sl an.040,31) [ Differenz]| 1769071, 4
A Ber Ansatz] 4,400,000, [ Sall| FETERT | Differenz| -3611.683,00]4%
S Ber Ansalr non | | arazial] | Differerz.| -157.386, 49

G FELEREisRellE [T WE)

¥ i Unterantsn

HHET s Tewd ‘S

P B HE

& £ Y s ik

1410.00.9100 0,00 700,00 700,00 700,00

[GFEan : | A o | |

191000 1637 Sanstige Ersdtze fr pausch Sachkosten Z400,00 n.nn 0.0nn -3300,00

PR |Erdnatemen 2os R | 0| a4 9,41 i |
1A s annans  Kah. Kirchenpflene Muster| 2100,00 001 0,00
WIDE [, M i e M [ | | )|

GMEERNEEGETTE  Qiduhuns PR DERER

|GG a0 e | el | 0| i ] Ega|
112206700 iohne UK Weimischte séchliche Ausgaben Z.200,00 0,00 0,00
[Frizocerdadonol  [ResnGmase | 250000 .00] e
BEEE IEemd Whevisitinntohlishi St BEIRS it BES
| ¥ |Ersidi s Entudinctie ks | X | | 2
111007 1400 BenutungsgeblEntyelta 5 500,00 0,00 n,on
B T e 1 Rt Bradinn R i I NEHRE| v | |

e
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11.4. Haushaltsstellen

Mit der Funktion leere Haushaltsstellen ausblenden unterdriicken Sie die Anzeige von
Haushaltsstellen, die in allen Spalten (Ansatz und Summen) den Wert 0.00 aufweisen.

Persitlitte Elrstallyngs

Bitte winlen Sie die Arzahl der Datenzitze pro Seite {5 - 05 ’T‘ =
[EE R R S o a Dl A I B ]
L S e e e e e o S L e e TR i
T A T T e e I I |
Arsakiich Sachbuch-Konter: rmi Leserechl auswertens @

KFR-Wzb auskun arsion: 4 11,300 3 |

Wird im folgenden Beispiel die Funktion Ausblenden aktiviert, werden die Haushaltsstellen, die
nur Null-Werte aufweisen, nicht mehr angezeigt. In diesem Beispiel ist Ausblenden inaktiv
gesetzt.

Haushalisjahr:

Bemnzer: USER1
) Hauptmenii m Systemilienste @ Abime

KG: (KIGET411) Musterkasse 00 (0002)SB: Sachbue
RT: Rechtstrégar 0011---S0LL (D011} i

A F M-tabaiskunit =

Hauptmeni > Auswahl Haushaltsstellan (581 00)

E: Ber Ansatz: 4.400.000,00 Sall] 40.040,31 Differenz| -3 ?69.0?1,49|
A Ber Ansatz 4.400.000,00 Soll; 2.117,00] Differanz] -3 611.693.UU|@
S Ber Ansatz]| oo | Soll]| 3792331 | Differenz]| -157,388,49]

Auswahl Haushaltsstellen (SB: 00)

¥ it Unterkonten

HHST V.4 Text V. Ber. Ansatz V.4 Rej:.l;':.:lilmfa Istg::“\‘:.a meli _iiﬁl:;:l Vi
0110.00.1100 MNEL 0,00 700,00 700,00 700,00
0110.00.1700 “ermischte Einnahmen 9.400,00 0,00 0,00 -9.400,00
0110.00.1997 Sonstige Ersatze fir pausch.Sachkosten 3.900,00 0,00 0,00 -3.900,00
0110.00.2100 Opfer 0,00 0,00 0,00 0,00
0110.00.2217 Spenden fir pausch.Sach- kosten 0,00 0,00 0,00 0,00
0110.00.3110 Entnahmen aus Ricklagen 0,00 111 111,11 1111
0110.00.5300 {ohne UK} Mieten und Pachten 0,00 0,00 0,00 0,00
091000 5300.000002  Kath, Kirchenpflage Mustert 2.100,00 0,00 0,00 0,00
0110.00.5300.000002  Kath, Kirchenpflege Muster2 1.800,00 0,00 0,00 0,00
G110.00.5300 (gesamt) - Mieten und Pachten 3.900,00 0,00 0,00 -3.000,00
0110.00.5500 Inventarbeschafung und -unterhaliung 0,00 0,00 0,00 0,00
0110.00.6600 werbrauchsmiitel 2.800,00 1.055,00 455,00 -1.745,00
0110.00.6700 fohne UK} Vermischte sachliche Ausgaben 2.200,00 0,00 0,00 -2.200,00
0110.00.6700.000001 Jugendkasse 3.900,00 0,00 0,00 0,00

1166 Datensatze gesamt, Seite (1 / 84) =
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11.5. Export-Format

Daten, die exportiert werden, kdnnen gezippt werden. Aktivieren Sie diese Funktion, wenn Sie
die Download-Files durch ein Passwort schiitzen méchten und die Datenmenge klein gehalten
werden soll.

Paradrilighiz Eiriatzllongen

Bitte wahlan Sie die Anzahl dei Datensstzs pro Seile (5 - 80)
[ e S R A A | (] |
[ BT e EraTeTTTeTT E AT T TR e AT T
‘—'|Iﬁ‘ e R T R N M BRI i = |i|'_'
Zusazhch Sachiuci-Korten mit Leserecht auswarten? =

IZFh-wie bauskunftversion 411 8013

11.6. Belege aller RT in der Belegsuche anzeigen

Ist die Option " Belege aller RT in der Belegsuche anzeigen" aktiviert, werden in der Belegliste
alle Rechtstrager bzw. alle Sachbiicher eines Benutzers durchsucht und die Ergebnisse aller
Rechtstrager bzw. aller Sachbiicher angezeigt.

Dies ist aber nur dann der Fall, wenn der Benutzer Zugriff auf mehrere Sachblicher oder
Rechtstrager besitzt. Es spielt bei den Sachblichern kann keine Rolle, um welche Sachbuchart es
sich handelt.

Die Wahl des Rechtstrigers bzw. des Sachbuchs der Ubersicht ist bei aktivierter Option
unerheblich.

Ist die Option deaktiviert, ist die Wahl des Rechtstragers oder des Sachbuchs der Ubersicht
erheblich.

Personliche Einstellungen

Bitte wahlen Sie die Anzahl der Datensatze pro Seite (5 - 903

qH

Sollen leere Haushaltsstellen ausgeblendet werden®?

Zippen exportierter Daten: Mein [ Zip-Archivf Selbstextrabierendes Archiv? IO NS
Beledge aller BT in der Belegsuche anzeigen?? r
Fusatzlich Sachhuch-kKonten mit Leserecht auswerten? r

zuriick | | speichern |
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11.7. Zusatzlich Sachbuch-Konten mit Leserecht auswerten

Ist die Option "
Suche auch die

Zusatzlich Sachbuch-Konten mit Leserecht auswerten" aktiviert, werden bei der
Konten des Benutzers oder Bewirtschafters gesucht und angezeigt, die ihm in

KFM-Basis mit dem Kennzeichen "nur Lesen" zugeordnet wurden. Wurden dem Benutzer nur
Konten ohne die Option "nur Lesen" zugeordnet, andert sich an der Anzeige nichts.

Wurden dem Benutzer allerdings nur Konten mit der Option "nur Lesen" zugeordnet, muss
diese Checkbox aktiviert werden, damit in der KFM-Webauskunft Konten angezeigt werden

konnen.

Persdnliche Einstellungen

© KIGST GmbH 2014

Bitte wiahlen Sie die Anzahl der Datensatze pro Seite (5 - 500
Sallen leere Haushaltsstellen ausgeblendet werden? i
Fippen exportierter Daten: Mein f Zip-Archiv i Selbstextrahierendes Archiv? IO NSNS
Belege aller RT in der Belegsuche anzeigen? r
Zusatlich Sachbuch-konten mit Leserecht auswerten? r

zuriick | | zpeichern |
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11.8. Versionen

In der Bildschirmseite Systemdienste wird die aktuell eingesetzte Version von KFM-Web sowie
der bendtigten Programmdatei KFM-Tools.dll angezeigt.

FPersnlishz Einatzllungzn

Bitte wiahlen Sie die Anzahl dar Dalensite pro Seite (5- 30 14
LG S BRI 4 TR [ c |

Zippen expotiere) Daten: Mein £ Zip-Frchivi Selbstesdrahierendes fichiv? i i i i i1
. it = |
Zugatlich Sachbuch-Konten mit Leserecht auzwerten? El

| | kFit-ebauskunt Yersion: 4.11.B01.3

Wihlen Sie Systemdienste und klicken Sie auf Eigenes Kennwort dndern.

Errlordl Tagie

“ Einar S orae |

“ Firrebalisivs Eiradellnsa |
[ B Visirasiask e J
[

PV —
[ Frommmap— |

I Hisie i |

[l HE |
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Passwort andern

Aktuelles Kennwort: |:|
Heues Kennwort: |:|
Kennwort wiederholen: |:|

| Unemehmen | | Zurick |
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11.9. Darstellung

Die CSS-Auswahl gibt Ihnen die Moéglichkeit, zwischen verschiedenen Layouts zu wahlen.

| Euniss (e |

| Fasatiatie Firefallengem |

| Bl PR SRR |

1 i e T ‘ ‘

| (PRI |

[ Hizkin |

[ HEER ]

CSss-Auswahl

Bitte wahlen Sle das Design aus, In dem Sle sich in KFM-WEB bewegen wallen:

KPR s e Fd

KimWeb lbernehmean

KimWebNET
(aktuelles Design)

Ubernehmen

Klicken Sie in der Auswahlseite des Layouts auf den entsprechenden Button Ubernehmen.
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Darstellungsart KfmWeb:

KG: (KIGET411) Musterkasse 00 (0001) i Haushaltsjahr:
RT: Rechtstrager 0020--~I8T (J020) Tj 1 Benutzer: USER1
A dung: [ KFMebausiuni <] I :’* (Hauptmeny @s
-
KIGSTZ Datum des letrten Tagesabschlusses: 17.04.2012
-
Hauptmenii
Kassengemeinschat: [RNMMINO00Y [BH] [(KIGST411) Musterkasse 0001——IST Listen
Rectisuager [INNNN000 [B] [Recntstrager 0020—IST | Haushaltstberwachungsliste 2|
sacnvucr: [IG0 (& | | Ecsieien |
Haus naltslahr:_ |Haushaltsjahr 2012 @ E!.nel‘hl
cevtorster JENRRH [F5] <ome Bewrtocherl [ExcekExpor =
Gliedemung vondbis: | | .fl

Objektvonsbis:

| d
| 1
| |

Gruppiemung vonibis:

Ef el enf

EfElE

Unterkonto vonshis:

Darstellungsart KFmWebNET:

KG: (KIGST411) Musterkasse 00 (0001) Haushaltsjahr:
RT: Rechtstrager 0020--~19T (0020) KFM - Web Bemtzer: USER1

Anwendung: U Hauptmenii D systemdienste B Abmelden

-
KIGSTE Datum des letrten Tagesabschlusses: 17.04.2012
[

Kassengemeinschaf:

Rechtstrager:

Sachbuch:

Haushaltsjahr:

Bewirtschafter;

Gliederung voniis: . ] Export

Oblekt vonials

Gruppienng vonibis:

Unterkanto vonsbis:
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11.10. Anregungen

Senden Sie uns lhre Anregungen. Klicken Sie auf das Symbol der Systemdienste, dann
Anregungen und Sie kdnnen uns eine E-Mail schicken.

Je nach Eintrag der E-Mail Adresse in den Stammdaten der Kassengemeinschaft wird die
Anregung an

den Adressaten geschickt.

H..—?i Systemdienste
-
Eigener Ordner
Persanliche Einstellungen

Eigenes Kennwort dndern

C55-Auswahl
Anregungean
Historie
Handbuch
i LETEIERTED
=y
e ]
m?iﬂ ]
[E]
S ]
i
[
e
L
spshviy l 2Ry

In der folgenden Bildschirmseite tragen Sie alle notwendigen Informationen ein.

© KIGST GmbH 2014 Seite 133 von 134



Handbuch
KFM Web-Auskunft

BERds|
Ismsis e
[t (Fﬁ.m rmm, CRR el Reens.,
dmm Baledn ey (EER-EAE frodee fath (eiloeden
Ju:x e hml
(|

Mit der Option Abschicken senden Sie die Email ab.
Mit der Option Zurlick gelangen Sie in die Systemdienste zuriick.

© KIGST GmbH 2014 Seite 134 von 134



	1.	Allgemeines
	1.1.	Vorbemerkung
	1.2.	Links
	1.3.	Navigationspfeile
	1.4.	Buttons
	1.5.	Erläuterungstexte
	1.6.	Schnell-Information
	Anmeldung
	2.1.	Anmeldebildschirm
	2.2.	Pop-Up-Blocker
	3.	Hauptmenü
	3.1.	Auswahl
	3.2.	Buttons
	3.3.	Weitere Filter
	Erstellen
	3.5.	Sachbuch
	3.6.	Export
	3.7.	Filter löschen
	3.8.	Belegsuche
	3.9.	Funktionen
	3.10.	 Abmelden
	Hauptmenü
	4.1.	Hauptmenü
	Haushaltsstellen
	4.3.	Auswahl für SOLL-Buchführer
	Auswahl für IST-Buchführer
	HHST für SOLL-Buchführer
	5.1.	Anzeige Sachbuch
	5.2.	Haushaltsjahr
	5.3.	Summen
	5.4.	Einzeldarstellung HHST
	Buchungen HHST
	Unterkonten HHST
	HHST für IST-Buchführer
	6.1.	Anzeige Sachbuch
	6.2.	Haushaltsjahr
	Summen
	Einzeldarstellung HHST
	6.5.	Buchungen HHST
	6.6.	Unterkonten HHST
	7.	Summen
	7.1.	Vorbemerkung
	7.2.	Summen für SOLL-Buchführer
	7.3.	Summen für IST-Buchführer
	8.	Filter
	8.1.	Filter im Hauptmenü
	8.2.	Weitere Filter setzen
	8.3.	Weitere Filter
	8.4.	Begriffserklärung
	8.5.	Der „ohne“ – Filter
	8.6.	Alle Konten „ohne“ – Filter auswerten
	8.7.	Filter für Suche
	8.8.	Filter für Ausschluss
	8.9.	Filter Funktionen
	8.10.	Filter speichern
	8.11.	Filter laden
	9.	Belegsuche
	9.1.	Vorbemerkung
	9.2.	Belegsuche nach Name
	9.3.	Belegsuche nach Buchungstext
	9.4.	Belegsuche nach Verwendungszweck
	9.5.	Belegsuche nach Betrag
	9.6.	Belegsuche Ausschluss
	9.7.	Belegsuche  Checkbox „in allen Feldern suchen“
	9.8.	Belegsuche Sortierung
	9.9.	Belegsuche Funktionen
	10.	Listen
	10.1.	Haushaltsplan-Listen
	10.2.	Haushaltsplan-Statistik
	10.3.	Sachbuchlisten Soll-Buchführung
	10.4.	Sachbuch-Summenblatt SOLL
	Sachbuch-Saldenliste SOLL
	10.6.	Sachbuch mit Buchungen SOLL
	Sachbuch-Übersicht SOLL
	Sachbuch-Investitionskonten SOLL
	Statistik Rechnungssoll
	10.10.	Inventarliste
	10.11.	Sachbuchlisten Ist-Buchführung
	10.12.	Sachbuch-Summenblatt IST
	Sachbuch-Saldenliste IST
	10.14.	Sachbuch mit Buchungen IST
	Sachbuch-Übersicht IST
	Sachbuch-Investitionskonten IST
	11.	Systemdienste
	11.1.	Funktionen
	11.2.	Eigener -Ordner
	11.3.	Zeilenanzahl
	11.4.	Haushaltsstellen
	11.5.	Export-Format
	11.6.	Belege aller RT in der Belegsuche anzeigen
	11.7.	Zusätzlich Sachbuch-Konten mit Leserecht auswerten
	11.8.	Versionen
	11.9.	Darstellung
	11.10.	Anregungen

